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Des Charsrcitags wegen erscheint die nächste Nummer des
Wiesbadener General-Anzeigers am Samstag, den 22.  April,
Nachmittags. '

Die Beilegung des Konflikts.
Als das englische Königspaar seine Mittelmeerreise un¬

ternahm und der König den Weg über Paris zum Zwecke
einer Unterredung mit dem Präsidenten Landet einschlug,
da konnte man schon mit ziemlicher Sicherheit behaupten,
daß König Eduard eine in der Marokkofmge vermittelnde
Mission übernommen und vorhabe, auch mit seinem Nrffen
irgendwie zu einer Rücksprache in dieser Angelegenheit zn-
sammenzutreffen. Soeben, wurde denn auch von verschie¬
denen Seiten berichtet.daß schon in einigen Tagen die Be¬
gegnung mit dem Kaiser Wilhelm stattfinden werde. Bei
diesem werden die friedfertigen Bemühungen Eduards 7.
natürlich auf guten Boden fallen und es wird durch diese
Entrevue der Ausgleich des zwischen Frankreich und Deutsch¬
land bestehenden Gegensatzes gewiß gefördert werden. Es
ist nicht schwer, zu errathen , in welcher Richtung der König
wirken wird. Wie er zweifellos dem Präsidenten Loubet ge-
rächen hat, dafür Sorge zu tragen , daß die französische Re¬
gierung die begangene Bersäumniß itackchole und den Ma-
rokkovertvag, sowie den mit Marokko selbst abzuschließenden
Vertrag in Berlin amtlich bekannt gebe und auch alle Ga¬
rantien für die Aufrechterhaltung der Gleichberechtigung
aller mit Marokko in Handelsbeziehungen stehenden Länder
schaffe, so wird er den Kaiser Wilhelm zu bestimmen suchen,
die Forderungen Deutschlands aus diese Punkte zu beschrän¬
ken und nicht auch auf der Konservirung der volle,: Sc :we-
ränität des Sultans und der idealen Unabhängigkeit des
Staates Marokko zu bestehen, zumal diese Souveränität und
diese Unabhängigkeit der Regierung sch.on heute nicht mehr
vorhanden seien, der wirkliche Beherrscher dieses Landes die
Anarchie sei und das Interesse der Handel mit Marokko trei¬
benden Völker die Herstellung der Ordnung und Sicherheit
dringend gebiete.

Dies ist auch der Standpunkt Italiens und vielleicht der¬
jenige der Regierungen der meisten der in Betracht kom¬
menden Länder. Wir haben denselben auch von vornher¬
ein als denjenigen bezeichnet, der allein Aussicht habe, schließ¬
lich zur Geltung zu kommen. Der Marokkokonflikthat üb-

pigens bereits eine Wendung genommen; welche dieser Auf¬
fassung entspricht. Hatte schon der letzte bülow-ofsiziöse Ar¬
tikel der „Süddeutschen Reichskorresponden»" trotz seiner
äußerlich scharfen Haltung durchbacken lassen, daß es
Deutschland aus eine regelrechte Verständigung mit Frank¬
reich über den Marokkovertrag ankomme, daß die Initiative
dazu aber Frankreich ergreifm müsse und daß, bis Letzteres
geschehen sei, Deutschland und Frankreich, jedes auf eigene
Faust, in Fez mit der Regierung eines u nab hä ngigen
Landes verhandeln würden, —so ist mich bereits französi-
scherseits offiziell versichert worden, daß Delcassö nachgebe,
die bewußte Initiative ergriffen , den Meinungsaustausch
zwischen Paris und Berlin eingeleitel habe, und bereit sei,
alle Mittel der Aufklärung und Beruhigung aufzubietsn
und zu erklären, Frankreich habe in der llllarokkoa.ngelegen-
heit niemals eine Rechtsverletzung geplant. Letzteres dürste
sehr schwer nachzutveisen sein. Doch kommt es daraus nicht
an. Die Hauptsache ist, daß Frankreich jetzt die Nothwen»
digkeit einsieht, von jedeweder Rechts- oder Interesse-Verletz¬
ung abzustehen und die nöthigen Sicherstellungen zu le.sten.
Bei den nach Obigem bereits schwebenden Verhandlungen
wird deutscherseits nicht vergessen werden, die hierzu nöthi¬
gen Bürgschaften zu spezialisiren, falls die von Frankreich
gebotenen nicht genügend sein sollten.

Wenn sich die Dinge in dieser Weise rasch weiter ent¬
wickeln, so wird die in dein nächsten Tagen von Tanger nach
Fez abgehende außerordtl . dentsche Gesandtschaft ihreMission
wohl bedeutend einschränkenund im Wesentlichen aus einen
Höflichkeitsakt reduziren müssen, also aus eine Gegenbe-
grüßung des Sultans auf die Begrüßung , welche dieser dem
deutschen Kaiser in Tanger durch Hinsendung seines G oß-
oheims angedeihen ließ . Denn wenn auch der zwischen
Frankreich und Marokko abzuschließende Vertrag in feinen
Harrptzügen die Zustimmung Deutschlands erhalten hat, so
haben besondere Vertragsverhandlungen zwischen der deut¬
schen und der marokkanischen Regierung keinen Zweck mehr.
Der Gedanke einer internationalen Marokkokonferenzwäre
damit auch zu Grabe getragen. Von dieser ist es übrigens
schon seit einiger Zeit ganz still geworden, was damit zu-
sam'menzuhängen scheint, daß die meisten in Bewacht kom¬
menden Regierungen keine Neigung zur Beschickung der¬
selben bezeigten.

Wenn der Marokkokonflikteine derartige Lösung findet,
so werden die ohnedies schon sehr langen Gesichter vieler
Marokkaner noch länger werden, weil sie das Gefühl der
Enttäuschung empfinden . Alle diejenigen, in deren Inter¬
esse es liegt , daß sich keine fremde Macht in die inneren ma¬

rokkanischen Dinge einmischt, sowie diejenigen, deren In¬
teresse die Erhaltung der Unordnung und Unsicherheit und
der Ohnmacht der Regierung gebietet, glaubten schon aus
dem Besuch des deutschen Kaisers und dessen Worten den
Schluß Ziehen zu müssen, daß Deutschland seinen ganzen
Einfluß und seine Macht auszubieten entschlossen sei, um
Marokko in seiner gegenwärtigen netten Verfassung zu er¬
halten . Unter Anderem war bekanntlich!der Räuber Raisuli
mit den sanguinischste:: Hoffnungen in dieser Hinsicht erfüllt.
Auch er wird deshalb an der Gesichtsverlängemngsprozedur
theilnehmen müssen. Es war mehr als naiv, zu erwarten,
Deutschland werde sein Gewicht im Interesse der Ausrechter-
haltung der Ilnarchie und der Unsicherheit des Banditen¬
wesens in Marokko in die Waagschale werfen.

* * * v

* Berlin , 19. April . Der Berliner Korrespondent des
„Standard " meldet seinem Blatte : Die französische Regier¬
ung hat dem Schritte Delassds von vorigen Freitag mit sei¬
nem Gespräch mit den: deutschen Botschafter in Paris noch
einen weiter enSchritt  folgen lassen, indem sie die Ini¬
tiative zu einem amtlichen Gedankenaustausch mit der deut¬
schen Regierung betreffs Marokko ergriffen hat. Der fmin-
zösische Botschafter in Berlin , Bihourd, sprach gestern Nach¬
mittag beim deutschen Auswärtigen Amte vor, um, diesen
Gedankenaustausch einzuleiten. Der Korrespondent ist in
der Lage, niit Bestimmtheit zu melden, daß nur sehr geringe,
wenn überhaupt irgend welche Forffchritte in der Richtung
einer Verständigung zwischen Frankreich und Deutschland be¬
treffs Marokko gemacht wurden. Es wird angenommen, daß
die Erledigung der Angelegenheit sich in die Länge ziehen
wird . Die Thatsache, daß ein amtlicher Gedankenaustausch
mit der französischen Regierung begonnen hat, wird nicht den
geringsten Einfluß auf die Politik Deutschlands in der ma¬
rokkanischenAngelegenheit ausllüen. Die deutsche Regierung
wird fortfahren , sich direkt mit der marokkanischen Regierung
zu verständigen und es keineswegs unterlassen, die Maßre¬
geln, welche für den Schutz deutscher Interessen nothwendig
erscheinen, zu ergreifen . Die Mission nach Fez wird nicht
unterbleiben  und auch der Gedanke einer internationa¬
len Konferenz über Marokko ist nicht ausgegeben.

Paris , 20. April . In den Erklärungen Delcassäs
in der Kammer über die Marokkofrage heißt es, das von
Frankreich im März der marokkanische:: Regierung vorgelegte
Reformprogcamm sollte einen Zustand Herstellen, welcher
außer den Marokkanern auch den dort Handel treibendsnAus-
länden : jedweder Nation zugute kommen solle.

Kleines Feiiiileion.
Der Duncan-Ruminel. Das B. T . meldet aus Berlin,

18. April : An: Spätnachmittag ging es gestern auf d.r Re¬
formkleiderausstellung im Viktoria-Lyceum hoch, her. Miß
Elisabeth Duncan , die Schwester Jsadoms und Leiterin der
„neumod'schen" — würden die Alten sagen, die noch nach an¬
deren Gesetzen das Tanzen lernten — also der „neumodischen
Schule, gab mit ihren Schülerinnen eine Separatvorstellung.
Diese Schülerinnen waren nicht etwa Backfische, wie sonst in
Tanzzirkeln, sondern kleine, niedliche Mädchen zwischen fünf
imd sieben Jahren in Weißen Kleidchen, mit nackten Betu¬
chen und unbekleidetm Füßchen. Das war ein Drücken und
Stoßen , ein Schieben und Gleiten . Jeder wollte die klei¬
nen Krabben, die sich auf einem engen, keppichbelegten Rau¬
me die kleinen Glieder verrenkten, sehen. Mütter mit ihren
Babys auf dem Arm bahnten sich dann halb ohnmächtig
einen Weg durch das Gedränge , um ihre Kleinen in Sicher¬
heit p bringen . Dazu eine athembeklemmende Luft —
wahrlich ein Vergnügm für Götter ! — Und dazwischen er¬
tönte die Glocke, die Frau Oberstleutnant a . D. Pochhammcr
schwang, einladend' immer zu einer neuen Vorstellung.
„Immer heran, meine Herrschaften, immer heran. Hier ist
zu sehen usw. usw." Das hätte nur nocki gefehlt. Nun
Duncan will die Jugend zu dyomsischen Tänzen erziehen.
Und die älteren Reformlerinnen fanden die Quälerei rei¬
zend, und die jüngeren mit den litterarischen" Scheiteln der
modernen kabarettestischen Konventikel riefen : „Einfach süß".
Die Jahren schritten nach den sanften Klängen der Musik
gravitästsch über den Teppich, rangen die Hände gen Himmel
und versuchten einen mimischen Ausdruck für den musikali¬
schen Sinn zu finden . Wenn man der kleinen Gesellschaft
eine Düte mit Pralinees hingchalten haben würde, hätte»
sie sicher griechische Tänze — griechische Tänze sein lassen
und hätten lieber die Schokolade genommen. Wenn Miß
delt sich ja um die Erziehung zur Schönheit. Wenn Miß

Elisabeth aus dem Grunewald nur nicht auf dem Holzwege
ist.

Erster Hauptgewinn — ein Ehemann.  Manche
sonderbaren Gewinne werden bei den Verlosungen, welche
amerikanische Logen und Vereine zu vercnrstalten pflegen,
um ihren Kassen wufzuhelfen ausgespielt ; dem Westport Pro-
tective Home Circle in Kansas City im Staate Missouri ist
es aber Vorbehalten geblieben, einen jungen Mann als ersten
Preis einer Lotterie auszusetzen. Er heißt Arnett und ist
ein Geschäftsmann jener Stadt , 25 Jahre alt , hat die Uni¬
versität von Virginia besucht, raucht nicht, trinkt nicht, hat
keine schlechten Angewohnheiten, ist fröhlichen Gemüths und
ein Gentleman in jedem Sinne des Wortes, wie es in der
Ankündigung heißt. Die glückliche Gewinnerin heißt Ka¬
tharine Knoche und ist Maschinenschreiberin. Die Verlos¬
ung wurde während einer Festlichkeit des Vereins vorgenom¬
men, und der „erste Preis " war auf der Bühne des Saales
ausgestellt. Als Fräulein Knoche der Preis zugesprochen
war, wurden Stimmen laut , das Paar solle sich auf dem
Fleck trauen lassen. Arnett war bereit, aber Fräulein Kno¬
che wollte sich die Sache erst noch überlegen. Doch meinte
sie später, es wiirde doch Wohl ein Paar aus ihnen werden.
Ein Thcktl der für die Loose eingenommenen Summe wird
dem jungen Paare zufallen. Der Verein wird nächstens
eine junge Dame ausspielen.

Eine amüsante Szene spielte sich dieser Tage vor einer
Pariser Strafkammer ab. Ein Rechtsanwalt, der einen
Weinfälscher zu verlheidigen hatte , wurde in der Vertheidig-
ungsrede pathetisch: „Nein , mein Klient hat den Wein nicht
gefälscht, sein Wein ist echt.Diese Rechnung betveist, daß er aus
frischen Trauben hergestellt ist. Diese Rechnung ist gelvisser-
maßen die Geburtsurkunde des Weines . . ." — „Haben
Sie den Taufschein auch hier?" fragte der Präsident unter
schallender Heiterkeit der Zuhörer.

Las Uebcrbtctcn mit gefährlichen Fahr-
c xp e r i m e n t e n in Vergnügungslokalen hat in Paris

ein neues Opfer gekostet. Seit einigen Wochen produzirte
sich im Casino de Paris ein sehr junges uni>graziöses Mäd¬
chen, Fräulein Marcelle Randal , in einem Motorwagen, der
von der Höhe des Saales ans einer steilen Bahn herabsauste,
dann sich überschlug und nach einem Sprunge durch! einen
freien Raum aus eine zweite Bahn niedersiel und dort pm
Stehen gebracht wurde. Der Mechanismus dieses vorah¬
nend „Tourbillon de la Mort " genannten Stückes soll nach
Versicherung der Leiter des Vergnügungsetablissements so
sicher funktioniren , daß man das Experiment verschiedentlich
mit Gliederpuppen ausführte . Nur der Anprall nach dem
Ueberschlagen in der Lust habe seine Gefahr, da er eine abso¬
lut gesunde Konstitution vomussetze. Und dieser Gefahr ist
das junge Mädchen auch erlegen. Als sie nämlich am Frei¬
tag Abend mit ihrem Wagen in der Ruhestellung an gelangt
war , stieg sie nicht, wie gewöhnlich, unter rauschendem Bei»
fall heraus , sondern lag bleich, mit geschlossenen Augen auf
dem seidenen Kissen des Automobils, während der Athen:
nur noch schlvach zwischen den halbgeschlossenen Lippen her¬
vordrang . Sie war von einem Herzschlag getroffen und
starb einige Minuten später.

Ehcirvung aus Elbflorenz.  Eine Skandalaf-
faire bildet gegenwärtig in Dresden das Tagesgespräch. Die
bildschöne Gattin eines Dresdener Malers , Marie G., ist
bei Nacht und Nebel mit dem Studenten der Thierärztlichen
Hochschule Ernst I . entflohen. Abenteuerliche Vorgänge,
die bereits die Kriminalpolizei beschäftigten, liegen dieser
neuesten Eheirrrtng zu Grunde . Der Studiosus, ein älte¬
res Semester und bekannter Lebemann, lernte vor mehreren
Wochen beim schäumenden Champagner die Fmu des Künst¬
lers kennen. Ernst I . foni Anfangs die liebenswürdigste
Ausnahme , lonr&c aber später, als er der Dame des Hauses
gar zu ausfällig den Hof maüjte, vom Hausherrn mit Gewalt
aus dein Haicse gewiesen. Der Studio ließ sich al»er durch¬
aus nicht zurückschrecken, er fand Gelegenheit, die Dame un¬
ter vier Ailgen wieder zu sehen. Die Frau war früher schon
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Der rulßfdi-japanifche Krieg.
üapanifche innere Anleihe.

Aus Tokio , 19. April , wir - amtlich gemeldet : Die japa¬
nische Regierung wird in der nächsten , Zeit an dir Ausgaoe
einer inneren Anleihe von 100 Millionen Jen schreiten, wel¬
che den Rest der Emission von im Ganzen 200 Millionen Yen
darstellt , bezüglich- deren bereits im März Abmachungen nnt
Bankinstituten erfolgten . Tie fünfte innere Aülccha sowre
die zuletzt ausgegebene vierte innere Anleihe , desgleichen die
in London und Newnork unlängst ausgeg -. bene Anl -ihe ron
30 Millionen Pfund Sterling gehören sämmtlich zu den
Deckungsnütteln für die für das laufende Geschäftsjahr vorge¬
sehenen Kriegsansgaben von 780 Millionen Neu

Sine fspanische5 reitmacht
ist nach den 60 Meilen östlich von Hungching gelegenen
Tnnghua abgtzrnckt und hat diesen Platz am 15. ds . besetzt.
Der Feind hat sich nach Norden zuriickgezogen. Auf den an-
deren Theilen des Kriegsschauplatzes ist keine Ac-ndeenng em-
getreten.

General üinewilfch
meldet dem Zaren : Am 14 . ds ., Morgens , nahm der Feind
in der Richtung auf Heichimao und auf dein Wege Stnsinpo-
Tachichotsu die Offensive wieder auf ; gegen 5 Uhr Nachmit¬
tags besetzten die Japaner Padiatje und begannen einen
Feuerwechsel mit unserer Kavallerie , die einen Engpaß bllftzt
hielt . Der Angriff des Feindes kam alsdann zum Still¬
stand . Am 14. besetzten die Japaner auch das Dorf Nansan-
chentF * * *

lT e l c g r a ntm e.)
Die baltirdxe Flotte.

Tokio , 20. April . (Reuter-.) Obgleich hier keine direk-
ten Nachrichten eingelaufen sind , nimmt man an . daß die bal¬
tische Flotte noch in der Blicht von Kamranh oder m eurem
anderen Hafen voir Annam liege und dort die Bereinigung
mit deni dritten Geschwader abwarte . Die Meldung , nah
Roschljestwensky auf der Höhe von Kanrranh kreuze rmd die
neutrale Schifffahrt koiitrollire , erhöht hier dp' Erregimg ge-
gen Fmnkreich , ivelches denr Adnriral erlaubte , den Hafen von
Kamranh als Stützpunkt für seine Operationen zu benutzen.
Seitens der japanischen Regierrmg verlautet nichts über der
französischen Regierung gemachten Vorstellungen . Die Blät¬
ter fordern ein kräftiges Vorgehen.

* Wiesbaden, 20. April 1905.

Die Mittelmeerrene des deutschen Kaiierpaares.
Aus Giardini , 9. April , wird gemeldet : Der Kaiser

hörte heute an Bord der „Hohonzollern " Vorträge . Die Kai¬
serin und Prinz Adalbert verließen gegen Abend Taoimrna
Unter stürmischen Kundgebungen der Bevölkerung und bega¬
ben sich an Bord der Hohenzollern wo sie Wohnung nahmen.
An Bord sind zahlreiche Bluncenspend -en voii Privatleuten
nachgefandt wordeii . Das Wetter ist klar und schön.

Streiks in Deutschland.
Aus Düsseldorf 26. April , wird uns telegraphirt : Jiifol-

ge der angedrohtei : Ausfperruiig haben gestern fämmtlrche

mehrere Male in einer Heilaiistalt . Der Verführer soll nun
die Willensschwäche iiicht nur ausgenutzt , sondern auch -dem

Liebeszauber " durch Anwendung verbotener Mittel (Bei¬
mischung narkotischer Pulver zu den Getränken ) nod > nach,
geholfen haben , fodaß die Frau ihm in willenloser Leiden¬
schaftlichkeit, trotzdem er von mchts w-sniger als angen -eh-
iiiem Aeußeren ist , zugethan war . Die Dresdener und die
Berliner Polizei hat die Verfolgung des Liebespaares auf-
-genommen , das sich zuerst nach Berlin wandte und von hrer
nach Schweden geflüchtet fein soll. Der Entführer stammr
aus vornehmer Familie . Seine Angehörigen nehmen zum
Theil bevorzugte Stellungen ein. Er selbst ist vermögend,
doch, unter Kuratel gestellt und deshalb augenblicklich Mittel-
los .' Man hegt daher die Befürchtung , daß er die mit chm
entflohene Frau , die ein ihr gehöriges Kapital von 5000 M
und viele kostbare Schmnckfachen und Brillanten , die eben¬
falls einen Werth von mehreren tausend Mark repräsentiren.
mitgenommen hat , bald um die Reise-kaffe erleichtern wird.

Was alles eine Frau kann. Sie kann die ganze Nacht in ei¬
nem Paar Schuhen tanzen, die ihr zwei Zoll zu kurz sind um
sich aufs höchlichste amüsiren. — Sie kann an dem L-chaufei,,ter
eines Modewaarenmagazins ohne Aufenthait oornbcrgehen
wenn sie sich zum Abgänge eines Eisenbahnzuges verspätet Hot.
— Sie kann die halbe Nacht mit einem brüllenden Baby im Arm
auf- und abwandeln , ohne auch nur den Wunsch zu äußern , den
Schreihals zu morden . — Sie kann liebend mbremug Glmchgul-
tigkeit und Vernachlässigung ertragen , die sie nach einem Beweis
zarter Rücksicht augenblicklich vergißt. - Sie kann m^die Kirche
gehen und dir nachher die Toilette jedes andächtigen Fraucnzim-
mers bis ins Detail beschreiben, in seltenen Ausnahmefallen so-
aar  eine blasse Idee vom Inhalt der Predigt geben. — Sie
kann ihrem Gatten wie eine Heilige in. die Augen sehen, wenn
er ihr irgend ein Kindermärchen über irgend einen unversaum-
baren Klubabend aufbindet, ohne entfernt auch nur zu verrarhen
daß sie weiß, welch kolossaler Lügenbold er nt. -— Sw .arm sic,
einen halben Meter Wollstoff in ihre anderthalben Stunden ent-
sernt-e Wohnung schicken lassen, nachde:n sie dem Händler für
500 oll. Seidenzeuge durcheinandergeworfen und zerknittert hat,
mit einer solch liebenswürdigen Suade , da,- der Ggcnthumcr
des Geschäfts in seinem Nichts durchboyrcude» Gefühle von Be-
wimderuna erfüllt wird. - Sie kann - doch was kann sie nicht?
Sie kann" alles — mit einer Ausnahme , sie kann aus keinen
Baum klettern.

den sozialistischen Organisationen angehörende Düsseldorfer
Brauerei arbeiter die A r b e i t n i e d -e r g e l e g t.

Bei dem in Dresden trotz des großen ^Entgegenkömmens
der Bäckerinnung gestern ausgebrochenen Streik , der etwa - die
Hälfte der dortigen Bäckergesellen umfaßt , handelte es sich
hauptsächlich um die nur für verheirat !,.w und ältere Gesel¬
len bewilligten Forderungen . Kost und Wohnung wirf den
Gesellen im Hanse des Meisters nicht mehr gewährt werden.

Aus Leipzig , 20. April , meldet uns an Telegramm:
Der Generalausstand der Photographen und Steindrucker
wurde gestern Abend l-au 't Beschluß den Gehilfenversnmmlnng
auf Grund des mit den Prinzipalen vereinbarten Vergleiches
angenommen.

Der Streik der italienischen Sifenbahner.
Die Wirkungen des Streiks Haben sich in ganz Oberita¬

lien abgeschwächt. In Verona und Venedig ist wieder das
gesammte Fahr personal in Thätigkeit . ,

Nachrichten aus verschiedenen Provinzen beiagen , dav
die Eifenbahnverkehrsverhältnisse sich allenthalben wieder
bessern.  In Rom versieht das Personal der Linien des
adriatischen Netzes seinen Dienst fast vollständig . Zahlreiche
Personenzüge gehen ab und treffen ein . Die Güterbeför¬
derung entspricht , obwohl eingeschränkl , den Anforderungen
des Verkehrs . In Florenz ist die Lage nach »me vor beftie-
digend . In Mailand bessert sich der Dienst . In Turin »Mir-
den heute mehrere Züge abgelassen . In Genua gingen
außer dem Mindestdienst 20 Personenzüge , darunter ein Lu-
xnszug ab . In Neapel hat man 1» Züge über den Mmdest-
drenst abgelassen . In Bari und Foggia ist der Verkehr regel¬
mäßig . In Sizilien , »vo sich der Ausstand überhaupt in¬
en gen Grenzen gehalten hat , hat sich die Lage erheblich gebe,'-
sert . Das Personal des ganzen sizilischen Eisenbahnnetzes
zeigt sich geneigt , die Arbeit wieder anfzunehmen.

-Die römischen Blätter stellen fest, daß der Ans -stand
der Eis-enb-ahnangestellten vollständig mißglückt  ist , und
heben hervor , daß dies die Folge der entschlossenen Haltung
der Regierung , der Besonnenheit der Kammer und der allge¬
meinen ' Mißbilligung des Ausstandes durch, die Bevölkerung
sei. Die Eisenbahngesellschaften haben auf allen Bahnhöfen
einen Anschlag anbringen lassen, in denen die Ausständigen
anfgefordert werden . ihren Dienst wieder aufzunehmen und
m denen ihnen für den Fall der Weigerung die in der D -ienst-
o-rdnung vorgesehenen Strafen angedroht werden . Die
Eifcnbahngefellschaftön stellen den Industriellen die zum Be¬
triebe ihrer Fabriken nothwendigen Kohlen zur Verfügung.
Eine öffentliche Sammlung - für die Anstheilung von Belohn¬
ungen an das seinen Dienst versehende Eifenbahnperfonal
hatte einen vollen Erfolg.

Aus Rom , 20 . April , wird gemeldet : Der Luruszug Ber¬
lin -Palermo , mit dem der Kurier des Kaisers abreiste , mußte
gestern wegen des Eisenbahn -erstreiks von Rom direkt nach
Berlin zurückkchren . Der Kurier wird deshalb versuchen,
mit den gewöhnlichen Zügen nach seinem Bestimmungsort zu
gelangen.

Nom , 20 . April . In der Leitung der sozialistischen Par¬
tei hat bish «r die Mäßigung  über gewaltthätige An¬
sammlungen gesiegt . Wenn keine unvorhergese -henen Ereig-
nissx eintreten , lvird es zum Generalstreik nicht kommen . Die
italienischen Arbeiter haben keine Sympathien fiirj die
Eisenbahner , die sich mehr als privilegirte Klasse, als Aristo¬
kraten des Proletariats , betrachten . Die Folgen der Ein¬
stellung des Frach -t-enverkehrs machen sich bemerkbar . In
Neapel beginnt es an Schlachtvieh zu mangeln . Dos Hafen-
lebcn ist vollständig erstorben . Die Nahrungsprcise steigen.

Deuffch-Südweltafrika.
Nach Meldung des Generalleutnants v. Trotha ans Kub

mußte Major v. Estorff die Verfolgung der Witbois 45 km süd¬
östlich Kowisc-Kolk wegen Wassermangels aufgeben. Er wird
Awadarb am großen Nossob besetzt halten und vorläufig nach
Gochas zurückgehen. Die Besatzung von Aminuis wird durch Re
4 Kompagnie des Feldregiments 1 und eine halbe (vierte) Bat¬
terie aus Gobabis verstärkt werden. In den Karasbergen wurde
am 7. April südlich Hnrudias die Pfcrdewache der Kompagnie
des Hauptmanns d' Arrest von einer 200 Mann starken Bande
überfallen . Die Kompagnie griff den Gegner an und stürmte nach
schwerem siebenstündigen Gefecht seine Stellung . Von den Deut¬
schen sind sieben Reiter gefallen, drei verwundet worden . Pa¬
trouillengefechte fanden statt bei Gamdau , 15 km nordöstlich Betha.
nien, und bei Tsannarob südlich des Packriem. Unsere Verluste
betragen 1 Offizier , 1 Oberveterinär , 8 Unteroffiziere und Rer.
ter gefallen. 5 Reiter verwundet. Von den im Komaß-Hochland
gemeldeten Hererobanden hat ein Theil die Eisenbahn zwischen
Windhuk und Okahandja überschritten und sich nach Nordosten
gewandt. Er wird durch die in Otjihangwe stehende Krmpagme
und durch starke Offizierpatrouillen aus Windhuk und Okahancha
ausgesucht. Ein anderer Theil unter dem Großmann Andreas
ist im Thal des Kuiseb-Flusses in die Gegend von Tantus gezo-
aen Ihm folgen von Norden her eine Etappenkomp-agnie und
eine zusammengestellte Abtheilnng von 90 Mann mit einer Re¬
volverkanone. Von Rehoboth her ist eine Ersatzkompagme über
Areb, nördlich Nauhas , in Marsch gesetzt.

ErnNe üage auf Kreta.
Höchst beunruhigende Meldungen über den kretenstschen

Aufstand -erhält der Pariser Herold . Das Leben des Prin¬
zen Georg fei gefährdet . Die Gerüchte voniemerErmord-
nun sind allerdings unbestätigt . Dre englischen Schiffe Mi¬
nerva und Venus befinden sich- in der Sudabar . Diana und
Juno folgen unmittelbar nach.

Die orientalischen Wirren.
Am 15 April fanden in dem Wilajet Ueskueb zwei Kämpfe

mit Randen statt . Der erste im Gebiet von Droma , nordwestlich
von Bigla , im Bezirk Ketschana, bei welchem 17 KomlladschiS und
ein Gcnsdarm getödtet wurden , der andere bei Slitttatnca, un Be.
äit!  STtatuüa bei welckem 6 Komitadschis getödtet wurden , Way-
rend wei flüchteten. - Die durch die Konsuln der Ententemächte
den italienischen Militäradjoint Oberstleutnant Albers und d
italienischen Gendarmerieofsizicre Mancra und Castoldi geführte
Untersuchung über die Vorgänge in Zagorczanl hat bewiesen daß
dort kein Kampf zwischen einer griechischen und bulgar .s,

oder mit bulgarischen Ortseinwohnern stattfand, datz kein
?o a nü -Mun ionsdepo in die Luft geflogen ist, sondern daß
Re arüchische Bande Zagorizani überfiel 60 Personen darunter
-- Frauen und Kinder tödtcte, zum Tbeil entsetzlich verstumme
7 Vm-so-ien darunter 3 Frauen und Kinder verwundete , ferner
Plünderungen verübte und die nach dem Aufstande vom Jahre

1903 errichteten Nothunterkünft -e anzundete und ibeilt^ pe mü
Dynamit zerstörte. Diese Greuelthaten dauerten drei Kunden,
weitere Gewaltthaten wurden von einem herbeigeeilten Gendar-
merie - Detachements verhindert . Die Konsiün der Ententemächte
unternahmen nach ihrer Rückkehr die entsprechenden Schritte beim
Walt . ^ .
Der Prozeß gegen de$ Alörder des Großfürsten Sergius.

In dem Prozeß gegen den zum Tode durch den Strang
verurtheilten Mörder des Großfürsten Sergius , ^ wnn Kola-
jew , fungirte . wie uns aus Petersburg gemeldÄ wad,
der oberste Proknrator des Krmnnal - goepart -
ments , Senator Schtschelowitow als Ankläger . Als offi¬
zielle Vertreter waren ferner anwesend : der Oberbürgermei¬
ster von Moskau Fürst Galitzin . sowie der Petersburger
Atzlelsmarschall Graf Gudowitsch . 12 Zeugen wurden ver-
nommen . Kolajew hatte seinen Vertheidigern Mandelstamm
uiid Schdanow das Ehrenwort abgmommen , daß sie kaue
Appellation annieldeu und keine Bitte um Mildeningsgrüu-
de Vorbringen würden . Dasselbe that er auch bei feiner Be¬
gegnung mit feiner Mutter und Schwester . Rach -.er Ver¬
lesung des Urtheils »vurden die Thüren des Gerichtssaales
zwar geöffnet , doch das Publikum nicht zugelassen ._ Dregan-
io Gerichtsverhandlung hatte bis dahin bei gefchlossenen eichu-
ren stattgefnnden . Nur die Mutter Kolajcws hatte der Ver¬
handlung bis zum Schluß beigewohnt . meiner « -chkufter
wurde die Erlaubniß dagegen nicht ertheilt . Ko-laiew horte
das Urtheil vollkommen ruhig an und erklärte , daß er damit
durchaus zufrieden sei. Er wünsche nur eins , daß man rhu
öffentlich , am Hellen Tage richten möge . Die Mutter , die der
ganzen Verhandlung ruhig und gefaßt gefolgt war , brach bei
di-eseni Wunsche ihres Sohnes in lautes Schluchzen aus . Kei¬
ne Kassation und keine Gnade ! svareii Kolajews letzte Woi -te
im Gerichtssaal.

Kattoivitz, 20. April. (Tel.) Der Katt. Ztg. zufolge
ist der svegen Ermordung des Großfürsten Lergins zum Tode
vernrtheilte Iwan Kalajew  identisch mit dem gleichnami-
gen Studenten , der im Jahre 1902 aus S -zakoioa nach Mys-
lo-w-itz kam, vom Grenzzollamt wegen Vertriebes anarchisti¬
scher Schriften angehalten und -seitens der prentzichen Polizei
nach Rußland ausgeliefert wurde . Der Abgeordnete Grad-
ilauer brachte damals über diesen Fall eine Beschwerde im
Reichstage vor' .

Die Unruhen ln Rußland.
IN 50 Dörfern der Kreise KamLnetz-Padolsk und Pros-

kurow macht sich eine gegen die Gutsbesitzer gerichtete Bau-
crnbewegnng geltend . Nach den in Frage koinmenden Or¬
ten wurde Militär entsandt . .

In dem Warschauer Vororte Powonski nahmen Polizei
und Militär in der Nacht 200 Personen fest. Bei den Ver¬
hafteten wurden zahlreiche Revolver gefunden.

Zum Prozeß Braunstein . Der vom Landgericht in München
wegen Unterschlagung zu 7 Jahren Zuchthaus verurtheüte Urz
Dr . Braunstein hat gegen dieses Urtheil Revision emlegen lassen.

Weiße Ostern scheints im Harz geben zu wollen. Nach einer
Meldung aus Braunschweig schneit es im Oberharz seit Montag
früh ununterbrochen . Bei empfindlichem Nordost betragt Re
Temperatur 2—4 Grad . Die Post muß die Schlitten benutzen.
Tburistcn , die vom Torfhause nach dem Brocken gingen, ver-
liefen sich und kamen erst nach neun Stunden an.

' Die Genickstarre. Die in Rixdorf  wohnende Hebamme
Elise Schulz ist an Genickstarre gestorben. Die medizinischen Be-
Hörden haben alle Vorkehrungen getroffen, um ein Umsichgresien
der Krankheit zu verhüten. — In der verflossenen Woch« sind
auch in München  zwei Todesfälle an G-emckstarre vorgekom-
m-en In zwei Fällen trat wieder Genesung ^ein. erste
FM betraf ein Mädchen in einer Klinik, der zweite einen snngen

Tagelöhner ^°^ ^ bl° meldet aus Stettin : In Lippehne starben
drei Kinder an Genickstarre.

Raubmord -Versuch. Man meldet uns aus Berlin , 19. ApriU
Heute Morgen gegen 9V2 Uhr wurden der 78sahrigen Pfand-
leiberin und Alttrödlerin Else Krause in ihrem Laden von einem
iungen Menschen in raifbmörderischer Absicht schwere Berletz-
ungm beigebracht. Ein herbeigeholter Arzt stelltê fest, daß die alle
Fi-m, mit einem stumpfen Eisen mehrere Schlage über die
Stirn erhalten hatte, wodurch die Schädeldecke zertrümmert
Sta ? «« Sk ion  d » W ,°!°« E -« >-
telungen nach dem Thäter waren bisher erfolglos

Schmuggel. Aus Lindau , 20. April wird gemeldet Gestern
früh wurde hier eine etwa 40jährige Frau aus Bischofsmais m
dem Augenblicke verhaftet, als sie mit einem Packet Sacha-
r 'in v̂on der Schweiz kommend den Münchener Schnellzug bestieg,
üweisellos aehört die Verhaftete einer weit verzweigten Bande von
8KWL2 -» an, di- sich in Süddeutschland stark be¬
merkbar machen. .

gus 6sr llmgegenß.
V Bierstadt 18. April . Am Freitag , 28. April , findet Re

Ersatzwahl  von einem Gemeindevertreter an ^ elle de
einiaen Monaten verstorbenen Landwirths Herrn Adolf K s
statt Die Wahl beginnt um 1 Uhr Nachmittags ^ und( s' U ^
Wähler der zweiten Klasse h:frzu emgeladen. Zu s „
wählen über 100 Wähler und ist zu erwarten , daß der Bu g

und die Landwirthe je einen Kandidaten aufstellen wer
den Die Wahl von weiteren sechs Gemeindevertretern wir >

Frühjahr abgehalten werden. — Der Burgerverem
kommenden. a  R äArtcn  Woche seine Monatsversammlung ab-
wird im LaA l-e nachs n 4L°lye s Wasserleitnngs-

Dorfes sehnen sich schon lange nach den Annehmlichkeiten
welche Re Anwohner der Wl °sb°dener Straße ^nunmehr ^ ckM
wochenlang genießen. Hoffen wird , daß bald Fluß in Re ^
kommt.



sel. Georgenborn, 18. April. Die Frühj ahrs arb ei-
ten  der Landwirthschaft sind in vollem Gange; die.Winterfrucht
steht gut. — Herr WeinhändlerE. Brunn  hat sein hier ge¬
legenes Hotel „Hohenwald" an einen früheren Oberkellner,
Herrn Lambert aus Laufenselden, verpachtet. Herr Brunn will,
wie man hört, diesen Sommer seinen Omnibus nicht gehen las¬
sen; dafür wird Herr Fuhrunternehmer Alt eine Omnibusver¬
bindung Chausseehaus-Georgenborn-Schlangenbad und umgekehrt
Herstellen.

sel. Schlangenbad, IS. April. Der Polizeidiener Wolf
kaufte von einem Bärstadter eine zwischenW. Ballmann und
SchlosserN. M̂üller's Besitzthmn gelegene Wiese zum Preise
von 600 JL  als Bauplatz. — Die Badeverwaltung will nur noch
diese kommende Saison sich mit der Abgabe von Ziegenmilch und
Molken an Kurgäste befassen; es sollen diesmal schon nur einige
wenige Ziegen angeschafst werden.

[$] Nastätten, 19. April. Gestern Abend tagte im Saale des
Hotels„zur schönen Aussicht" unter zahlreicher Betheiligung eine
allgemeineB ü r ger ver sa mml u n g zwecks Stellungnahme
gegen die Errichtung einer Heilanstalt für Schwindsüchtige in
Nastätten. Ter zum Vorsitzenden gewählte BauunternehmerHerr
K. Hehner von hier führte aus: Vor einiger Zeit sei durch ver¬
schiedene Zeitungen die Nachricht gegangen, daß durch Beschluß

des Kreistages die Errichtung einer Anstalt zur Unterbringung
unheilbarer an Tuberkulose Erkrankter im Anschluß an das neu
erbaute Krankenhaus hier geplant sei. Die hiesige Bevölkerung
erblicke darin eine Gefahr für Gesundheit und Leben der je¬
weiligen Einwohner und befürchte einen evtl. Rückgang der Be¬
völkerungszahl durch Wegzug vieler Bewohner. Um die dieserhalb
eingetretene Beunruhigung in der Stadt zu beseitigen, solle in
der Versammlung der Bürgerschaft Gelegenheit gegeben werden,
sich über das vorgenannte Projekt auszusprcchen. Der im Auf¬
trag des Herrn Landraths Berg- St . Goarshausen erschienene
Krcisausschußsekrctär Herr Weirich gab im Anschluß hieran der
Versammlung eine sachgemäße Darstellung des Geplanten dahin,
daß es sich nicht um Errichtung einer Heilanstalt, sondern nur
um Errichtung einer sog. „Jsolir-Baracke". im Umfange von
höchstens 10  Betten handele. Dieselbe würbe also nur eine Ab¬
teilung des Krankenhauses bilden, in die nicht nur Schwind¬
süchtige, sondern auch andere von ansteckenden Krankheiten be¬
fallene Personen ausgenommen werden könnten. Hiernach müssen
die s. Z. erschienenen Zeitungsnotizen auf Jrrthümern oder
Mißverständnissen beruht haben. Immerhin hätte man dasselbe
Resultat auch ohne„Volksversammlung" erreichen können, wenn
man sich mit einem der Herren Kreistagsabgeordnetcn bezw.
Kreisausschußmitglieder^ in Verbindung gesetzt hätte.

Lre Nordpol-CxveclMon des Herzogs von Orleans

In diesem Sommer wird die Reihe der Polarforschungs-
reisen um eine neue vermehrt werden. Der Herzog von Or¬
leans hat sich für eine nach Franz-Josefsland gerichtet: Po¬
larexpedition, deren Führung er selbst übernehmen wird, das
Schiff „Belgica" gesichert. Dieses Schiff hat bereits die letz¬
te belgische antarktische Expedition auSgeführt und dürste sich
also für die kommende Expedition ganz vorzüglich eignen.
Die Führung des Schiffes wird Leutnant Gerlach! überneh¬

men. Obwohl eine Ueberwinterung nut>t geplant ist, ist dis
Schiff trotzdem für alle Fälle mit ausreichwch.'m Proviant
versehen. Die Ausreise erfolgt aller Voraussicht nach am 1.
Mai von Norwegen, d. h. von Tromsö aus. Franz-Josefs¬
land ist das erste Ziel der Expedition; von hier aus wird man
den Versuch machen, weiter nach Norden vorzustosten. Die
Expedition, der sich verschiedene norwegische Seeleute ange¬
schlossen haben, ist natürlich mit allen Hilfsmitteln versehen.

Kunff, ftifteratur und WiftenfcM.
# Herr Direktor Türner hat dieser Tage die Saison am

Koblenzer Stadttheater— die dritte unter seiner Leitung—
durch eine wohlgelungene Aufführung der Wagnerschen Götter
dämmernng beschlossen. Die Jnscenirung und Aufführung des
schwierigen! Opernwerks wird von der gesammten Koblenzer
Presse als mustergiltig bezeichnet sie brauche einen Vergleich mit
großen Bühnen ersten Ranges nicht zu scheuen. Allseitig sieht
man der nächsten Spielzeit unter Direktor Dörner, der das
Koblenzer Stadttheater zu hoher künstlerischer Blüthe gebracht
hat, mit großem Interesse entgegen.

* Wiesbaden, 20. April 1905.
eharfre irag.

Dumpf dröhnen die Glocken von den Thürmen der Stad:
und rufen die Christen zur Feier des Todestages ihres Herrn in
das Gotteshaus. Der Tag, an dem lic Jesum Christum
unter Hohn und Spott an das Kreuz nagelten, der Tag an dem
sie den Erlöser als regem Judaeorum mit der Dornenkrone krön¬
ten, wird von der Christenheit als hoher Feiertag schon seit 17
Jahrhunderten gefeiert. Es ist eine Zeit stiller Ein- und Umkehr
in der die Klagen über die Kreuzesnoth Christi in dem Worte
des Priesters weckenden Widerhall finden, in der man die
richtige Antwort finden soll auf die Frage: „Dos that ich für Dich;
was thust Du für mich?" Auch das öffentliche Leben trägt in die¬
ser Zeit einen stillen Charakter. .Konzerte und andere Veranstal¬
tungen, welche die ernste Würde der stillen Tage vor dem Oster¬
sonntag stören, finden nicht statt. Auch im geschäftlichen Leben,
ist dieser„weiße Freitag", wie er nach den weißenJ 8u&3«tüäTt.
dern genannt wird, als Festtag behandelt. Die Geschäfte sind ge¬
schlossen und als Aeguioalent von der Behörde der Zehnuhr-
Ladenschluß am heutigen Tage gewährt worden. ist also be-
sonders den Hausfrauen Gelegenheit geboten, Küche und Keller
für das kommende Osterfest mit alledem anzufüllen und auszu-
rüsten, was ein Feiertagsmagen verlangt. Und das ist nicht
wenig— gar oft erfährt man nach dem glücklich überstandenen
Östertrubel am eigenen Leibe die Wahrheit des Sprüchleins
„Es ist nichts schwerer zu ertragen, als eine Reihe von guten
TagenI" — So gehen wir durch eine Zeit tiefer religiöser Trauer
dem Äuferstehungstage unseres Herren entgegen, bald werden die
Strahlen der Gnadcnsonne leuchtend das dunkle Gewölk eines
trauernden Himmels durchbrechen und jauchzende. Stimmen sich
jubelnd vereinigen zu dem freudigen Dankeschor: „Christ ist er.
standen!"

z. Scharfes Schießen findet auf dem Militärschietzstande bei
Rambach in der Zeit vom 27. April bis zum 13. Mai statt. Den
ausgestellten Militärsicherheitspostenist unbedingt Folge zu lei¬
sten

* Bahnhossnhren. Eine für dos Publikum wichtige und er¬
wünschte Bestimmung enthält8 26 der am 1. Mai in Kraft tre¬
tenden Eisenbahnbau- und Betriebsordnung für das deutsche Reich
Hiernach ist jeder Bahnhof mit einer für die Reisenden sicht¬
baren Uhr auszustatten. Auf größeren Bahnhöfen muß die Zeit
angabe sowohl von der Zugangs- als auch von der Bahnhosscite
zu erkennen sein. Freilich ist nicht jede Eisenbahnstation als Bahn¬
hof anzuschen, sondern nur die Stationen mit mindestens euer
Weiche für den öffentlichen Verkehr. Stationen ohne solche Wei¬
chen werden als Haltepunkt bezeichnet.

* Frühlingsfahrt nach dem Rhein. Die Ostcrseiertage finden
in diesem Jahre außergewöhnlich spät statt und fallen in eine
Zeit, welche für den Rheingan wohl als die schönste des Jahres
bezeichnet werden kann. Bereits seit8 Tagen ist nach den Frost¬
tagen im Anfang April die Blüthe des Frühobstes allgemein zum
Ausbruch gekommen und mittlerweile sind auch die später blü-
hendeu Bäume und Sträucher dem Aufblühen nahegerückt. Wohin
auch das Auge blickt, begegnet man bei den Ausflügen im sonni¬
gen Rheingau Blumen und frischem Grün und in Scharen strö-
men die Städter hinaus, um die herzerquickende Pracht zu ge¬
nießen. Die Wirthe und die Verkehrsanstalten haben sich für die
herannahendcn Osterfesttage auf einen großen Fremdenverkehr
eingerichtet und die Köln-Düsseldorfer Rheinschifffahrts-Gesell-
schaft läßt von Charfreitig ab einen verstärkten Dampfschiffverkehr
in Dienst treten.

* Bäderbahn Homburg-Wiesbaden. Aus sicherer Quelle hört
das Höchst. Kreisbl., daß der Bauunternehmer der Bahnstrecke
Rödelheim-Rebstock-Nied-Höchst kontraktlich verpflichtet worden
ist, die Verbindungsbahn innerhalb zweier Monate  fertig
zu stellen. Da sich dein Unternehmen jedoch bauliche Schwierig¬
keiten cntgegenstellen, so bezweifelt der Unternehmer selbst dir
Möglichkeit. Um jedoch seiner Aufgabe gerecht zu werden, hat
er dieser Tage sein Arbeiterpersonal vermehrt. Es ist somit nicht
ausgeschlossen, daß bei dem diesjährigen Herbstmünover der Kai¬
ser schon die Bäderbahn benutzt.

* Kurhaus. Wie alljährlich, so fallen auch morgen am Char-
freitag die Abonnementskonzerte im Kurhause aus.

* Zwei niedliche Kompositionen übergibt unsere bekannte Mit-
bürgerin I . v. P f ei l schi f t et der Oeffentlichkeit. Es sind
dies ein kleines Liedchen„Der verliebte Kutscher" und ein Lied
für Mezzosopran oder Baryton „Komm zu mir." In beiden
Schöpfungen ist ein ansprechender Text in ein melodiöses Gewand
gekleidet und wir nehmen an, daß die hübschen Kompositionen sich
bald einen großen Freundeskreis erwerben werden.

* Der Bäckcrncrlmnd begeht am Ostermontag von 5 Uhr
ab im „Kaiser Adolf" zu Biebrich sein 6. Stiftungsfest, wobei
die Theilnehmer durch Konzert, Theatervorträge und Tanz er¬
freut werden. Der gemeinschaftliche Abmarsch erfolgt um 4 Uhr
vom „Anker", Helenenstraße5. Näheres Inserat.

* Flüchtiger Defraudant. Der in Wiesbaden wohnende Kas-
sirer Veith  einer Mainzer Brauerei ist, wie der Mainz. Anz.
meldet, unter Mitnahme von ca. 15,000 JL  vereinnahmten Kun¬
dengeldern verschwunden, vorläufig spurlos. Er wird steckbrieflich
verfolgt.

* Von der Kur. Im Nassauischen Hof ist zum Kurgebrauch
die Gattin des russischen Ministers des Acußern, Frau Gräfin
v. LamZd or f f, abgestiegen.

* Unser neues Schillerdenkmal. Das von. Prof. Uphues'
für Wiesbaden geschaffene Schillerdenkmal, dessen Einweihung
bekanntlich im Mai erfolgen wird, stellt den Dichter in der Tracht
seiner Zeit und in schwungvoller Auffassung dar. Den Blick ms
Weite gerichtet, das Antlitz beseelt von edler Begeisterung, scheint
der Poet den Gedanken, die ihn erfüllen, einen dichterischen Aus¬
druck zu geben; darauf deuten auch die Haltung deS Schreib¬
stiftes in seiner Rechten' und das in der linken Hand ruhende
offene Buch. Die Figur ist angethan mit dem langen offenen
Schillcrrock. Die Gestalt des Dichters erhebt sich auf einem Re-
naissaucepostament. Born sitzt auf dem Sockel die Tragödie, eine
Dornenkrone in der Hand. An den Seitenflächen erscheinen zwei
Masken als Symbole des ernsten Lebens und der heiteren Kunst.
Das ganze Denkmal ist aus Marmor.

* Kirchliches. In der Ringkirche findet am Charfreitag wie
alljährlich, Nachmittags5 Uhr eine liturgische Andacht unter Mitt
wirkung des Ringkirchenchores statt. Ebenso wirkt der Chor' am
ersten Ostertag im Hauptgottesdienst mit. -

* Ins Handelsregister wurden eingetragen: Droguerie von
Otto Siebest,  chemisches Laboratorium in Wiesbaden. Der
Kaufmann Ernst L etzer i ch zu Wiesbaden ist in das Geschäft
als persönlich haftender Gesellschafter cingetreten. Die Gesell¬
schaft hat am 8. November 1904 begonnen. —FirmaA. M om-
berger  in Wiesbaden. Karl Weckerling,  Kaufmann zu
Wiesbaden, ist in das Geschäft als persönlich haftender Gesell¬
schafter eingetreten. Die Gesxllschaft hat am1. April 1905 begon¬
nen.

V. Unterhalb den Bahnhöfen wurden in vergangener Nacht
die Geleise der Rhein- und Taunusbahnlinie auf das Niveau der
Neubauanlage verlegt, um die seitherige Anlage der Geleise
durch Grundausfüllung erhöhen zu können.

r. Von der Station Kurve. Die Ausführung des gesammten
Erweiterungsbaues bezüglich der Grundarbeiten für Geleisanla-
gen, Ueberbrückungen usw. ist der Baufirma Schneider in Ber¬
lin für den Kostenanschlag von 400 000A übertragen worden.
Außer der genannten Firma waren noch die großen Baufirmen
Holzmannu. Co. sowie Helfmann aus Frankfurta. M. in die
engere Wahl gezogen.

k. Versammlung der Straßenbahner. Gütern Abend fand
in der Turnhalle zu Biebrich eine Versammlung der Straßen-
bahnbediensteten statt, in welcher beschlossen wurde, der Verwal-
tung einige Bitten bezgl. Arbeitszeit und freie Tage vorzutragen.
Die Versammlung hofft, zur Vermeidung aller Weiterungen, bis
zum Samstag Vormittag von dem Entscheid der Verwaltung
Kenntniß zu erhalten.

* Die Chöre des christlichen Sängerbundes der Städte
Wiesbaden, Mainz, Frankfurt und Offenbach halten morgen.
Freitag, in der Loge Plato (Friedrichstraße 27) Nachmittags um
3 Uhr einen Passions-Gesangs-Gottesdienst ab, worauf wir em¬
pfehlend Hinweisen. Es gelangen Männer- und gemischte Chöre,
sowie Sologesänge zum Vortrag. — Näheres ist aus der Anzeige
ersichtlich.

* Ein Monstrc-Prozetz wegen Soldaten- Mißhandlungen.
Aus Koblenz, 18. April meldet die Frankfurter Ztg.: Ein Jahr
ist verflossen, daß der Sergeant Bienefeld der 11: Kompagnie
Infanterie-Regimentsv. Horn s3. Rhein.) Nr. 29 in Trier vom
hiesigen Ober-Kriegsgericht am 16. April wegen Verleitung Un¬
tergebener zum Meineid zu drei Jahren Zuchthaus und Entfer¬
nung aus dem Heere verurtheilt worden ist. Er verbüßt diese
Strafe gegenwärtig im Znchthausc in Siegburg mit einem an¬
deren Sergeanten desselben Regiments. Gelegentlich dieser Ver¬
handlung berichtete Bienefeld über eine Reihe von Mißhand¬
lungen und anderen Vergehen, welche sich die Feldwebel, Serge¬
anten und Unteroffiziere, aber auch Offiziere, zu schulden
kommen ließen. Es wurden die Ermittelungsverfahren eingelei»
tet, die geradezu unglaubliche Zustände bei dem Regiments ent¬
hüllten. Dazu kam noch, daß ein Vorgesetzter den anderen„her¬
einlegte und so folgte ein ganzer Rattenkönig von Prozessen,
Dienstentlassungen, Verabschiedungen und sonstige Nachspiele, die
für hie Betroffenen von den schwersten Folgen begleitet waren
Eine' Folge dieser vorausgegangenen Prozesse ist auch die heute
vor dem Kriegsgericht der Kommandantur hier begonnene um¬
fangreiche Verhandlung gegen vier Unteroffiziere des Infanterie-
Regiments Nr. 29, zu der über hundert Zeugen geladen sind,
die Mannschaften von zwei Jahrgängen. Monatelang hat die Un¬
tersuchung geschwebt, da die Mißhandelten schon alle zur Reserve
entlassen sind und an ihren Wohnorten vernommen werden muß¬
ten. Für die Verhandlung sind drei Tage angesetzt. Ms Ange¬
klagte erscheinen: Sergeant Friede. Wilhelm Müller der fünf¬
ten Kompagnie Infanterie-Regiments 29, Unteroffizier-Vorschü-
ler. 2. Unteroffizier der Reserve Hieronimus May der 11. Kann-
pagnie Jnfanteriv-Regiments 29, jetzt in Wierzebaum wohnend.
3. Unteroffizier der Reserve Friedrich Koslowsky, früher bei der
11. Kompagnie Infanterie -Regiments 29, jetzt in. Bottrop woh¬
nend. 4. Der frühere Sergeant Michel Bins, früher bei der 11.
Kompagnie Infanterie-Regiments 29, jetzt in Fornich bei Brohl
wohnend. Die Angeklagten werden beschuldigt: Müller: der Miß¬
handlung und vorschriftswidrigen Behandlung Untergebener, zum
Theil durch recht brutale Thaten: 2. May: der Mißhandlung,
vorschriftswidrigen Behandlung oder Beleidigung Untergebener,
ferner einen Untergebenen veranlaßt zu haben seinen Kameraden
zu mißhandeln, einen Untergebenen unter Mißbrauch der Waffe
mißhandelt zu haben; 3. Koslowslh: Untergebene in so vielen Fäl¬
len mißhandelt und vorschriftswidrig behandelt zu haben, daß
es' ihm zur Gewohnheit geworden ist. Er ist ein Soldatenschin¬
der allerschlimmster Art; im Laufe der Verhandlung sollen Miß¬
handlungen zur Sprache kommen, die unmenschlich sind. 4. Bins:
hat als Kammerunteroffizier die Musketiere jahrelang täglich
bei jeder sich bietenden Gelegenheit in unmenschlicher Weise miß¬
handelt. Er schlug die zum Stillstehen konlmandirten Musketire
mit einem Stock, mit Montirungsstücken und anderen Gegenstän¬
den; er zeigte einen förmlichen Hang zu Mißhandlungen, deren
Zahl mehrere Hundert übersteigt. Die Sache war im ganzerk
Bataillon so bekannt, daß die Leute sich fürchteten auf die Kam¬
mer zu gehen, tvie auch diese Hcldenthaten das Gespräch im gan¬
zen Regiment bildeten.

k Lcichenländung. Gestern Nachmittag wurde ander Amöne¬
burg eine Kinderleiche geländet. Soweit die Feststellungen er¬
gaben, handelt es sich um einen etwa 13jährigen Kttabcn,,welcher
vor einiger Zeit von der Kaiserbrücke abstürzte und im. Rhein
ertrank. Angeblich wollte der unglückliche Junge seinen Namen
an das äußere Brückengeländer schreiben, er verlor jedoch das
Gleichgewicht und stürzte kopfüber in den Strom.

k. Kesselexplosion. In einer Bauhütte in der Armenruh-
straße in Biebrich explodirte gestern Nachmittag5 Uhr ein Kes¬
sel, welcher mit kochendem Asphalt gefüllt war. Die Hütte stand
bald in Flammen, jedoch wurde das Feuer rasch gelöscht. Als ein
Glück muß es betrachtet werden, daß das dabeistebende kleine
Wohnhaus, gegen welche?- di« glühende Mgsse sich ergoß, nicht
Jener sing, auch daß keine Menschen in dem Moment der Ex¬
plosion in der Nähe waren.
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’) " Die Pferdezuchtgenosienschafte. ©. tu . b. tz ., für den Städte
rnd Landkreis Wiesbaden hak ihre diesjährige ordentliche Gene,
ralversammlung auf Di ««stng, den 25. April , Nachmittags 3y2
Ufjr nach Erbenheim in das Gasthaus zum „Sa ;wanen emoe-
rufen und iplgende Tagesordnung festgesetzt: 1. Bericht des Bor-
s'andes iüber das Jahr 1904. 2. Vorlage der Jahresrechnung
und Bilanz Genehmigung derselben. Entlastung des VorstandeL-
„nd Vertheilung des Reingewinns . 3. Neuwahl von drei Auf-
1ichtsrathsmitgliedern .4. Wahl von Vertretern zum Verbandotag -e
«owie zur Generalverkammlung der Nassauischen Hauptgenochen-
schastskafse und Zentral -Ein- und B -rkaufsgenossenschaftfür den
Regierungsbezirk Wiesbaden . 5. Vortrag des Herrn Laudwtrth-
schafts-Jnspekiors Keiser-Wiesbaden über „Die Grundlagen ra.
tioneller Pferdezucht." 6. Verschiedene Vereinsangelegenheiten.
Iähresrechmmg und Bilanz liegen bis zum 25. d. M bei dem
Rendanten , 5?errn Alex. Petitjean , Moritzstrage 29 rn den Vor-
Mittagsstunden zur Einsicht offen. ^

* Ausgestellt ist in einem der^ Schaufmster der Herren Ge¬
brüder Dörner,  Mauritiusstraße 4, ein für den König von
Rumänien angefertigter Jagdmantel , ^

* Kunstanstalt Victor . Das Oelgemalde „Frauemopf von
Franz v Lenbach ist aus dem Besitze des Kunstsalons Victor in
die Sammlung eipes hiesigen Kunstfreundes übergegangen.
' * Nr 18 der Vakanzenliste für Militäranwärter ist erschie-
neu und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan-
feiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

W Niedernhausen , 19. April . Gestern wurden drei neue Glok-
ken sg, b, es aus der Glockengießerei zu Sinn bei tzerborn in der
hiesigen neuen evangelischen Kirche aufgehängt. Heute haben die
Glocken ihre Probe gut bestanden.

T:rciskcimliilU-8jhung vom 19. klpri! 1905.
Energisch gearbeitet.

Dem Gärtner - Carl Heß von Nordenstadt , der bereits we¬
gen Betrugs vorbestraft werden nicht weniger als 15 Betrugs
fälle zu Last gelegt, welche er hauptsächlich hier in Wiesbaden,
aber auch in Camberg Heftrich, und Walsd.orf usw. veruote. fer¬
ner beschuldigt man ibn ' eines Diebstahls , zum Nachtheil eines
Gastwirths m. Auringen . Der Angeklagte versicherte, der Ber-
wandte eines Milchmanns auS Nordenstadt zu sein, in dessen Auf-
trag er (Ankäufe zu machen habe, oder er kam vom Turnverein
in Nordenstadt usw. und brandschatzte 12 hiesige Mrthe und Ge¬
schäftsleute in der Zeit vom Dezember v. I bis Marz d. J.
um, Geldbeträge von 5—20 JL resp. Maaren , Uhren, ,; euerwerk-,-
lörper Maskengarderoben und dergl . Aehnlich handelte er in Cam¬
berg, Heftrich Walsdorf und Auringen . Im Ganzen war der
Mann geständig. Er erhielt 6 Monate Gefängniß.

Straßenexcessc.
Am 20. März Vormittags schon ging es -aus der Rheingauer

Straße in Biebrich recht hoch her . VeAchiedene Fuhrleute atw
Wiesbaden welche mit Kiesfuhren des Weges kamen, hatten sich
einen Rausch angetrunken und trieben allerlei Unfug. Als die
Straßenbahn nicht mehr weiter fahren konnte, intervenirte em
Polizeisergeant , welcher von Anfang an dem energischsten Wider-
stand begegnete, und es kam zu einem Kampf, bei der auf der ei
neu Sette Polizeisergeanten , auf der anderen 6 Fuhrleute m
ÜHtion traten Wegen des Vorfalles ist Anklage erhoben wor¬
den gegen die Fuhrleute Emil Bester Johann Fischer und Carl
Klee?' wegen Verübung von grobem Unfug, Thierqualerei , Wi¬
derstandsleistung , Angriffs auf in Ausübung ihres Amtes begrif-
fenen Beamte , thätlicher Mißhandlung , sowie versuchter Gefan-
genen-Befreiung . Die Leute schoben im Ganzen d,e Schuld dem
Polizeisergeanten zu. Klees wurde freigesprochen und dre Uebrn
gen wegen Widerstandsleistung und Verübung von grobem Unfug

drei Monaten Gefängniß und einer Woche Haft verurhett.
Die Angeklagten waren aus der Untersuchungshaft vorgefuhrt.
Bezüglich des Freigesprochenen wurde der Haftbefehl aufgehoben.

Wetterdienst
der Lnndwirtschaftsschule zu Weilbnrga d. Lahn.

VoraussichtlicheWittern» ,
Freitag , den 2l . April 1905.

Zeitweise windig, »orimcgeuö trüge, wärmer, Rcgensälle.
Genauerer  durch die Weilburger Wetterkarten(»wuall 80 P'g.h

welche an der Eppedttiou de- „Wiesbadener General-
Anzeiger ». Mauritiusstraß- 8, täglicha»ge,chlag-n werden.

Zur Marokkosrage.
Paris 20. April . Die Morgenblätter kommentiren die ge¬

strige Kammerdebatte und erklären fast übereinstimmend , daß
DclcaW gestern eine Niederlage  erlitten habe, welche fein
Verbleiben auf seinem Pqsten unmöglich mache.

Gährung in Serbien.
Belgrad 20. April . Wie die Stampa meldet, hat erne^be¬

trächtliche Anzahl von Offizieren  in Pozarewatz bedenkliche
Zeichen der Unzufriedenheit  gezeigt . Die Regierung hat
deshalb Protitsch dorthin abgesandt, dem es auch gelungen ist,
die Affäre im Keime zu ersticken. — Wie es heißt,hat der König
dem Verlangen des Kabinetts , feinen Kabinettschef Nenadowitsch
abzusetzen, nachgegeben. .. , ,

Der Streik der italienischen Eisenbahner.
Rom, 20. April .' Der Streik der Eisenbahner ist fortwäh¬

rend in der Abnahme  begriffen . Infolgedessen hat der leitende
Ausschuß der Eisenbahner den Ministerpräsidenten um eine Un¬
terredung ersucht. — Die hiesige Arbeiterkammer hat sich ent-
schieden gegen einen Generalstreik ausgesprochen und die Arbei¬
ter auf das nachdrücklichste vor diesem Schritte gewarnt.

Rom 20. April . Die Morgenblätter stellen auch heute stetig
fortschreitende Besserung im Eisenbahnverkehr fest. Der Zugs¬
verkehr am Bahnhöfe in Rom ist bemsmenswerth : gestern rei¬
sten 2400 Personen naF Neapel und Florenz ab.

Die Streiks in Rußland.
Paris , 20. April . Das Echo de Paris meldet aus Peters-

bürg , die Lage im Innern sei noch immer ernst  In Tiflis
streiken die Eisenbahner , ebenso in Baku, sodaß zwischen beiden
Städten der Eisenbahnverkehr ruht . .

Russische Reservisten.
London, 20. April . Evening Standard meldet aus

Odessa: Wegen Ungehorsams wurden 575 Reservisten und 75
Soldaten der regulären Armee im Gouvernement Cherson zu ,e
20 Monaten Dienst in einem Strafbataillon verurtheilt.

Russische Gchcimdruckereien.
Petersburg 20. April . Die Polizei entdeckte hier 10 ® e>

heimdruck er eien  und beschlagnahmte viele Tausend bereits
fertig gestellter aufrührerische Proklamationen.

Massenverhastung in Warschau.
Warschau. 20. April . Die Polizei nahm zahlreiche Haus¬

suchungen vor . 200 Personen  wurden verhaftet,  weil
bei ihnen Waffen vorgefunden wurden.

Oer ruimch=japamlche Krieg.
London. 20. April . „Daily Telegraph " meldet auS Tokio,

der französischen Regierung sei ein formeller Protest Ja-
pans  wegen des Aufenthaltes der Baltischen Flotte tit der
Kainrangh -Bncht übermittelt worden.

London. 20. April . „Daily Telegraph ' meldet aus Hong
kong: Zwei Dampfer , die Sonntag dicht an der Kamrangh -Bucht
vorbeigefahren sind, berichten, dort seien damals keine r u ' -

ischen Schiffe  zu sehen gewesen.
London 20. April . Tie Times meldet aus Petersburg.

Admiral Ro schd j e s w e n s ky habe vom Zaren volle Freiheit
erhalten über den Ort des Angriffs auf die Japaner sowie über
den Weg, den er einschlagen wird . Admiral Nebogatow hat
bisher keinerlei Instruktion erhalten über den OrP wo sich sein
Geschwader mit dem Roschdjeswenskys vereinigen soll.

Paris 20 April . Petit Journal meldet aus Petersburg,
gestern Abend seien 60 000 kugelsichere Panzer  für me
Infanterie nach dem Kriegsschauplatz abgegangen. — -vor .Rä¬
tin berichtet aus Petersburg : Im Marine -Departement wird
erklärt , es sei unrichtig, daß das Geschwader  Nebogatows
sich noch auf der Höhe von Sokotra befinde. Im Gegenthett
müsse das Geschwader sich augenblicklich >n der Sudabai anfhai-
ten und in Bälde sich mit dem RoschdjeswenskyS vereinigen.

Elektro-RotationSdruck ur.o Verlag der Wiesbadener Vcrlays-
onslait Emil Bvmmert .n Wiesbaden . -Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schaier: fit,
den übrigen Theii und Inserate Carl Rost  ei . vewe zu

Wtesboven.

A B . Ameisen vertreibt man mit Schwefelstaub. Gänge und
Niststätten der Insekten werden damit bestreut.

A
Letzts Tslsgramms

ist für Kinder in der
Entwicklung Uurmveinlich. Es
niidäli in koiizeittn.enesler
Form die nmMgftcu Lebens-
uuö Aufbaunosfe, schmeckt an-
genedm. wird leicht und noU-

ständiq au-Jqnmijt und bewirkt die gesunde BluwildNug wie kein
anderes Präparat. Erhältlich in Apotheken. Dro,er,.u u s. w. da»
>/, Kilo fertig zum Gebrauch Di'. 3.- . Man lese die Urtetic b«
fefforen, Acrzte. »icdczin. Zeitungenn. s. w.  _ <u'lw

Der Gesamtauflage unsercS BlatrcS liegt
heute ein Prospekt von J . Jättma .Tin*
LlLicsbaden , Bären skr aste 4 , bei,

woraus wir besonders aufmerksam machci:. _ ^ 8

natürlichüc und sicherüc Miticl e.caen Ltuhlverftopsnng ist
7V unbestritten Grnliantbrot (preisgekrönt au, der
Bäckerei-Ausstellung Mannheim 1904). Ter Geiiust von l ^bf» -
Schnitten zu jeder Mal,izeit rerfc5't selbst in de» hartnäckig»-« allen
Nie seineM-irlung. Au» gewaschenem Weizen nach streng iiygl-mschen
Grundsätzen bergestellk. -Absolut rein wohlschmeckend »uv leicht
verdaulich - Bestes Brol für Magenleidende und Dtabettkcr.
Acrztlich cmpfolilcn k

“u tiaben in de» meisten besseren Delikalcy- und Colomaiwaaren-

Grahamhans Wiesbaden . Zicienring 8. Erste und cinzige Schrot
brotbäeferei mit eigener Müllerei. E'eltr. iÜctncJ.

Der Coblenzer Militärprozeß.
Koblenz, 20. April . Wegcu Mißhandlung von Rekruten in

13 Fällen wurde der Unteroffizier May vom 29. Infanterie -Re¬
giment zu 6 Wochen Mittelarrest verurtheilt.

Schulzc-Gisshorn 's.
Halle a. d. S -, 20. April . Der bekannte Senator Schulze-

Gifchorn , der langjährige Präsident und zuletzt Ehrenpräsident
des Vereins deutscher Kaufleute ist im Alter von 79 Jayrcu
gestorben.  Er ist besonders durch seinen Kninpf gegen die
Konsumvereine bekannt geworden.

Demission Wittes?
Wien 20. April . Der Neuen Freien Presse wird ans Pe¬

tersburg telegraphirt , daß Witte  gestern seine Entlassung
eingereicht habe.

Deutschland und Cliina.
Washington , 20. April . Nach den letzten Meldungen aus

Shanghai haben gestern in Peking Verhandluagcu zwischen
Deutschland und China  zwecks ÄbschlusscS eines Har-
delsvertrages begonnen.

Biesthof -Marktberichl
für die Ivoche vom 13. bis 19. Apcil 190o.

Viehgenrung
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Städtische Schlack,ha«-».B -rwi:ltung

Marktbericht.
» Wiesbaden . 20. April. Aus dem heutigen Frucht,nerkt«attm

100 kiT Hat« 16  60 M. hl» - Mk., Stroti 100 kg 4 60 Mk.
bi» 5.00 Mk., Heu 100 kg 7.00 h » 7.1,0 Di. Ängesahre» iscicch  0
Wagcu mit Frucht und — Wagcn mit Siroh und Heu.

Ausgabestellen
de-

„Wiesbshknei'Genttal-Aüffisk'l",
Amtsblatt der Stadt Wirsbav - u.

Movsttrcher Avounemenlsprers 50
Eine ExtraciebUbr bei den Filialen wird nicht erhob en.

Probcnummcrn werden auf Wunsch einige Tuge gratis verabfolgt.- - - - -

Sldelheidstraßc — Ecke Woritzstraße bei F . A. Müller.  Colo ---
nialwaaren - nstd Delikatessenhandlung. , , . . .

Adlcrstraße — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colon .a,-
waarenhandlung.

Adlcrstraße — bei Schott,  Colontalwaarenhandlung.
Albrcchtstraße 27 — Roth  Colontalwaarenhandlung.
Adlcrstraße 55 — bei Müller,  Colonialwaarenhandlung.
AlbttckMraße — Ecke Nicolasstratze bei Georg Müller,  Cö-

lonialwaarenhandlung . „ .
Bertramstraße , Ecke Zimmermannstraße bei 5̂. P . -0  a u , c.)

Kolonialwaarenhandlung . ) s
Bleichstraßc Ecke Helenenstraße bei Karcher,  Butter - uno

Eiergeschäft. ,- r
Bleichstraßc — Ecke 5tzellmundstraße bei I . Huber,  Colouial-

waarenhandlung.
Bleichstraßc 20 - bei Scherf,  ColonialwaarenhanLiuug.
Eltvillcrstraße , Gcke Rüdesheimerstratze, — F r i tz chicu i i c r,

Colonialwaarengcschäst.
Eltvillcrstraße 19- 21 — M . Schwarz. ^ t ■ ,
Erbachcrstraße 2, Ecke Waüuserstraße — I . tt r e y. Colomal-

waarenhandlung . ^ ,
Frankcnstraßc 22 — bei Carl K°riegcr,  Cotonialwa -aren-

handlung. . ^ . j. ...,
Feldstraßc 10, Philipp Niehl,  Colonialwaarenge,cha,t.

Gneisenanstraßc 10 - H 0 f a cke r , Colonialwaarenhandlung . ^
Goidgajsc — Ecke Metzgergasse bei Ph . Sättig,  Colontat-

waarenhandlung.
Goelhestraßc Ecke Oranienstraße L i e s e r , Colonialwaaren-

Handlung . „ , ^
Hascngartcn , bei Joh . Kraus  lJriedrichshallej Mamzer Lano-

straße 2.. ^ .
Hclencustraßc 1 - Ecke Bleichsttaße, Karcher.  Butter - und

Elergeschäst. ^ _ . . ,
Hclencnstraße 16 - bei M . N 0 n n e n m a che r , Colontal-

waarenhandlung . . .
Hellmundsiraße — Ecke Bleichstraßc bei I . H u b e r , Colonuu-

waarcnhandlung.
Hirschgraben 22 - bei Pierre,  Schreibm .-5tzdlg.
Hirschgraden (JeJe Adlerstraße bei A. Schüler.  Colontal-

waarenhandlüng.
Jahnstraße 7 — Barns  ch ei  d, Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraßc 40 - bei I . Frischke,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn,  Colontal-

waarenhandlung.
Klarcnthalcrstraße 3. Kart Labach,  Colonialwaarenhandlung.
Lchrstraßc — Ecke Sleingasse bei Louis Löffler,  C ^lontal-

waarenhandlung . , ^ ^
Ludwigstraße 4 — bei 22. Dienstbach,  Colonialwaaren¬

handlung . ~ f
Luisenstraßc — Ecke Schwalbacherstrape bei I . Frey,  Eoto-

nialwaarenhandlung . ^ ^ „
Mainzer Landstraße 2 (für Hasen garten.) bei Joh . Krau?

(Friedrichshallej . , \. rr «,
Mainzerlandstraße , (2trbeiter - Kolonie), Phil . Ehrengardt

Colonialwaarenhandlung . , ^ , . ,
Mrtzgcrgasse — Ecke Goldgasse bei PH. Sättig,  Colonial-

woarenhandlung . , ^  ,
Moritzstraße Ecke Lldelhaidstraße bet F . A. Müller.  Colomal-

waarcn - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — Fuchs , Colonialwaarenhandlung.
stierostraße Ecke Querstraße M i ch e l, Papierhandlung,
tzlcrostraße — Ecke Röderstraße bei C. H. Wald,  Colomal-

waarenhnndlung.
Ncttclbeckstraße 11 — Meier,  Colonialwaarenhandlung.
Nicolasstraße — Ecke Albrechtstraße bei Gg. Müller,  Colo-

nialwaarenhandlung . . . . ^
Oranienstraße 60 — W. B e r n h a r d, Colonialwaarenhandlung.
Ornnicnstiahc - Ecke Göthestraße , Lieser.  Colonialwaaren-

Handlung. „ . ^
Ouerstraßc 3 — Ecke Nerostraße , Michel,  Papierhandlung.
Raiienthalerstraßc 4 — Scholz,  Colonialwaarenhandlung.
Rheinstraßc 87, Ecke Wörthstraßc . Hermann Würtz Coloniai-

waarcn - und DrvO ûlivv^ ung. ^ .
Röderstraße 3 — bei S ty i e f e r st e t n, Colontalwaarenhand-

Nödersiräßr 7 — bei H. Zboralski, -Colonialwaarenhandl.
Jködersiraßv — Ecke Nerostraße bei C. H. W a ld , Colonial-

waarenhandlung . . ^ ^ . .
Röderstraße 20 — Starck,  Colonialwaarenhandlung.
c- aalgassc - Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Schachistraße 10. Josef Köhler.  Colonialwaarenhandlung.
Schachlstraßc 17 - bei tz. Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 30 - bei Ehr . P e u p e l m a n n Wwe., Colonial-

lvaarcnh -andlnng. ^ . . , . _ _ ,
Schwalbacherstraßc - Ecke Lutsenstraße Bet I . Frey,  Colo-

nialwaarenhandlung . ^
Schwalbacherstraßc 77 - bei Frl . Heinz,  Colontalwaarenhdlg.
Sicingasie 29 — bei Wilh . Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Sleingasse - Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial-

waarenhandlung . , _ , . -
Walramslraße - Ecke Dleichstraße bet Scherf,  Colonial¬

waarenhandlung . , , c T„
Wulramstraße 25, — Schuhmacher,  Kolontalwaarenhandlg.
Wcbcrgaffc - - Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe.  Drog.
Weltt-ndstreßc 36 — 2ldam T 0 n e cke r.
Woilhjrraßc - Ecke Jahnstraße bet Gebr . Dorn,  Colomal-

lrc£ r ciif.)'QrMu7 0.
Worthst -aße Ecke Rheinstraße , Hcrm . Würtz Colonialwaaren-

und Drogen ! an '-lmal , . , ,
Airksir-ße 6 — Ohlenmach  er, Colonialivaarenbandlung.
Zimmemrannstraße-- Ecke Bcrtr-" istraße bei I . P. Baus » .

Colonialwaarenhandlung.
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mit Absatz, alle Größen, H 15
für Damen von 36—43

fofict das Payr hohe Knabcil-
Stiefel mit oder ohne Nägel in
den Nrn. 28, 29, 30 und 31, größere

das Paar 3,50.

Großer Gelegenheitskauf
in

Den Stiefel laut obiger Abbildung führen wir in den feinsten
Ledcrarten. Wir offeriren ferner als besonder?« Gdlegenh itskauf
einen Herren ganz prima Schnürstiefel für 6,50, einen eleganteren
für 7.50, einen echten Bvx-Ka bieder für 8,50 und hochfeinen
echten Chevrcaux-Stiesel für 9.50, alle ähnlNi in Form und Mach¬
art der obigen Abbildung. Wir bieten in Schul- und Consirman-
den-Stiescln eine Auswahl, die unseren Abnehmern in dieser Saison
eine sicherlich angenehme Ucbcrraschunabereiten dürfte und bitten
uni Beachtung unserer Auslagen Marktstraßc, Ecke Grabcuchraßc.

ZchliWlinn-
lligkrI .K § t lUchsolgtt'.

Zaildlllkn Mk. B05

ßüAjns-Elj't-Llhüde
mit breiterN ps-Schleife
ausgeschnitten mit Absatz

kosten echte Ziegenleder- Knopfstiesel
für Kinder in braun mit aus-

gcnäbten Löchern und Absatz.

Verdingung.
Die Herstellung und Anlieferung des Mobiliars

für die Kochlehrküche ( Los I und ll ) für den Er¬
weiterungsbau der «Kntenbergschnle zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdicnflstunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr . 15, Zimmer No. 9, eingesehen, die
AngebotSunterlagcn, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort bezogen werden. '

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. 21. i»0
Los . versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 28 . April 1905 ,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter ,Einhaltung

der obigen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschricbenen und ausgefüllten
Vcrdingungssormular eiugcrcichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 50 Tage.
Wiesbaden, den 19. April 1905.

210 ' Stadtbauaint , Abt. für Hochbau.

Auszug aus ocn tLivilstands -Registern der Stadt
Wiesbaden vom 20 . April 1905.

Geboren:  Am 15. April dem Buchhalter am Vor¬
schußverein August Goerlach e. S . August Karl Ludwig. —
Am 15. April dem Schlossergehülfen Louis Maßfeller e. S.
Gustav Louis — Am 16. April dem SchreinergehLfen Phi¬
lipp Dreßlec e. S . Otto Reinhold Karl . — Am 18. April dem
Schreiner Peter Mardner e. T . Gertrud Franziska Piarie.
Am 16. April dem Taglöhner Martin Boos e. S . Martin
Heinrich. — Am 19. April dem Lageristen Max Lungmuß
e. 3 . Max. — Am 14. April dem Fuhrunternehmer Eduard
Ciirten c. T . Christine Wilhelmine Hedwig. — Am 18. April
dem Flasch,enbierhändler Heinrich Seibel e. S . Hugo Her¬
mann . — Am 14. April dem Bäckermeister Johann Kosmehl
e. T . Magdelena Lina Johanna Elisabeth. — Am 16. April
dem Hausdiener Ferdinand Krasthöfer c. T . Lydia Pauline
Auguste, — Am 17. April dem Taglöhncr WUHelm Schäfer
e. S . Theodor Karl Christian . — Am 16. April dem Schlcff-
sergehülfen Wilhelm Schrodt e. T . Therese Margarethe
Wilhelmine. — Am 16. April dem Redakteur Emil Böttger
e, T . Maria Elisabeth. — Am 15. April dein Postschaffner
Heinrich Fenster e. T . Frieda . — Am 16. April dem Friseur
Wilhelm Baumann e. T . Else Adelina.

Aufgeboten:  Vorarbeiter Johann Philipp Doos in
Brackwede, mit Gertrud Anna Pfretzschmer das. — Deko¬
rationsmaler Johann Philipp Danun in Medenbach, mit
Auguste Louise Albus' in Biebrich. — Prokurist Johannes
Behling hier, mit Elisabeth Zech in Bordeaux. — Schaustel¬
ler Emil Josef Tröndle in Zürich, mit Margarethe Emma
Schaller daselbst. — Verwittweter Fuhrmann Johann Hein¬
richt Vogt in Mainz , mit Liseste Christine Henriette Hermes
daselbst. — Schlosser Anton Hahn in Mainz , mit Eva Kröhle
hier. — Musiker Oskar Ponath hier, mit Nosina Bleger hier.

Verehelicht:  Kutscher Josef Gindra hier, mit Pau-
linc Müller hier. — Chemiker Wilhelm Hartmann hier, nnt-
Emma Clauberg hier. — Taglöhner Heinrich Gies hier, mit
Auguste Weidenbach hier. — SchlossergehülfrOtto Dieckmann
hier, mit Johanna Hartmaun hier.

Kgl. Standes amt.

Makulatur,
per Ccutncr Mk- 4 —» zu haben in der

Expedition des „ Wiesbadener General -Anzeiger " .

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 22. April 1905.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Knr - Orcliesters
Nachm . 4 Uhr:

unter <ler Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Ouvertüre zu „Mozart 4 Mozart.
2. Spinnlied und Ballade aus „Der fliegende

Holländer“
3. Crepuscule
4. Grosser Marsch in Il -moll
5. Vorspiel zu „Boabdil“
6. Menuett
7. Gebet
8. PastorabFantasie

Abends 8 Uhr:
unter Leitung des Kgl . Musikdirektors Horm LOUIS LU5TNER

1. Ouvertüre zu „Der schwarze Domino“ Auber.
2 Scherzo a capriccio Mendelssohn.
3. Serenade A. Jensen.
4. Danse macabre , Pofeme symphonique Saint -Saöns.
5. Ouverturo zu „Preziosa “ Weber.
6 Schlesische Lieder , Originalmelodien Bilse.

Solo-Violinen :* Die Herren Konzertmeister
Irmer und van der Voort,

7. Einleitung und Chor aus „Lohengrin “ Wagner.
S RoiorMehttr Marsch a is . Oie Ruinen von Athen * Beethoven.

Wagner.
Mas-enot.
Frz. Schubert.
Moszkojvski.
Paderew -ki.
Kücken.
Wilimers.

Bekannlmnwnng.
Der Tünchcrmeistcr Wiihelm Wiesenborn zu Sonnen*

berg' beabsichtigt, auf seinem in der hiesigen Gemarkung,
Distrikt Allersberg gelegenen Grundstück: Karteublatt 16,

Parzelle Nr .-^ - und der katholischen Kirche neben
dem Promenadcnwcg ein Wohnhaus zu errichten und hat hierzu
die AnsicdelungSgcnchmigungnachgesucht.

Es wird di.es zur öffentlichen Kenntnis gebracht mit dem
Bemerken, daß gegen den Antrag von den Eigentümern,
Nutzungs-, GebrauchSbercchtigten und Pächtern der benach¬
barten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist von 2
Wochen bei dem Königlichen Landrate in Wiesbaden Einspruch
erhoben werden kann, wenn der Einspruch sich durch Tat¬
sachen begründen läßt , welche die Annahme rechtfertigen, daß
die Ansiedelung das Gcmeindeintcresse oder den Schutz der
Nutzungen benachbarter Grundstücke aus dem Feld - oder
Gartenbau , aus der Forstwirtschaft, der Jagd oder der
Fischerei gefährden wird.

Sonnenberg , den 13. April 1905.
Der Gemeindevorstand:

211,  S chm i d t, Bürgermeister.

fppfll

"Wische fürj êujeborene
empfiehlt in reicher Wahl

ü |- Baby - Artikel |H
zuGelegenheitsge«cheoken, in jeder F' ei*lage

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse

im Frühjahr ist nach aller Er-
iWS *-- fnfjrutiq am wirkiamsten. Daher vcr«
föume niemand, w.enn auch mir versuchsweise und zwar zur cictncix
Beruhte,»».! meine Wurm Schokolade „ Curbitin “ (ca. 40°/o
Kllrbiskern-Extraki, ca. 60”/o Cacaomasse) anzuwenden, weil einzig und
absolut unschädlich. Es ist das einzig angenehme, uiifehl-
Var bewährte und billigste Mittel, besonders and) bei Band¬
wurm Preis für Kinder 150 Mk., für Erwachsene300 Mk. Frei¬
willig zugesandte Resultate und Daukschreibe » können cingefehen
werden. Zu beziehen nur durch Spezialgeschäft für nxturgemäste
Lebens- und Heilweife Kneipp -Hans , Rheiustraste 59.
Tel. 3240. 7348

Operngläserm jeder Preislage Optische Anstalt
6 . Höhn (Inh .: C. Krieger ) ,

Langgasse5 88( 4 Langgasse5

Kirchliche Anzeigen.
Oster-Gottesdienst.

Evangelische Kirche.
M a r kt kI r ch e.

I . Ostertag, Militärgoitesdienst8.40 Uhr: Herr Div.-Psr. Franke.
Hanptgoitesdieiist j0 Uhr: Herr Pfarrei Schützer. Rach der Predigt
Beichteu. bl. Abendmabl. Mitwirkung des Kirchengeiangvereins.
AbendgotteSdienst5 Uhr: Herr HilfSpred. RingShaufen.

NB. Die Kollekte ist für bedürftige Geineindeu im Eonsist-Bezirk
bestimmt.

II . Ostertog. Hanptgottesdienst 10 Uhr: Herr Dekan Bickel Abend-
gotteSdienst5 Ubr : Herr Vikar Meinecke.

A in l s w o che: Herr Vikar Meinecke.
Dienstag, von 4—6 Uhr, Luifenstraße 32: Arbeitsstunden deS MifsionS-

FruU.n-Veieins.
V er g ki r che

I. Ostertag, HauptgotteSdienst10 Uhr: Herr Pfarrer Grein. Abend-
gotteSdienst5 Ubr: Herr Hilfspreüiger Eoerlliig.

Nil . Die Kollelte ist für bedüiflige Gemeinden des Consistorialbezirks
Wiesbadens bestimmt.

Anitswoche:  Taufen und Trauungen: Herr Hilfsprediger Eberling
Beerdigungen: Herr Pfarrer Versenmeyer.

II . Osteilag, HaupigctleSdien't 10 Ubr: Herr Piarrer Veefenineyer.
3 Uhr: Herr Pfarrer Dich!. Prüfung der Konfirmanden.

Evangelisches Gemeindehaus , Steingaffe Nr. 9.
TaS Lesezimmer ist Sonn - und Feiertags von 2—6 Uhr für Erwachsene

geöffnet.
Jitiigfraueiivercin der Bergkirchcngemcinde: Sonntag Nachm. 4.30 bis

7 Uhr.
Mittwoch, Abends 8 Uhr: Missions-Jungfrauen Verein. — Versamm¬

lung für Franc».
Jeden Mittwoch und Samstag, Abends 8.30 Uhr: Probe des Evangel.

KircheiigesangvereinS.
N e uk i rch en ge in ein d e. —»Ring kir  che.

Samstag, Vorm 11 Ubr: Vorbereitung zum hl. Abendmahl Hr. Pfr . Risch
I. Ostertag. HauptgotteSdienst 10 Uhrt Herr Pfarrer Friedrich. Beichte

und hl. Abendmahl, (linier Mitwirkung des Riiigkstchenchors.)
Abcndgottesdieilst5 Uhrt Herr Hilfsprediger Schlosser.

NB. Die Kollekte ist für die bedürftigen Gemeinden der Consistorialbez.
bestiiniiit.

Anitswoche:  Taufen tt. Traunngen: Herr Pfarrer Lieber.
Becrdigungetit Herr Hilfsprediger illingshaufc».

Clarcnthal
Gottesdienst 10 Uhr: Herr Hilfsprediger Schlosser.
II . Ostertag, Gemeindegott-sdienst8.15 Uhr: Herr.Pfarrer Lieber.

Hauptgottesdiciist10 Uhr: Herr Risch. Koiifiiiiaiiouu. hi. Abendmahl
Nachm. 3 Uhr: Herr Schlosser. Prüfung der Konfirmanden

Taufen u. Traiiungeü : Herr Hilfsprediger RingShaufen.
B er fa m ml n n g - n im Saale d-S Pfarrhauses an der Ringkirche Nr. 3,
Sonntag von 11 30—12.30 Uhr: KiiidcrgoitcSüieiist. Leiter: Herr Pfr.

Risch u. Hr. Pfr . Schlosser.
Sonntag Nachm. 4.30 Uhr: Versammlung junger Mädchen(Sonntags)

Verein). Dienstmädchen sind herzlich willkommen.
Mittwoch, Nachm. 3 Uhr: Arv-itsstuitd-it des Nähvereins.
Mittwoch, 'Abends 8 Uhr: Probe des Ningkirchenchor».
Tonnerstag, .Nachm. 3 Uhr: Nähstunde deS Gustav Adolfs-Frauen»

Vereins.
Kapelle des PauliucttstiftS.

Samstag, Abend 6.45 Uhr: Vorbereitungz»in hl. Abendmahl.
I . Ostertag, Vorm. 9 Uhr: Hauptgottesdieujt Herr Pfarrer D. Sardc-

niann von Cassel. Im Anschlujz daran: Feier des hl. Abendmahls.
Abend 6.45 Uhr: Andacht

II Ostertag, Botin. 9 Uhr: Hauptgottesdienft. Nachm. 4.30 Uhch Jung-
sraue.,verein.

Christliches Heim, Westendstraßc 20, 1.
Jeden Mittwoch Avenü 8,30 otS 9.30 Uhr Bibeistunde für Frauen und

Mädchen.
Evangelisches BereiuShanS, Platterstraße 2.

Sonntag , I . Ostertag, Nachm. 4,30 Ubr: Berjaminlung für junge Mäd.
chcn ŜonntagSvercin). pAbends8.30 Uhr: Versammlung für Jeder¬
mann (Bioelfl unde).

Montag, II . Ostertag, Vorm. 11 30 Uhr: Sonntagsschule.
Jeden Donnerstag, Abends 8.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde.

Ev . Männer « und Jiingliiigs -Bcreiu.
Hinterer Haus, 1. St ., kleiner Saal.

Sanntag , I . Ostertag, früh 6 Ubr: Spaziergang mit dem Posaunenchor
nach dem Niroberg. Um 10 Uhr: zum GotieSdieni. Nachm. 3 Uhr:
Freie Vereinigung im Vercinslokal. AbendS8.30 Uhr: Andacht im
großen Saat.

Montag, II . Ostertag, Nachm. 1,30 Uhr: Spaziergang über Igstadt,
Nordcnstadt, Detkeuheimu. Erbcnheim zurück. Abmarsch vorn Vereins^
lokal.

Dienstag, Abends 8 30 Ubr: Bibelstunde der Jugend-Abtheilung
Mittwoch, AbendS 8.30 Ubrt Bibelbefprechstunde.
Donnerstag, Abends 8.30 Uhr: Uedung des Streichorchesters.
Freitag, Abends 8 30 Uhr: Posauuenprobe.
Samstag, 9 Uhr: Gebetstunde.

Das Vercinslokal ist jeden Abend geöffnet. Vereinsbesuch frei.
Evangel .-Luthevischcr Gottesdienst . Adeiheidstraße23.

I . Ostertag, Vorm, 9 30 Uhr: Predigtgottesdienstu. hl. Abendmahl.
II . Ostertag, Borm. 9 Uhr: Lesegottesdienst.

Pfarrer A. Jäger.
Evang .-Luthcrischer GottcSdieust.

Kirchsaal: Oberreaischule2. Stock, Oraiüeitstraße 7.
I . Ostertag, Vorm. 10 Uhr: LesegotteSdienst.
II . Ostertag, Varm. 9.30 Uhr: Predigtgottesdienst.

Pfarrer Willkomm.
Evang . Kirchcii-Gotteödienste der Methodisten.

Friedrichstraßc 36, Hinterhaus.
I . Ostertag, Vorm. 9.45 u. Abends 8 Uhr: Predigt. 11 Uhr: Sonntags-

schule.
II . Ostertag, Vorm. 9.45 Uhr: Predigt.
Donnerstag, Abends 8.30 Uhr: Singstunde.

Prediger Ehr. Schwarz.
Deutsch kathol. ( freireligiöse Gemeinde) .

Sonntag , 23. April, Vorm. I « Uhr, in der Loge Plaio , Fricdrich«
straßc 27 : Erbauung. Konfirliiandeiiprüfung, Jugendweihe.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Der Religionsunterricht beginnt für alle Abthcilungen am 6. Mai um

2 Uhr in der Schulbergschuie 12.
Prediger Welker, Bülowstraßc 2-

Sdjdiifiiiele.
Das König!. Theater bleibt vom 20. bis einschlißlich

22. April geschlossen.

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. phil H. Ranch.

Freitag , de» 31. April »'.»« 5.
Des Karfreitag wegen geschlossen.

Svmstag , den 22 - April 1905.
220. AbonncmentS-Borstcllung. Aboiinements-Billkts gültig.

Zum 12. Male:
Es werde Recht.

Schauspiel in 3 Akten von Waller Bloem.
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Die ImlWhjijkü- nul)siMtheKen-AMluk
von

j . & € • Firmenlchj
Hellmnndstratze SL, 1. St .,

empfiehlt sich bei An- un) Verkauf von Häusern, Billen Aan»
Plätzen, Bermitteli.ng von Hypothekenu. . w

Statt jeder besonderen Mitteilung
Am Dienstag , den 18 . April , vormittags 12 '/, Uhr verschied unerwartet

unser geliebter Bruder, Onkel und Schwager

Eine schöne Villa mit 12 Zinn und Zubehör, altem, schön
angelegtem Garten, Terrain 50 Rth, Kurlage, für 114  000 Akk.
zu Bert., sowie eine Villa, Biebrichcrstr., für 50 000 Mk. linD
eine Villa. Adolfshöhe, mit 8 Zim und Zubehör. ,sch. Garten
Terrain 35 Rth., für 40 000 MI. zu verk. durch

I . & E Firmcnich , Hellmund,Ir. 53.
Eine Villa mit 10 Zim., kl. Garien, gesunde, rubige Lage,

für 60 000 MI. zu verk., sowie versch. PensionS-Billen von
110—1200Ü0 Mk. zu verk. durch

I . & C. Firmcnich. Hellmundstr. 53.
B-rhiiltnifs-h. in sehr guter Lage ein HauS mit altem gutg.

Eolanialwaaren- u. Dejikatessen-Geschäft für 135 000 Mk zu
verk., sowie ein rentabl. Haus, südl. Stadtth., mit Thors, und
Hinterh., wo im Norderh. versch. Lädcu gebrochen werden können,
für 135 000 Mk. zu verk. durch

I . & C Firmcnich , Hellmundstr. o3
Ein neuer, m. alle», Comf. ausgest. HauSm. dopp. 3 Zim.'

Wohn., Hinterh.. jede Etage 8 Wohn, von 2 Zim., versch.
Werkst., Stall . H-usp-icheru. s. w., s. 180 000 Mk., mit Ucber-
schuß von 1800 Mk. zu verk. durch

I . & (£ . Firmenich , Hellmundstr. o3.
Ein noch neues, rcnabl. Hans, westl. Stadtth ., mit 3- und

4-Zim.' Wohn., für 113000 Mk. , sowie ein Haus mit Thors,
und Hinterh., doppelt 3-Zi>N-Wohn., Werkst, u. s.̂ tv., siw
112 000 Mk. mit einem Rcinübcrschust von über 1->00 MI.
zu verkaufen durch

I . 8( C Firmeuich, Hellmundstr. 53.
Ein neues Eckhaus, für Bäckerei eingerichtet, mit 3- und

4<Zim»Wohn für 116000 Mk., sowie ein neues Haus mit
Laden'und doppelt O-Zim.-Wobn. für 100 003 Mk. zu verk. d.

I . & C Firmenich, Hellmundstr. 53.
gilt rentabl. Han». Nähe Emserstr., mit 3- und 4-Zimmcr-

Wohn, Hinterh., 2 mal I -Zim.-Wohn., für 112,000 Mk. zu
verk., ferner eine Anzahl rentabl. Etagenhäuser mit und ohiic
Wcrkst. und Läden u. s. w. in den versch. Stadt - und Preis¬
lagen zu verk. dnrcki „ . . . »

I . Si  C . Firmcnich , Hellmundstr. „3.
Zn der Nähe Wiesbadens verich. Häuser mit sch. Garten

sür ?2-, 15 . 18-, 20-, 25. und 30 000 Mk., ferner im Rhg.
ein Obstbaumgrundstück, über 2 Margen, die Rth. für 65 Mk.
zu verk., sowie in Eltville ein 2stöck Wohnhaus mit 30 vitb
Garten für 13 500 Mk. und in der Nähe von Vallendar cme
Tongrube mit 2 Meter Abtrag und 5 Meter Tonlager, welches
sich sür Krüge Röhren, feinere Tonwaareu und feukrfcste Steine
u. s. w. eignet, zu verk. durch
7255 I . &  C . Firmenich , Hellmundstr. 5o.

Hotelbesitzer.

Wiesbaden, 20. April 1905

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Dr. Fritz Gaertner.

Die Beisetzung findet Samstag, den 22 , vormittags 10 h
Trauerhause, Taunusstrasse 2 statt.

Die feierlichen Exequiea finden Mittwoch , den 26 . April,
9 . 15 Uhr in der Pfarrkirche St. Bonifatiu -, statt.

Uhr vom
249

vormittags

gesucht. Eintritt 1. Mai, bei
Pli . Pauly.

243 HcNmiindstrafic 25,

Tedes - Hnzeige«
Statt jeder weiteren besonderen Anzeige

Hiermit die traurige Mitteilung, dass

Eine h. Werkstatt? a. r. Geschäft
oder als Lagerraum zu vcrm.

Näheres Nh-iustr. 89. P . 244
|r,m fl. Laden m. Zimmer und

Küche zu vcrm. Näh. Rhem-
straste9'>, Part . 2 >5

Eteingasse2»,
Hth , 2. Et., kleine srcundl. 2-Ziin.»
Wohuuug mir Keller aus 1. Juli

Werkmeister (Dambachtbal 12)
gestern Abend nach langem Leiden jm Alter von nahezu 67 l
sautt verschieden ist . .

Die trauernden Hinterbliebenen,

zu vermieten,
El .-ouorenstraße 10, 2. Et., I.
^2 - niöbl. Zim. zu vm._ 248
t ^ ntat wünscht jg. Witwe, ca.

69 000 M. bar Vcrm., mit
liebet». Herrn (in. a. ohne Bern».).
Welche glückst Heirat wünschen, er¬
halten Näheres unter „Hoffnung"
Berun 54. 239/117
>7tz»auuuestratze 28, 3. St ., l., ich.

möbl. Zim. zu vm. 186
tẑ rcrich "Waldvögel zu verkaufen
'V Walramstraße 22, Himerbs.,

Die Beerdigung findet Sam stag  Nachmittag 5 1/* Uhr
von der Leichenhalle aus statt.

durch Sie Zmmobilien-».Hypothelen-Agentur
von

8edü8s1s^ IllljM. 36
Bikla, Höhenlage, 12 Zimmer, Gas und elektr. Licht, schöner

Garten, zum'Preise von 110.000 Mk..
Will, . Schichter. Jabnstrage 36.

Hochfeine Villa . 8 Zimmer , Zubehör, schöner Garten. Halte,
stelle der eleltr. Bahn und in Nähe des Walde». ,um Prr .se
von 65,000 Mk., ^ , , „„Will,. Schiitzler. Jahnstr. 06.

Villa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,
zum Preise von 85,000 Mk„ . .Wilh, Sckmgler, Jabniirage 36.

Hochfeine Villa , Bcethovenstr., 10 Zimmer u. Zubeh., nach der
Neuzeit eingerichtet und schönen Garten,

Wilh. Schüller , Jahnstr. 36.
Rentables, bochfeine« Etagenhaus mit S-Zim -Wohn.. Var-

und HintergaNen, Rüdesheimerstr., auch wird Acker-Grundstuck
in Zahlung genommen. ^Wilh, Ecknisrlcr. Jahnstr. 36.

Rentable« HanS - Bismarckring. L-Zim.-Wobn.. Laden, Tor-
sabrt, grast er Hofraum, Lagerräume, snr Wemhandlung oder
jedes aröstcre Geschäft geeignet, groste Keller vorhanden,

SVilh. Schiistlcr, Jahnstr. 36.
R-utabl-s HauS , Yorkstb.. 2- u. S-Zimmer-Wobn. Torfahrt.

Werkstatt, welches einen llebcrsch. von 1700 Mk. frei rentiert,
Wilh. Tchünlcr. Jabnstratze 36.

Geschäftshaus, im Zentrum der Stadt, mehrere Läden, prim.

Wiesbaden.
Ed . Hansohn.

Haltest . Elektr . Bahn . MoritZßtl *. 49 , Telephon 3322.
Grosses Lager in allen Arten von Mol * - t&nsl

Metallsilrgen . Complette Ausstattung . Uebernahme
von Leiehen-Transporten . 8104

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heimgang-e unserer
lieben Mutter, sagen wir allen Ver¬
wandten, Freunden und Bekannten
unseren innigsten Dank. 233

Louis Hutteru. Frau,
Karl Hutter.

WIESBADEN, den 19. April 1905.

A. Eibioger aus Irauenftein
ut in nächsten Tagen mit seiner Holz -Tpaltmaschinc nach

Wiesbaden. 247

Zu erfragen: Kirchtzaffc 23 ( Zn den 3 Kronen ) .__

für den verstorbenen

Musik- und GesangeSfrcuude, welche durch Cirkulativn der Liste
iibersiheii, everu. geioiinrü sind, einen Beitrag zu zeichnen, können sich
an  die Unterzeichneten wenden, da die Listen in Kürze geschloffen werden.

VorsitzenderM . Ballhaus , Kapellenstr. 7.
Rentner W . Kttlpp , Oranicnstraste41, Obrrfrue.mau» Koch,

Neuqasse4
Restautation K . Trost , Blüchersirdste6. ■ 228

Gebr . Nou ^sbauer,
Telephon 411, 8 Manritinsstratze 8.

GrostcS Lager in allen Arten von Hol ; und Metall-
Särgen , sowie complette Auöstattnugen z» ereil
billigen Preisen. Transporte mit privatem Leiche»

Magen

Sommer -Turnplan.
Männer-Äbteilung: Dienstag, Donnerstagu. Freitag, Abend? 8 - 10 Uhr.
I Knadcn. ., (Alter 5—10 I .) Montag si. Donnerstag 5- 6 „

„ (Alter 11—15 I .) Mittwoch», Sonnabend 4»/. —8 „
Dienstagn. Freitag 6— 7V, ,,

(Alter 6—8 I .) Montag u. Donnerstag 4—5 „
(Alter 9—12 I ) Mittwochu. Sonnabend 2'/,—3 '/, ,,
(Alter 18—15 J,j Mittwochu. Sonnabend 3'/, —4"/« „

SBcginn dcS Unterrichte? am Mittwoch, de» 26. Avril. An¬
meldungen werden bei Beginn jeder Turnstunde in unserer Turnhalle.
Wellrivstraße41, von Herrn Turnlehrer Sauer ciilgegcngenomn-en.
o3G Der Vorstand.

Gebrauchte Möbel (je)k! Art)
ganze Einrichtungen,

ErbschaMnachliisse
lause ich bei sofortiger Uebernahme stets gegen Ean>

und gute Bezahlung.
Jakob Fahr , Goldgalse 12. ^

Gegr. KßarN - MaUaL8 M 187
Carl llossbach ,Webergasse 56

Groste? Lager jeder Art Holz - und Metalls, irg
sowie komplette AuSstatiNNge « , Sämtliche Liesernme
zu reellen Preisen. ^

Damen-
I . Mädchen»
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Rheinische Bierbrauerei Mainz.
wahrend der Ofterseiertage:

heller Spezial -Bräu
im flusrdumk und klakcksnvsriand.

-MB Yrauerei -Mung

in unseren fämtiirfjen UoKalen unö öen öurch HlMste Kenntlichen
Nasrhenbiex-UexKaufs stellen.

225/125

PRAAA

ist eine ges . geschützte Ci ^ ärFBß ’ SpBZläl"
marke von mittelkräftiger Qualität

IO Stück 65  P %*
Alleinverkauf für Wiesbaden bei:

| Hauptgeschäft J. StaSSen. Filiale
Kirchgasse 51. Gegr . 1875 . Wellritptr . 5.

Fernsprecher 3372.

und Kinderpflege:
ii, HervomgÄ 1 llilUjgs-MMkI . l“ rPflele±S:

Pr k raTfJrrrnnfOmiTTQ ' Milch . «v üeiiikinlaffeil

205

Männer-Ailileten-Verein.Mie-iiOe«
(Mitgl. d. deutschen Athl.»Verbds.)

Zu dem am 28. und 29. Mai d. Js . stattfindcnden
Lvjähr . Stiftungsfest . verbunden mit Baunerweihe und
olympischen Spielen (Festplatz Unter den Eichen), ist die

Festwirthschaft
an Brauerei oder leistungsfähigen Wirth zu vergeben. Die
Bedingungen sind bei Herrn Karl Dietz, Schwalbachcr-
straße 11, einzusehen. 191

Der Vorstand.

Pwra
Fleischsaft-

Liebig 's
Fleiscb ' Extract.

Liebig 's
Fleisch -Pepton.

Maggi’s
Bouillonkapseln.

Dr . Michaelis
Eichel -Cacao.

CasselerHafercaeao,
| Cacao Houfen.

„ Gaedtke.
, lose ausge¬

wogen v. Mk. 1 .20
| bis 2 .40 d. Ko.)

Hafep -(iäfbi , °Cacao
j vorzügliches Nahrung?- u. Genussmittel

bei Verdauungsschwäche , chronischem
I Magen- u. Darmkatarrh , Ko M. 1 .20

Somatose.
do . flüssig

Haematogen.
Tropon.
Koborat.
Plasmon.
Sanatogen.

Tutulin Lactagol.
Hartenstein ’sche

Leguminosen
Malzextraet.

Dr. Theinhard ’s
Hygiama.

Pepsiu *Weine.
Sämmtliche

Mineralwässer

N '-tle’sKindermehl.
.ufeke’s ,

Mufflei ’s
fiindrrnthrung

Mellin's do.
Theinhard ’s do.

Ivnorr’s Hafermehl.
Reismehl.
Gerstenmehl.

Opd ’s
Kälirzwieback

Quaker oats.
Arrow root’

Condensirte Milch.
Vegetabilische „

Hygiama.
Soxhlet

Milchzucker
Soxhlet

Mhrzncker.
Pegnin.

Malzextraet.
Medicinal

Tokayer.
Medicinal

Leberthran.

Chem. reiner

Milchzucker
per V* Kilo Mk 1.-

Soxhlet-
Apparate

und sämmtliche
Zubehörteile.
Milchflaschen.

Milchflaschen-
Garnituren.

Gummisauger.
Rpielschnuller.

Zahnringe.
B isszungen

Veilchenwurzeln.
Badeschwämme.

Kinderzahnbürsten.
Obren-

schwämmchen.
Ml &dersesfp,

garantirt frei von allen scharfen und
ätzenden Bestandtheilen hervorragend
durch absolute Milde und Reizlosigkeit,
deshalb unschätzbar für die empfindliche

Haut der Kinder.
Stück 25 Pfg , Carton ä 3 St. 70 Pf.

Wasserdichte'
Bctteinlagen

Gummi-
Windelhöschen.

Brnchb ftitder.
Clystier-

spvitzen.
Nabelpflaster.
Heftpflaster.

Sämmtliche Bade¬
salze.

Badethermometer.
Kinderpuder.

Lauoform-
Strenpulver.

Kindercretne.
Byrolin.Wundwatte.

Sämmtliche Nährmittel gelangen nur in ganz tadel ’oser frischer W are zur Abgabe, da dieses in der
Kranken- und Kinderpflege von weitgehendster Wichtigkeit ist. 1428

Chi *. Tauber , Nassovia-Drogerie, Kirchgasse 6. 'r*?i?0*
am

Restauration 793

99
Hubertushütte“,

Goldsteintyal.
Für die

Festwirtschaft
cs Gautnrufestes zu Nastätten am 1.- 3. Juli d. I.
>ird Ueberuehmer gesucht . Auskunft gegen Nückpvrio
urch Unterzeichneten. Meldeschluß den 1. Mai . 826

Or . Linz , Nastätten.

Stiftstrasse 16. Dir, H. Nhyer.

Täglich grosse Spezialitäten*Vorstellung.
Ostersonntag und -Montag:

je 2 \orstell nngen 2
Nachm . 4 Uhr und Abends 8 Uhr.

Ostermontag , nach der Abendvorstellung:

Tanzkränzchen.
Kein Wein zwang . Entr6e frei.

Cbarfreilag geschlossen . 232

Uajsauer Hof, Sonnenberg.
Haltestelle der elektrischen Bahn, beliebter Ausflugsort.

Prima ländliche Speisen, naturreine , ansschliehlich
bei Wiuzervereine » gekaufte Weine , einen Vorzugs
lichen Apfelwein . Jeden Sonntag grohe Tanz*
bolusticjung . Großer lustiger Saal , welcher auch
Wochentags an Privat -Gcscllschasten zu vergeben ist. Schöner
geräumiger sd)attigcr Garte » mit gedeckter Halle. 827

Hochachtungsvoll

Der Besitzer: Willi . Frank.
Freibank.

Samstag, moracnS 7 Uhr. Miuüerwerthiges Fleisch
einer Ochse» (45 Pf.), zweier Kübe(40 Pf.)

Wiederverkäufern(Fleifchhändlecn, Dtehgcr». Wmstbcreiter», Wirthcn
und tlost- ebern) ift bet Erwerb von Freibankflciich verboten.
»39  Etüdt . Schlachthof-Bcrwaltung.
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Die grösste Auswahl in fertigen

Herren-u.Knaben-Gardernben
finden Sie unstreitig bei

Gebrüder vörner,
Wiesbadens grösstes Specialgeschäft dieser Branche,

230

Neu eröffnet!
%

Neu eröffnet!
Kolonialwaren , Konserven , Kaffee * Tliee , Kakao.

Herrn . Kläruer , Wiesbaden,
2 Emsepstpasse 2. Ecke Sclnsvalbacherstpaeee.

Einem verehrlichen Publikum von Wiesbaden und Umgegend , sowie einer werten Nachbarschaft die ergebene Mitteilung, dass ich Samstag,
den 15. April er ., hierselbst, Emserstrasse 2 , Ecke Schwalbacherstrasse , ein

Kolonialwaren » and Delikatesusen -ftesch &lt
eröffnet habe. Ich erlaube mir zu bemerken, dass ich prinzipiell nur erstklassige Qualitäten zum Verkauf bringe und wird es mein eifrigstes Bestreben
sein, alle Aufträge streng reell und prompt zu erledigen. 9113

Wiesbaden , im April 1905.
Hochachtend

Herrn . Klärner*
Wir®' ,

Neu eröffnet! Größtes Spezial -Haus hier.
Kinder-, Sport - und Promenahewagen und Silber!,eitSgnrteu berlleN
bar« Neform -Kinderstühic u -Tische. Nindervulte , Triumph - » . Brillant-

stiihle, Sand und Leiterwagen.
Alle Reparaturen und Gummireife werden aufgezogen. -WM

Bitte von der elegantenu. erstklaisizen Waare und den billigen Preisen sich zu
überzeugen. kein Laden . "MW 238

A.  Alexi , ParabniSithui5, 3’SSSÄ “ '
Pariser Pliss -̂Brennerei,

19, 2 , Langgasse 19, 2 . Mittelpunkt der Stadt.
Meiner werten Kundschaft zur gefl. Mitteilung, dass mit dem Heutigen nie

neuesten Schnittmuster für Plissd-Röcke eingetroffen sind. Röcke werden auf
Wunsch bei mir im Hause geschnitten. Bestellung per Post wird schnellstens
erledî L 161  Achtungsvoll Job . Kipp.

Atelier für künstlerische
Portraif-Aufnahmen

sowie
Vergrösserungen

-
'aW *, ' -*0'

ssS<& ' \  ViI
4, Prämiiert:

Silberne Medaille
Frankfurt 1000.

Spezialität:
Grnppsn- n. Kinderaufnatunen

Aufnahmen in u. ausser dem Hause-
Geöffnet an Wochentagen von

9 —8 Uhr , Sonntags von 10 —6 Uhr.

Q/v/nfs
i5Mon-
ih°

pr.Pfii.Mk.:t60,USO,2.00n.2,40
nurir]Drigitjal-Packungcn.
kst-Wa Söfc HalleA.S.

Verkai '

^äligeilüoitttTiirlivereilis
Am 2. OsterfeiertageZamilien-Allspug

rt 'Lciibau Nettelbcckstr. 14, Mtlv.
und Hih.. 2-Z' i». -Wobnung.

mit Zubehör per 1. Juni zu vm.
ll!äh. im Bau od. G iscuaustr. 13.
S. St ., bei Fischer. _187
DA - vergasse 28 . I , beste

Lage, Alleinwob' ung, ü
Zimmer, gliche, Badezimmer, 4
Mansarden, 2 Keller. Waschküche,
verschiedene Nebenriiume, in allen
Räumen Ga4 ». eleklr. Licht, per
1. Juli evcntl. früher zu verin.
Anzusehen von 3—5 Uhr. Näheres
daielbst._ 193

Postkarten-
Automat,

auch gebraucht, zu kaufen gesucht.
Ofs. m. Prei ; ». P . W . 84»
au die Eppcd. d. Ztg. 849

Ein jg . Mann
zum Erlern, d. Rolladen-Montage
gegen sofortige Bergütung gesucht
Dotzheimerstr. 94, 1. St 243
0 portwagen undi-oxhiet billigzu verkaufen Scharnhor t<
straße 14, Hlb., 1. Et._241

Heizer gesucht,
solcher, welcher schon in Ziegeleien
bcfch. war, bevorzugt. Dohheimer-
straßc 104. 912
HÛ eubau Nettelbeckstraße14, 3-

Zimmerwohn., der Neuzeit
entsprechend, per 1. Juli zu venu.
Näh. Gncisenaustr. 18, 2. St ., bei
Fischer. 188

|fdpiiii )itifii|
gegen sofort. Vergütung
gesucht 214

|Julius Heymann|
Langgasse 83.

^aunusstr . 19, srdl. 5-Znu.-W.,
^  ne » hergerichtet, auf gleich zu
venu. N. das., 2 St , 223
»b Herrenräder, gut crh,, für 35

imb 45 M. zu verk. Adler-

Fron sucht Beschäst.
zum Dvülen 215

Sebwalbachcrilrahe 45, 1. St.
tttt -ilür,
rAV  Zim , K . K, zu VI»,

schöne Rtansard»
221

straffe 49, 2. H.', P.

tallsmäPlhkii
per sofort gesucht 195

Theodor Werner,
Wcbcrgasse 30, Ecke Langgasse.

^U4euban Netteibeckstraßr 14, gr.
Werkstatt und Lager' aum per

1. Juli zu verm. Näh. Gneisrnan-
227 straße 13, 2., bei Fischer. 189

Ei» sau neuer
Schreincrkarren

zu verkaufen Helcnenstraße 18,
Schreincrŵtküatt. 194
d £*m neuer Somuierüberzicher

für träft. Statur billig zu
verkaufen Blücherstraße7, Htbs.,
Part ., links_190
O* reuil0l. liiöbl. llllauja de billig

z» vermieten Secrobenstr, 16,
Gib., 1. St „ r._196
dSjjkut erhaltener Sportwagen zu

verkaufen Schierstcinerstr. 8,
Part._185
«tim gut erhaltener Kinderwagen
V?' billig zu verkaufen Adier-
straßc 53. 3. Et ., l. 183

nach Eltville (Turnhalle).
Abfahrt um 2.23 Uhr nach Thausscehau« mit Rund,'ahrkarte Chaussce-

haus' Eltville. Von dort Fußwanderungüber de,, Grauen Stein -Ren-
dors, oder mit der Rheinbahn 2 2b oder 2.4b Uhr.

Für diejenigen, welche Fußwanderung von hier vvrziehen, Ab-
mirsch Punkt 2 Uhr von Ecke Lahn- und Aarstrage.

Zu diesem AnSfluge lade» wie alle Mitglieder des Turnvereins,
sowie Freunde des Sängerchors srrundlichst ein.

Der Ausflug findet auch bei ungünstiger Witterung statt.
180_ Per Obmann.

SM «- Mib Wriilgtt-Nttkin.
Gegr . 1892.

Am A. Oster -Feiertage veranstalten wir von
Abends8 Uhr an in der

Turnhalle Hellniundftr. 25
einen

BALL
Landsleute, Freunde und Gönner sind hierzu frenndl.

eingeladen. 133
Der Vorstand.

Club .Rheingold ".
Ostermontag , den 24 . April er:

Ausflug nach Klm- a.Kh. Geue TmhaHe).
Daselbst von Nachmittags4 Uhr ab:

Glotze hm.-tluotral. iliitrrlialiunj mit Sam.
Es ladet ergebenst ein

201_ Der Vorstand
Uamvach, „Kaalvau finn Taunus ".

Zu den bevorstehenden Osterfeiertage » halte meine
Lokalitäten dem verehrltchcn Publikum auf's Beste empfohlen.

Am » . Feiertage:
Große Tanzmusik,

wozu sreundlichst einladet 848
Ludwig Meister.



Erscheint täglich. ^ | f | tM
Telephon Nr. 199.

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle : Manritiusstrahe 8.

Nr . SS.

Ovtsstatrrt
betreffend die gewerbliche Fortbildungsschule in Wiesbaden.

Auf Grund der 88 120 , 142 und 150 der Gewerbeordnung
für das deutsche Reich in der Fassung des Gesetzes , betreffend Ab¬
änderung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891 lReichs -Ge-
setzblatt Seite 261 und folgendes wird nach Anhörung betestigter
Gewerbetreibender und Arbeiter und unter Zustimmung der
Stadtverordneten - Versammlung für den Geme '.ndebezirk der
Stadt Wiesbaden Nachstehendes festgesetzt:

8 1.
Alle im gedachten Bezirke sich regelmäßig aufhaltenden gewerb¬

lichen Arbeiter jGesellen , Gehülfen , Lehrlinge , Fabrikarbeiters,
mit Ausnahme der Lehrlinge und Gehülfen in Handelsgeschäften,
sind verpflichtet , bis zum Ende des Schuljahres innerhalb des¬
sen sie das 17 . Lebensjahr vollenden , die Hierselbst errichtete öf¬
fentliche gewerbliche Fortbildungsschule an den festgesetzten Ta¬
gen und Stunden zu besuchen und an dem Unterrichte Teil zu
nehmen.

- Die Festsetzung der Tage und Stunden des Unterrichts er»
folgt durch den Magistrat und wird in dem Organ für die amt¬
lichen Bekanntmachungen des Magistrats zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht.

§ 2-
Befreit von dieser Verpflichtung find nur solche gewerbliche

Arbeiter , die den Nachweis führen , daß sie diejenigen Kenntnisse
und Fertigkeiten besitzen, deren Aneignung das Lehrziel der An¬
stalt bildet.

8 3.
Gewerbliche Arbeiter , welche das fortbildungsschulpflichtige Al¬

ter überschritten haben oder in dem Gemeindebezirke nicht woh¬
nen , aber beschäftigt werden , können , wenn der Platz ausreicht,
auf ihren Wunsch -zur Theilnahme am Unterricht zugelassen
werden . Der Schulvorstand (Curatorium ) bestimmt über die
Zulassung solcher Schüler.

8 4. ,
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbil¬

dungsschule durch die dazu Verpflichteten , sowie zur Sicherung
der Ordnung in der Fortbildungsschule und eines gebührlichen
Verhaltens der Schüler werden folgende Bestimmungen erlassen:

1j Die zum Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten
gewerblichen Arbeiter müssen sich zu den für sie _bestimmten
Unterrichtsstunden rechtzeitig einfinden und dürfen sie ohne eine
nach dem Ermessen der Schulleitung ausreichende Entschuldigung
nicht ganz oder zum Theil versäumen.

2) Sie müssen die ihnen als nöthig bezeichnten Lernmittel
in den Unterricht mitbringen . ^

3j Sie haben die Bestimmungen des für die Fortbildungs¬
schule erlassenen Schulreglements zu befolgen.

4j Sie müssen in die Schule sauber gewaschen und in rein¬
licher Kleidung kommen.

5j Sie dürfen den Unterricht nicht durch ungebührliches Be¬
tragen stören und die Schulutensilien und Lehrmittel nicht ver¬
derben oder beschädigen.

6) Sie haben sich auf dem Wege zur Schule und von der
Schule jedes Unfugs und Lärmens zu enthalten.

Zuwiderhandlungen werden nach Paragr . 150 Nr . 4 der
Gewerbeordnung in der Fassung des Gesetzes , betreffend die
Abänderung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891 Weichs-
Gesetzblatt Seite 287 ) mit Geldstrafe bis zu 20 Ä oder im
Unvermögensfalle mit Hast bis zu drei Tagen bestraft , sofern
nicht nach gesetzlichen Bestimmungen eine höhere Strafe ver¬
wirkt ist.

8 5.
Eltern und Vormünder dürfen ihre zum Besuche der Fort¬

bildungsschule verpflichteten Söhne oder Mündel nicht davon
abhalten . Sie haben ihnen vielmehr die dazu erforderliche Zeit
zu gewähren.

§ 6 .
Die Gewerbe -Unternehmer haben jeden von ihnen beschäftig,

ten , nach vorstehenden Bestimmungen ^ 1) schulpflichtigen , ge¬
werblichen Arbeiter spätestens am 6. Tage , nachdem sie ihn an¬
genommen haben , zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei
dem Magistrat anzumelden und spätestens am 3. Tage , nachdem
sie ihn aus der Arbeit entlassen haben , bei dem Magistrat wie¬
der abzumelden . Sie haben die zum Besuche der Fortbildungs¬
schule -Verpflichteten so zeitig von der Arbeit zu entlassen , daß
sie rechtzeitig und soweit erforderlich , gereinigt und umgekleidet
im Unterricht erscheinen können.

8 7-
Die Gewerbeunternehmer haben einem von ihnen beschäf¬

tigten gewerblichen Arbeiter , der durch Krankheit am Besuche des
Unterrichts gehindert gewesen ist , bei dem nächsten Besuche der
Fortbildungsschule hierüber eineBescheinigung zu gcben .Wenn sie
wünschen , daß ein gewerblicher Arbeiter aus dringenden Grün-
den vom Besuche des Unterrichts für einzelne Stunden oder für
längere Zeit entbunden werde , so haben sie dies bei dem Leiter
der Schule so zeitig zu beantragen , daß dieser nöthigenfalls die
Entscheidung des Schulvorstandes einholen kann.

8 8.
Eltern und Vormünder , die dem 8 5 enlgegenbandeln , und

Arbeitgeber , welche die im 8 6 vorgeschriebenen An - und Ab-
Meldungen überhaupt nicht , oder nicht rechtzeitig machen , oder
die von ihnen beschäftigten schulpflichtigen Lehrlinge , Gesellen,
Gehülfen und Fabrikarbeiter ohne Erlaubniß aus irgend einem
Grunde veranlassen , den Unterricht ganz oder zum Teil zu
bersaumen , oder ihnen die im 8 7 vorgeschriebene Bescheinigung
dann nicht mitgeben , wenn der Schulpflichtige krankheitshalber

Freitag , den 31 . April 1805.

die Schule versäumt hat , werden nach 8 160 Rr . 4 der Gewerbe¬
ordnung in der Fassung des Gesetzes , betreffend die Abänderung
der Gewerbeordnung vom 1 . Juni 1891 Weichs -Gesetzblatt
Seite 287 ) mit Geldstrafe bis zu 20 1.  oder im Unvermögensfalle
mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 28 . Januar 1897.
Der Magistrat:

v. Jbell.

3V. Jahrgang.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses zu Wies¬
baden vom 8 . Februar 1897 , J .- Nr . B . A. 358.

Die Hotelbesitzer und Gastwirthe werden wiederholt darauf
aufmerksam gemacht , daß die sämmtlichen bei ihnen beschäftigten
Koch- und Kellnerlehrlinge unter 17 Jahren verpflichtet sind,
die gewerbliche Fortbildungsschule zu besuchen. Dieselben sind
spätestens am dritten Tage nach ihrem Eintritt bei Vermeidung
von Strafen im Rathaus , Zimmer Nr . 3, anzumelden.

Neu eintretendc Schüler , einschließlich Kellner und Köche,
wollen sich Mittwoch , dcn 3. Mai cr ., nachmittags 2 Uhr , im
Saale der Gewerbeschule einfinden und ihre Schulentlaffnngs-
zengniffe mitbringen.

Wiesbaden , den 17. April 1905 . 37
Der Schulvorstand.

Ortsstatut
für die obligatorische kaufmännische Fortbildungsschule in Wies.

baden.

Auf Grund der § 8 120 , 142 und 150 der Gewerbeordnung
für das Deutsche Reich in der Fassung der Bekanntmachung vom
26 . Juli 1900 W .-G .-Bl . S . 871 ff.) wird nach Anhörung be-
theiligter Handeltreibender und Angestellter mit Zustimmung der
Stadtverordneten -Versammlung Nachstehendes festgesetzt:

8 1-
Alle im Bezirk der Stadt Wiesbaden sich regelmäßig aufhalten¬

den Angestellte beiderlei Geschlechts in Meso . Handelsgeschäf¬
ten , die das 18 . Lebensjahr noch nicht vollendet haben , sind
verpflichtet , die Hierselbst errichtete öffentliche kaufmännische
Fortbildungsschule an den festgesetzten Tagen und Stunden zu
besuchen und an dem Unterricht teilzunehmen.

Die Festsetzung der Lehrfächer , der Tage und Stunden des
Unterrichts erfolgt durch den Magistrat und wird in dem Organ
für die amtlichen Bekanntmachungen des Magistrats zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht.

8 2.
Dauernd befreit von dieser Verpflichtung sind solche Ange-

stellte , welche dem Schulvorstand den Nachweis führen , daß sie
in allen Lehrfächern der kaufmärwischen Fortbildungsschule die¬
jenigen Kenntnisse und Fertigkeiten besitzen, deren Aneignung das
Lehrziel der Anstalt bildet . Diejenigen , welche nur in einzelnen
Lehrfächern diese Reife Nachweisen, können von dem Unterricht
in diesen befreit werden.

8 3.
Angestellte , die über 13 Jahre alt sind , oder im Bezirk der

Stadt Wiesbaden wohnen , ohne darin ihre Beschäftigung zu
haben , können , wenn der Platz ausreicht , auf ihr Ansuchen von
dem Schulvorstande zur Teilnahme am Unterricht zugelassen
werden.

8 4.
Für jede zum Besuche der Schule verpflichtete , in einem

Handelsgeschäft angestellte Person ist der sie beschäftigende Han¬
deltreibende , sofern er im Bezirk der Stadt Wiesbaden wohnt
oder sein Gewerbe betreibt , verpflichtet , unbeschadet seines Er¬
satzanspruches an die Eltern oder den Vormund des Schülers
jder Schülerin ) einen Beitrag zu den Kosten der Unterhaltung
der Schule von halbjährlich 20 A.  oder 10 A  im voraus an die
Kasse der kaufmännischen Fortbildungsschule zu leisten , je nach¬
dem der Schüler (die Schülerin ) an dem fremdsprachlichen Un¬
terricht theilnimmt oder nicht . Freiwillig die Schule Bestehende
haben denselben Beitrag als Schulgeld zu zahlen . Bei ^ achge-
wiesener Bedürftigkeit des zahlungspflichtigen Handeltreibenden,
des freiwilligen Schülers jder Schülerin ) unch deren Eltern kann
das Schulgeld auf Antrag vom Schulvorstande ermäßigt oder
erlassen werden . Endigt das Arbeitsverhältniß innerhalb 4
Wochen , so wird kein Schulgeld erhoben.

8 5.
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbildungs¬

schule durch die dazu Verpflichteten , sowie zur Sicherung der
Ordnung in der Fortbildungsschule und eines gebührlichen Ver¬
haltens der Schüler (Schülerinnen ) werden folgende Bestim¬
mungen erlassen:

1) Die zum Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten,
sowie die freiwilligen Schüler (Schülerinnen ) müssen den Anfor¬
derungen des Schulvorstandes Folge leisten , insbesondere sich
zu den für sic bestimmten Unterrichtsstunden rechtzeitig einfinden
und dürfen dieselben ohne Erlaubniß des Schulvorstandes oder
eine nach dessen Ermessen genügende Entschuldigung weder ganz
noch zum Teil versäumen.

2) Sie müssen die für die Stunden vorgeschriebenen Lern¬
mittel in ordentlich gehaltenem Zustand in den Unterricht mit¬
bringen.

3) Sie haben ihren Lehrern und Lehrerinnen stets mit der
schuldigen Achtung und Ehrerbietung zu begegnen.

4) Sie dürfen den Unterricht nicht durch ungebührliches Be¬
tragen stören , noch die Schulgeräthc und Lehrmittel verderben
oder beschädigen.

5) Sie haben sich auf dem Wege zur und von der Schule ge-
sittet zu benehmen und jedes Unfugs und Lärmens zu enthalten.

6) Sie haben die Bestimmungen der für die kaufmännische
Fortbildungsschule zu erlassenden Schulordnung zu befolgen.

Zuwiderhandlungen werden nach 8 150 Nr . 4 der Gewerbe - ;
ordnnng in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Juli 1900
(R .-G .-Bl . S . 871 ff.) mit Geldstrafe bis zu 20 Ä,  im Unver¬
mögensfalle mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft , sofern nicht nach
gesetzlichen Bestimmungen eine höhere Strafe verwirkt ist.

8 6.
Eltern und Vormünder dürfen ihre zum Besuche der Fort¬

bildungsschule verpflichteten Söhne und Töchter oder Mündel
nicht davon abhalten , müssen ihnen vielmehr die dazu erforder¬
liche Zeit gewähren.

8 7-
Die Handeltreibenden haben die von ihnen beschäftigten,

nach vorstehenden Bestimmungen schulpflichtigen Angestellten
spätestens am 6. Tage nach deren Annahme zum Eintritt in die
Fortbildungsschule ' bei dem Magistrat anzumelden und spätestens
am 3. Tage nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses bei dem
Magistrat wieder obzumelden . Sie haben die zum Besuche der
Fortbildungsschule Verpflichteten so zeitig von der Arbeit zu ent¬
lassen , daß diese rechtzeitig und , soweit erforderlich , umgekleidet
im Unterricht erscheinen können.

8 8
Die Handeltreibenden haben den von ihnen beschäftigten

Angestellten , die durch Krankheit am Besuche des Unterrichts ge¬
hindert waren , bei dem nächsten Besuche der Fortbildungsschule
hierüber eine Bescheinigung mitzugeben . Wenn sie wünschen , daß
Angestellte aus dringenden Gründen vom Besuche des Unter¬
richts für einzelne Stunden oder für längere Zeit entbunden
werden , so haben sie dies bei dem Leiter der Schule so zeitig
vorher ' zu beantragen , daß dieser nöthigenfalls die Entscheidung
des Schulvorstandes einholen kann.

8 9.
Eltern und Vormünder , die dem 8 6 entgegenhandeln , und

Handeltreibende , welche die im 8 7 vorgeschriebenen An - und
Abmeldungen überhaupt nicht oder nicht rechtzeitig machen , oder
die von ihnen beschäftigten schulpflichtigen Angestellten veran¬
lassen , den Unterricht ohne Erlaubniß ganz oder zum Teil zu
versäumen , oder ihnen die im 8 8 vorgeschrieb̂ ne Bescheinigung
dann nicht mitgeben , wenn die Schulpflichtigen krankheitshalber
die Schule versäumt haben , werden nach 8 150 Nr . 4 der Ge¬
werbeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.
Juli 1900 (R .-G .-Bl . S . 871 ff.) mit Geldstrafe bis zu 20 Ä  oder
im Unvermögensfalle mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 11 . Dezember 1901.
Der Magistrat:

v. Jbell.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses vom 6. Fe.
bruar 1902 , J .-Nr . B . A . 53.

Unter Bezugnahme auf die 88 7 und 9 des Ortsstatuts ma¬
chen wir darauf aufmerksam , daß auch im Falle einer verabre¬
deten Probezeit , die Anmeldung unbedingt ersolgen mutz.

Die Prüfung der neu eintretenden männlichen Schulpflich¬
tigen findet am Dienstag , den 2.  Mai , Vormittags 8 Uhr , in der
Gewerbeschule . Zimmer Nr . 28 statt , die Prüfung der neu e,n-
tretenden weiblichen Schulpflichtigen am Mittwoch , den 3. Mai,
Vormittags 8 Uhr ebenfalls in der Gewerbeschule , Zimmer Nr.
28.

Alle Prüflinge haben sich rechtzeitig einzusinden , Schreib¬
material und ihr Schulentlassungszengniß mitzubringen.

Der Unterricht des neuen Schuljahres beginnt für die Mit-
tel - und Oberstufen der männlichen Schulpflichtigen am Don¬
nerstag den 4. Mai , Nachmittags 2 Uhr , für die Oberstufen der
weiblichen Schulpslichtigcn am Mittwoch , den 3. Mai , Nachmit¬
tags 2 Uhr.

Dos Amtszimmer des Direktors befindet sich vom 25 . April
ob in der Gewerbeschule Wellritzstraße 32, Erdgeschoß , Zimmer
Nr . 8 . Sprechstunde von 10—11 Uhr Vormittags.

38
Wiesbaden , den 17 . April 1905.

Der Schulvorstand.

Bekanntmachung.

Samstay , de » 23 . April , nachmittags , sollen
in den Distrikten „ Ncroberg " und „ Bruches 17 Rmtr.
buchen Scheitholz und 30 buchen Wellen an Ort
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft : Nachmittags 4 Uhr vor dem Neroberg-
Nestanrant.

Wiesbaden , den 19 . April 1905.
156 ' Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Freitag , den 5 . Mai ds . Js ., Vormittags

12 Nhr , soll das der Stadtgenreinde Wiesbaden gehörige
Hausgrundstück Emserstraßc Nr . 45 mit einem Flächengchalt
von 7 ni ' 35,25 qm und ein daneben an der Ecke der
Emser - und Ricderbergstraße liegenocr Bauplatz mit 6 ar
70 qm Flächengchalt im Nathause Zimmer Nr . 42 zum
2 . Male öffentlich meistbietend versteigert werden.

Bemerkt wird , daß ans dem unteren Teile der Nieder¬
bergstraße gegenüber dem Bauplatz demnächst ein städtisches
Schulgebäude errichtet wird.

Die Bersteigerungsbedingungen können im Nathause
Zimmer Nr . 44 während der Vormittagsdienststunden ein-
gesehcn werden.

Wiesbaden , den 17 . April 1905.
154 Der Magistrat.
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Haftpflicht -Versicherung.
An die Landwirte von Hessen-Nassau und Waldeck.

.. Nachdem der Bundesrat die von der Genossenschaftsver.
sammlung unterm 26. November 1904 beschlossenenSatzungen
einer Haftpflicht-Versicherungsanstalt unterm 9. März 1905 ge¬
nehmigt hat , werden sämtliche Landwirte der Provinz Hesscn-
Naflau und von Waldeck hiermit aufgefordert, dieser un Anschluß
an die Hessen-Nassauische landwirtschaftliche Berussgenosien,chwt
errichteten Haftpflicht-Versicherungsanstalt beizutreten, Einige
Bemerkungen über die Haftpflicht der Landwirte und die Lin*
richtung der neuen Anstalt werden für die beteiligten Kreise von
Interesse sein.
Die Haftpflicht der Landwirte und die Haftpslicht-Versicherung.

Schon vor Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuches war es
für einen vorsichtigen Landwirt zweifellos ratsam , sich gegen die
Gefahren der Haftpflicht zu versichern. Vielleicht waren zu die¬
ser Zeit die Haftpflicht-Fälle , d. h. die Fälle , in welchen durch
Verletzung (Tötung ) eines Menschen oder durch Beschädigung
fremden Eigcnthums eine Verpflichtung zum Schadensersatz ent¬
stand, nicht sehr häufig . Aber es bestand auch damals schon die
Möglichkeit, daß selbst durch geringe Fahrlässigkeit cm Schaden
entstand, dessen Ersatz auch einen größeren Besitzer aufs schwerste
gefährden, einen kleineren und mitteleren Landwirth wirtschaft¬
lich geradezu vernichte» konnte.

Diese Gefahr ist durch das Bürgerliche Gesetzbuchm bedroh,
sicher Weise gesteigert. Beispielsweise ist die Haftung für Be
schädigungen durch Angestellte und Bedienstete, durch unbeauf¬
sichtigte Kinder , durch schlecht unterhaltene Baulichkeiten verschärft;
vor allem aber ist durch die Bestimmungen über die Haftpflicht
des Tierhalters für den Landwirt, der doch auf das Halten von
Tieren angewiesen ist, eine Gefahr geschaffen, wie sie großer
kaum gedacht werden kann. Die Gefahr daß solche großen scha¬
den auftreten , ist bestehen geblieben, aber die Gefahr , daß sie hau
figer austreten ist unübersehbar gesteigert, lind was dabei da»
Schlimmste ist: die Haftpflicht tritt auch ohne Verschulden de-
Thierhalters ein . Der Landwirt steht also dieser Gefahr fast
wehrlos gegenüber da er sie selbst durch die größte Sorgfalt nicht
immer abwenden kann. Bei dieser Rechtslage ist die Versicherung
gegen Hastpslicht für einen Landwirt, der ruhig schlafen will,
eine Notwendigkeit, eine Pflicht gegen sich selbst und gegen ie,»e
Familie.

Veranlassung zur Errichtung einer besonderen Anstalt.
Nun betreibt schon seit Jahren eine Anzahl von privaten

Gesellschaftenbei welchen auch zahlreiche Landwirte unserer Pro¬
vinz Versicherung genommen haben, diesen Versicherungszweig.
Trotzdem ist aus den Kreisen unserer Landwirte , und zwar auch
der bereits Versicherten, immer wieder das lebhafte Verlangen
nach einer eigenen Hastpflicht-Versicherungsaustalt auf genossen-
schastlicher Grundlage laut geworden. Die Klagen bewegten sich
in der Richtung , daß die Prämien der bestehenden Gesellschaften
im Allgemeinen viel zu hoch, daß auch die Versicherungsbedinaun-
aen nicht immer klar und umfassend genug seien. Es ist auch zwei,
fellos richtig daß man nicht Anderen überlassen soll, was man
ebenso gut selbst ausführen kann. Die Landwirthschaftskammern
als die berufenen Vertreter der landwirtschaftlichen Interessen
sind aus diesen Gründen warm dafür eingetreten, daß eine eigene
Versicherungsanstalt für unsere Landwirte im Anschluß an die
Berufsgenossenschaft errichtet werde, und die Organe der Berufs-
genossenschaft haben sich dieser Ausgabe gern unterzogen. Nach
langwierigen Verhandlungen sind nunmehr die Satzungen ein-
gsltig festgestellt, so daß der Eröffnung der Anstalt kein Hmder-
niß mehr im Wege steht, sobald die nach den Satzungen erfor¬
derliche Zahl von 1500 Mitgliedern ihren Beitritt erklärt haben
wird.

Vorstehende Mitteilung wird hierdurch zur Kenntniß der
Mitglieder der hessen-nassauischen landwirtschaftlichen Berufs -.
genossenschastim Stadtkreise Wiesbaden gebracht mit dem Be-
merken, daß die Satzungen der Haftpflichtversicherungsanstalt der
hessen-massauischen landwirtschaftlichen Berufsgenosscnschaft, ,c-
wie das Formular zur Beitrittserklärung bei den Herren Vertrau,
ensmännern und in dem Geschäftszimmer des Sektionsvorltaude - ,
Rathaus Zimmer 26 in Empfang genommen werden können.

Wiesbaden , den 9. April 1905.
Der Stadtausschuß als Sektionsvorstand.

Hotel Bender,
Häfnergasse 10.

Freyschmidt Halle

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Duclischer Wecker j,
Kitzinger Regensburg >
Blutli in. Fr . Bochum

9125

ZweiBöcke , Hhtuergasse 12,
Müller Landsberg
Kaumann , Dresden
Müller m. Fr -, Stettin

Hotel und Bad haus
Continental

Langgasse 36.
Peritz m., Fr ., Berlin
Levin, London
Manes, Berlin

Einhorn
Marktstrasse 32

/on Braun Hannover
Klein, Landau
Wissing Frl ., Freiburg
Wissing, Freiburg *
Nürnberg Frankfurt
Katz , Berlin
Renn, Darmstadt
Wagner , Köln

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Kunz, Frankfurt
Sturm, Stuttgart
Weil, Mannheim
Dubois Fr . m. Tocht., Mtt*

chen
Hoffmann, Wien
Brach, Koblenz
Schultheis Mülheim
Keyffert Aschaffenburg
Walde Fürth ,
Schmidt Fr , Frankfurt /
Müler Frl , Frankfurt
Bonke, München

Englischer Hot,
Kranzplatz. 11.

Ludwig Fr ., München
Schwank Fr . m. locht . Berlin

E u r o p ü i n e lf Hof
Langgasse “2.

Nikolaus, Mülheim
Freye, Berlin
Haliberg, Stockholm
Staub, Fr ., Ratibor
Kattenbuseli , Göttingen
Hannemann Görlitz
Bergreen Halle
Rosenow Fr ., Berlin
Eisner, Lodz
Mihescha Frl ., Halle '
Fyfie Frl . London
Fyffe m. Fr ., London
Knopmass Fr . Zoppot
Hirsch, Berlin

Friedrichshot,
Friedrichstrasse 35.

Fürber, Wörstadt

Hotel Fürsten  ho f,
Sonnenbergerstrasse 12a

Ascher, Berlin
Ascher Fr ., Berlin
Salinger in. Fr ., London
Pintus , Fr ., Berlin
Galt,in Fr ., Berlin
Horney Fr . m. Toplit Hüll
Horney Hüll
Reith , Chemnitz
Reith Fr., Chemnitz

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 10. April 1905.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Herr Ernst Baumgärtner hier beabsichtigt auf seinem
Grundstück im Distrikt „Hinterm Ochsenstall " , Lagcrbuch
Rr . 3456 ein Gärtnerwohnhaus zu erbauen und hat deshalb
die Erteilung der Ansiedelungs -Genehmigung (§ 1 des Ge¬
setzes betreffend die Gründung neuer Ansiedelungen in der
Provinz Hessen-Nassau , vom 11 . Juni 1890 Gesetz-Sammlung
Seite 173 ) beantragt.

Gemäß tz 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag
mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß gegen den Antrag
von den Eigentümern , Nutzungs - und Gebrauchsbercchtigten
und Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer
Präklusivfrist von 2 Wochen — vom Tage der erstmaligen
Bekanntmachung an gerechnet — bei der Königlichen Polizci-
direktion , hier , Einspruch erhoben werden kann, wenn der
Einspruch sich durch Tatsachen begründen läßt , welche dic
Annahme rechtfertigen , daß die Ansiedelung das Gcmcindc-
interesse oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grund¬
stücke aus dem Feld - oder Gartenbau , aus der Forstwirt¬
schaft, der Jagd oder der Fischerei gefährden werde.

Wiesbaden , den 19 . April 1905.
181 Der Magistrat.

Fremden -Verz eichniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 20. April 1905.

Kuranstalt Dr Abend,
Parkstrasse 30.

Witschel , Weissenfels
Cassel Spiersholm

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Mutianski in. Fr ., Warschau

Alleesaal . Taunusstrasse S.
Zen», 2 Frl., Haag

Kitzinger Regenshv.rs

Astoria -Hotel,
Sonnenbcllrr . rstrasse 0

Berliner m. Fr .. Berlin
Kaufmann , Mannheim
Salomon, 2 Frl ., Berlin
Salomon, Berlin
Kunzendorff Fr ., ltiga
Rosem Frl ., Big'

Hotei Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Weltz, in. Fr ., Dresden
Erlanger Moskau

VierJahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Remak, Fr ., Berlin
Schulberg Stockholm
Södermark, Ktockholm

Hotel Impfirial,
Sonnenbergerstrasse16

van Sclimid Fr ., Haag
Wormstall m. Fr ., Rotterdam

Kaiaerbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Treibei m. Fr., Königsberg
Asriel Fr ., Belgrad
Graf Posadowsky, Königsberg
Duisberg Fr. m. Bed., Barmen
Asriel Belgrad
Lukenbach Krefeld
Meyer, Berlin
Meyer Stud ., Berlin

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

von Färber , Sehöneberg

Kaiserhot
(Augusta-Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Pinkuss Berlin
Wallach m. Farn., München
Falco m. Farn. u. Bed. Paris
Bieck Fr , Berlin
Schumacher m. Fr., Hamburg

Dr.  Kempner ’s Augen¬
klinik , Rheinstrasse 69.

Brauer , Paderborn
Buhlmann Fr ., Krefeld

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Schicks, Köln.
Martin , Helmsdorf
Runge, Saarbrücken
Hempel, Frl ., Altenburg
Krengei, Berlin

Kranz , Langgasse 50.
Vettermann , Dresden
Vettermann Fr ., Dresden

Kronprinz , Taunusstr. 46.
Hirschberg in. Fr., Mainz
Grodsenski m. Farn. Warschau
Schwab, Fr., Nürnberg
Schwab, Fl., Nürnberg
Masur, Petersburg
Rabinowitscli m. Farn. u. Bed.,

Charkow
Strauss Fr., Frankfurt
Sehaekow in. Farn., Warschau
Marx m. Fr ., Frankfurt

W e i s s e Lilie,
Häfnergasse 8.

Reindel, Nürnberg
Launhardt , Frankfurt

H o t e i Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Specht, Sternberg
Specht Schramberg
Kausch Fr ., Neukirchen
Kaiser , Bad Wildlingen
Hessenberger Offenbach
Tillmann Büdingen

Grüner Wald,
Marktstrasse.

danke , Duisburg
Feucht, Elberfeld
Goldberg, Berlin
van Dam, m. Farn., Amsterdam
Valentin Berlin
Geyer, Stuttgart
Engelhardt Karlsruhe
Rector , Berlin
Korkhaus , Nürnberg
Tainbu, Tokio
Schmitz Nürnberg
Bosen, Berlin
Lindenbaum, Berlin
Musbake Krefeld
Kohn, Berlin
Matsson Fr . Stockholm
Lindberg Fr . Stockholm
Vielen , Bonn
Kuntze , Frankfurt
von Sixtius , Lyck
Arntz , Remscheid
Bernstein , Moskau
Bernstein , Fr ., Moskau

Hahn,  Spiegelgasse 15.
Taubert , Leipzig
Taubert , Fr ., Leipzig

HamburgerHo  f,
Taunusstrasse 11.

Koch m. Fr ., Elberfeld

Happel,  Schillerplatz 1.
Rath, Fürth
Stark m. Fr . München >
Gruber m. Tocht. Bremen
Fuchs, Dresden

•Haniel Fr ., Düsseldorf
Haniel, Düsseldorf
Haniel Rent ., Düsseldorf

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Kampinski, Berlin
Rosenberg, Frankfurt
Lisehoff Gelsenkirchen

HotelduParcu . Bristol«
Wilhelmstrasse 28—30.

Schiemann Berlin
Claasen, Amsterdam

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Excell. Lamsdorff Fr ., Peters¬
burg

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 6.

Morllade Frankfurt
Fischer Fr ., Hildesheim
Schneider Fr ., Frankfurt
Vogel, Frankfurt f
Weber 2 Frl ., Herborn

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasae 4, 5, 8, 7.

Gerlach Marienfelde
Dykes Fr ., London
voh Printz Langfuhr

Reichspost,
Nicolasstrasse 16. )

Lunow, Leipzig >
Schröder Leipzig ;
Weber Köln ■
Hambach in. Fr ., Köln :
Müller Verden I_ 1

Eliein - Hotel
Rheinstrasse 16

Niemvenhuis Lisse
Staldschmidt Köln
Freund Ratibor
Lachmanski Königsberg

Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Hein m. FT., Görlitz
Zuckerschwert Lenzkireh

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse6 u. 8.

Bing, Nürnberg
Dittmann in. Fr ., Hamn
Kronenberg Ohligs
Kayser , Ohligs
Hause Frankfurt
Schadde Elberfeld
Sehadde, Barum
Waubke, Elberfeld
Leboncy Paris
Dresel, Dalbke
Koboszill Elberfeld
Manes, Berlin
Lehmann, Berlin
Friedrichs , Elberfeld
von Sclmltliess Zürich
Hinter , Zürich
Vetictini Lugano
Messing Büttstein

Minerva,
kleine Wilhelms trasse 1—3.

Graf Dohna, Hannover
Adolf m. Fr. Stuttgart
Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser-Friedrichplatz 3.

Romber Frl., Berlin
Le Roy Fr. m. Farn, u Erzieher¬

in, Paris
Seligmann m. Begl. u. Bed,

Paris
Satter m. Farn. u. Bed, New-

vork
Netter m. Farn. Berlin
Teller Hannover
Grobien m. Fr . Bremen
Lahusen Hannover
Kngelbreeht in. Farn. Berlin
Beichenberg m. Farn. London
Hoeseh Fr . Stolberg
Abt Frl . Frankfurt
Leppol Fr. Hamburg
Grootstuck Berlin
von Korzfleski Warschau
Krache m. Fr ., Hannover
von Schreyer Fr. m. Nichte

Budapest
Faber m. FT., Bremen
van Gyn m. Fr ., Dortmund
Usch m. Bed., London

Kizzakurhaus,
Frankfurterstrusse 28

Wieherkiewicz Krakau
O r a n i e n,

Bicrstadterstrasse 2.
Skrzynski m. Bed., Warschau

Hotel zum Rheinstein,
von Ketelhodt Marburg
von Wulfen Frankfurt

H o t e 1 R i e s. Kranzplatz.
Rammeiber Magdeburg
WaUenstein Fr ., Hamburg

Ritteris Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Lüthgen m. FT., Herne

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Jubisch Fr ., Naumburg
Paul m. Fr ., Leipzig
Mundt Frl ., Leipzig
Hoeltz Naumburg

Rose,  Kranzplatz 7. E o. •.
Waidemann Fr ., Köslin
Kreuzer FT. m. Tocht., Köln
Atwater Frl ., Newyork
Gladwin Frl ., Newyork
Breymann Hamburg
Protzen m. Farn., Berlin
von Wabe Utrecht
Swannell FT., Utrecht
de Fries m. Fr ., Düsseldorf

Russischer Hof,
GeisbergstraBse 4.

Schmitt Charlottenburg
Engelhardt m. FT., Neapel
Kühler m. Fr., Jena

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Meyer, Gelsenkirchen
Kulp, in. Farn., Frankfurt
Pintus , FT. m. Bed., Berlin
Springam m. Fr , Newyork
Lamm FT., Erfurt
Levin Fr . Stettin
Eppstein Metz
Simon m. Farn. Stuttgart

Schützenhof,
Schiitzenhofstrasse4.

Breede, Hamburg
Schmitt Frl ., Stuttgart
Maag, Sigmaringeu

Sc h w e in sb erg,
Rheinbahnstrasse5.

Bricker Elberfeld
BauingrUber Lorsch
Hesse Köln

Wsisses Ross,
Kochbrunnenplatz C.

Krumbein m. FT., Blankenburg
Geissler, Blankenburg
Oberste-Berghaus Berghauscti

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse28.

Funk , Frl ., Frankfurt
Kriege m. Fr., Barmen
Grotthust Kurland

Spiegel,  Kranzplatz 18.
Runge Frl ., Halberstadt
Müller m. Fr . Görlitz
Fritze m. FT. Grünberg
Petersfeldt Fr . m. Sohn Berlin

Zum goldenen Ster »»
Grabenstrasse 28.

Kipper m. FT. München
Gasei Frl . Volkingen
Born Frl ., Cronweiler

Tannhüuser,
Bahnhofstrosce8.

Behrens Nienburg
Roether Ems
Hapert m. 2 Söhnen, St. Johann

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Würzburger , Karlsruhe
Boniver Mettmann
Kleinark Hannover
Michelke Clausthal
Rehbock Gotha N
Holz, Berlin
Hofmann, Bad Ems
Siegels München

Union,  Neugazse T
Töppel Rostock

Viktoria - Hotel uni
JBa d h a u s, Willielmstrassa 1
Neubert FT., Kopenhagen
Neumann m. Farn. Lodz
Evert Essen
von Soero Fr -, Münster
Würtz , Pr . Stargard
Jung , m. Fr ., Barmen
Rademacher m. Farn., Bombay
Kharas m. Sohn, Bombay
Neubert Frl ., Kopenhagen
Sehüsser Bremen
Buff Giessen Dresden

V eg ei , Rbeinstrasse 27.
Emrich Berlin
Weise, Berlin
Olineck m. Fr ., Münster
Kolskötter Frl ., Leipzig
Wuzel m. Fr ., Nürnberg
Müller Frl ., Köln
Schulz, Emmerich !
Rudolph Nürnberg
Günter Berlin »
Nitscher , Darmstadt
Begemann Frankfurt
Eckert , Berlin.
Baseler m. Fr ., Voigtsberg

Weins,  Bahnhofstrasse 7.
Boehm Oberlahnstein
Stevensen Hannover

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse3.

Ewald Köln
Scheffer Frl ., Recklinghausen

W i 1h e 1ma,
Sonnenbergerstrasse 1

F’eisenberger m. Farn. u . Bed.,
F'rankfhrt

In Privathäusern:
Abeggstrasse 8.

Engelhardt FTl. Kassel
Engelhardt , Heidelberg

Villa Bauschei
Nerothal 24.

Rüth m. Fr ., Stuttgart
Kleine Burgstrasse 5

Kristen , Lahr
Gr . Burgstrasse  14.

Lölhöffel von Löwensprung
Schwerin

von Russdorf Braunschweig
von Massenbach Posen
Elisabethenstrasse  19.
Graf Kayseriing m. Fr ., Schloss

Bergan
Beyer FT., Erie
Projflahn Fr ., Magdeburg
oZrochowitsch m. Farn. u. Bed.,

Kielce
Pension Fortuna,

Bierstadterstrasse 3
Girau Fr ., Frankfurt
Maas Nizza
Äoelofs Fr . m. Farn. Holland
Eurich Frl ., Moskau
de Rylsho Fr . m. Kindern u.

Bed., Biarritz
Sulzer, Frankfurt
Rogowy m. Farn. u. Bed., Kiew

Villa Frank,
Leberberg 6 a

Keibel Fr ., StegUtz-Berlin
von Schroeder Frl ., Gottberg

Villa Germania,
ßonnenbergerstrasse 25.

Hammerstein Fr ., Berlin
Tritsch , Berlin

Häfnergasse  5.
Grübe! Würzburg

Christi . Hospiz  I*
Rosenstrasse 4.

Ott , Nürnberg
Zierlein m. Tocht., Nürnberg
Heintz, FTl., Nürnberg
Schräge Fr ., Zoppot
Rudnick FT., Zoppot

Kellerstrasse 7 I
Eberhardt Chemnitz

Luisenstrasse 2 I
Volck, Nürnberg
Luisenstrasse  5 Garten¬

haus
Kallstenius Dannemon

Luisenstrasse 12
Ehrhardt , Paris

Villa  M e la n i e,
Elisabethenstrasse 7.

Staub , Ratibor
Wolf FT., Hamburg
Woldbeim Fr . Hamburg

Nerostrasse 18 II
Schmidt, Weida

Villa Palatia,
Taunusstrasse 34.

WiUgerodt Frl ., Strassburg
von Bauer Fr . m. Begl., Bonn

Saalgasse 24 - 2 6.
Kellner m. 2 Söhne Braun¬

schweig
Saalgasse 32

Mewes m. Mutter , Charlotten¬
burg

Stiftstrasse 2 b '.
Rossmüller, Homberg

Taunusstrasse 9 I.
Hermann m. FT. Frankenhau-

Pension Wilda u Dem*
bek.

Kock m. Fr., Stockholm
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Zsd .'ulrÄQLSQ.
Grösste Auswahl , Billigste Frei ®©,

von 45 Mg. an bisB bell Feinsten.
8 < "

^vi’% '■■ >. ' . »
ff . . " , ' .
'«Gk ij"4'i"V—-.- ^ .-»« '.

'Ranzen mit achtem Seehund feil von Mk . L.— an.
!Lederranzen von ML S .ÄEV an.

Massive Rindledereanzen ^piif ungefntlert, unierccipar.
Reparaturen . Handarbeit . |

Epochemachende NeuheitlU Gesetzlich geschützt !!!
Schulranzen in einen Ruchsack umzuwandeln!

Sehr praktisch für Ausflüge.
Alleinverkauf für Wiesbaden:

faiiflinimmiffralje 10, A. Letschert,

Hofbierbraoerei SeliMofi. G.,
Mainz.

Niederlage Wiesbaden ^ Mainzerstrasse (Hasengarten).
Telefon 707.

Von beute ab ist unsere auf das Modernste , mit allen Errungen¬
schaften der Technik ausgestattete

Abteilung fiir Flaschenbiere
in Betrieb genommen worden und empfehlen wir unsere hochfeinen, gehalt¬
vollen Flaschenbiere

Oägmat-Kimem-Mzng
direkt vom Ijagerfass in die Flasche
auf das Angelegentlichste.

Die Vorteile der Brauereiahfüllimg Sind folgende:
Vermeidung von Infektion durch

Luft - und Krankheitskeime.
Beibehaltung der günstigstenLager-

temperatur bis zur Flasche.
Vermeidung von Kohlensäure-

verlust.
Erhaltung der Original -Vollmun¬

digkeit.

Gewähr für Original-Brauerei-Abzug bietet
das am Flaschenbügel mit Kordelverschluss

automatisch befestigte Anhänge-Etikett.

IM

In Spezereihandlungen und sonstigen ein*
schlägigenGeschäiten bitten wir ausdrücklich
Scliöfferfaof - Flaschenbtei * Itranerei-
Abfiiilnng zu verlangen. Lieferung
von 1 Kasten a SO Flaschen ab frei
ins Hans.

Niederlage Wiesbaden:
Mainzerstrasse (Hasengarten).

Telefon 707.
Preise der Biere:

Lagerbier hell und dunkel, pro Kasten ä 20 Flaschen M. 2.40
Exportbier, hell „ „ ä 20 ,, ,,2 .70
Spezialbier(Münchner Brauart) „ „ ä 20 „ „ 3.—

Wiedemrkäufer erhalten Rabatt . 224/125

"ilt

3u(feil leietf iitjcn anif(fimfmmiiioiicu
empfehle meine beliebten

Obst - und Beeren -Weine.
Specialität : Spe '-erling * und Apfelwein , |

besonders zur Bowle geeignet . ©bstweinkelterei mit elekt . Betrieb 9116

Bliicherstr. 24.

Trauringe.
Krosses Lager.

Bekannt billige Preise.

Fritz Lehmann,
Goldschmied,

Langgasse 3.
K»uf und Tausch von Brillanten,

Gold und Silber . 8655

Hiermit empfehle ich als Spezialität meine

naturell geröstete Kaffees,
per Pfd . 80 , 00 , IOO . 120 , 140 , i60u . 180 Pf.,

unübertroffen an Qualität ist mein

mTiS,  Haush altungskaffes »STÄ,
tadelloser Brand und vorzüglich entwickeltes Aroma.

E . Enders,
Telephon 195 , llichehberg 32.

Kaffee -Rösterei m. elektr. Betriebe. 9301

VV ' auf eine solid gebaute und gut funktionirende Uhr Gewicht legt, der.
"w “ a empfehle:

Herren-Remontoir (Ankergang).
[Werk und Gehäuse sehr solid ausgeführt , pgp Stück 10 Milfk.
Dasselbe Werk in ff. Stahlgehäuse 12 Mark.

„ „ mit antimagnetischem Gang in hochfeiner
Ausstattung 15 Mark.

Für jede Uhr 3 Jahre Rarantie . — Aufträge von Auswärts werden schnellstens erledigt.
Vorigert Feiicliower,

21 Michelsberg , Wiesbaden, Michelsberg 21
9236 Bitte genau auf die Hausnummer zu achten.

Besonders
empfehlens¬

werter Wein bei 13 Flaschen und Mehr¬
abnahme. Einzelne Flaschen
k 5 Pfg. teurer, ohne Glas.

Weisswein
Volxheimer
Hallgartener n . Hacke .ah.
Lanhenliciiuer .
Oppenheimer
Siiersteiner ,
Moselwein
Moselkern
Pilerer
Prdener ,
Cardener .
Piesporter

37
45
50
55
60
65

42
50
55
65
75
85

Pfg.

Pfg.

Rotwein
Hämatosis
Orig . Rotwein
Marca Hracia
Med » e Type
Chateau Sa Ferling.
Prima Samos fflnscat )

Medizinal wein ' )
desgl . Tokayer
Orginalflascho
Red old Port
Malaga , hell und dunkel
Madeira

40
45
60
70
75
80

75
ISO

90
100
135
135

Pfg

Rentselie üehau im weine , Flaschengährung,
inel . .Steuer:

Carte blanche
Riesling -Sekt , Hausmarke
Kaiser -Sekt

. 185 Pf.

. 300 „

. 335 „

Hochheimer Sekt . 830 Pf.
Söll plns ultra , aus ausgewählten Ofvj|
deutschen u. franz. Weinen hergestellt, uwv "

Uiamant -Mehl , Hl 18 Pfg., bei5 M 117 Hg.
Weizenmehl I Pfd. 16 Pf. bei 5 PAHh 15 Pf.

do . OOO „ 14 „ „ 10
Rosinen Pfd. 3
Sultaninen „
Corinthen „ 84
Pflaumen Pfd. 30, 25, 20 und 13
Ringapfel , beste Marke, Pfd. 34
Mischobst Pfd. 40, 30 und 35

Siissrahmtafelbntter IOC
(Molkerei Züschen) bei 2 Pfd. k l <aö Pf.
do . anderer Molkereien„ 2 „ „ 133 „

Landbnttcr „ 2 „ „ 108 „
Pate . Palrnhntter Pfd, 56 „
„Pania " Margarine

mit Sahne- u. Eigelb-Zusatz, schäumt,
’ " * *. Pfd. / ubräunt , duftet wie Naturbutter.

Schweineschmalz 45

GetKiüse -IVudelii , Pfd. 21  Pfg.
Gemüse -Nndeln Ia . Pfd. 30 u. 35 Pfg.
llansmacher Vudeln Pfd. 40 ,,
Hausmacher Handschnitt , cn

beste Qual., in Packungen , Pfd . OU Pfg.

Brnchmaccaroni 38 u. 34 Pfg.
Stangen -Macearoni i. Pack. 40 u. 30 „
Randeier Stck. 7 , 6 u. 5 „

Kaffee,
garantirt reinschmcckend und belesen , Pfd. Ulf Pfg ., 9129

CMScfiwankeiachf.,
Schwalbacherstr . 43, Wiesbaden, Telephon 414.

■ ■



Ausstellung
Lsnsecttonshaur

Harkt IO.

P.KINDSHOFEN

C-rvslatmurst ä Pfd. Mk. 1.20, bei 5 Pfd. Mk. 1
ff. Mettwurst ä Pfd. 88 Pf ., bei 5 Pfd. 85 Pf.
Acchie Fraulrfnrier Wiirstchs «, Paar 25 Pfg.

Z Cr. Maiscti STaclif .,
h Inh . Fried. Feubel,
* Markistrasse 23, Blüoherplatz4 , Röderallo9
^ Grösste Auswahl inS in- u. ausländischen Käsesorten,
® vorzüglichster Qualität zu billigsten Preisen.
g Feinste SüssrahmtaM - u. Land-
5 Butter,
2 frische grosse Eier von 6 Pfg. an.
3 Täglich frische Trinkeier aus nur
M ersten Geflügelzüchtereien.
g Westfälischen Pumpernickel.
r.  Nur allerfeinste Thüringer und
» Braunschweiger Wurst- und Fleischwaren.
* Grosse Auswahl in

9i8s Delicatessen.
Lieferant des Wiesbadener Beamten-Vereins.

Telefou 2816
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. # •
Während der Osterfeiertage gelangt ein prima „ ^

Mrzen -Vier
(hell und dnnkel)

zum Ausstoss.
Dasselbe ist auch durch die meisten hiesigen Bierhandlungen

in Flaschen erhältlich. Germania
Brauerei-Gesellschaft Wiesbaden.

Erstes
Icaiiüfiniectonfumfiaus

Verkaufsstellen:
WellrlKstr. 30 , Oranienstr. 45 , Uerostr 8 «. ro,

Woritzstr. 16. Dreiwrtdenstr. 4.
Telefon 6S7.Eier! Eier! Eier!

Frische Siedei -rä Stück5 Pfg. - 25 StückM. 1.20,
„ schwere „ .. 2 * " » " " l4 o

schwerste Stcicrifche„ „ „ b
Lckl» Krock und Fettwarm.

Vorzügl. Kochmeht p- Pfd- 14 Pfg-, bei 5 Pfd. 13 PfZ-
FeinstesKnchemrrrhkp „ 16 „ „ d „ 10 „
Klüteumelfl h „ 18 » « 5 "
fTdh (volles Gewicht) L Laib 36, 38 nud 40 Pfg.
Echtes Hausner Krod k Laib 27 und 53 Pfg.
Kalatot per Schoppen 35, 40 und 50 Pfg.

Zu bevorstehendem Osterfeste empfehlen wir prima irisch

Deutsche und italienische Sied-
und Trink-

Eier
per Stück 4 '/, . 5 , 5 */. ■« . 7 , und 8 Pfg .,

im '/«-Hundert 1.10 , 1.20 . 1.35 , 1.4 « , 1 ?0 und 1 90 Mk.
Prachtvoll schön gefärbte

0 ster -Eier
per Stück 7 u . «3 Pfs-

25 Stück Mk . 0.70 und 1.95
Feinste

Centritugen-Süssrahm-Tafel*Butter.
Prima

LaEidbatter
(zum Kochen und Backen).

Diverse Käse!
Deutsche Weichkäse , Schweizer Käse,

Holländer Käse, Französiche Käse
zu den billigsten Tagespreisen.

Horuuiig ’i
Eier-, Butter - u. Käse-Grossliandlung,

Telefon 392. 3 Hftfi . er Ka **e 3 . _ _ Telefon 392.
jMgy Lieferung frei ms Haus. yia ‘

9284

Mischobsti>. p . 25  Pf- sw«r*rb
Pflaume» ,, ,, "0- 60 Pi-

„ ohne Steine „ 40 und 50 Pf.
Hausmacher Nudeln „ » 60. 40 n. 50 Pf . löl/ - <1
Bruch.Maccaroiii „ ., 26 und 30 P,.

Aprikosen . BriiueNcn . calif . -Birnen rc.

relkf. 125. 1. Schaab, Kklibkiistr. B.

Altstadt-Consum,
Mctzgergasse 31,

ofserirt f » r O ft e r » :
Gemüse- und

Palmin - . . .
Bestes Pstauzrnfett per Psd. 50 Pfg. _ r .
Margarine (Solo « . Uitrllo ) per Pfd. 7o Pfg-, bet

5 Pfd. 70 Pfg-

Rudeln, Psloummu- Um.
Gemnsenudrln per Pfd. 23. 28, 32 Pfg. Kansmachrr

Undrln per Pfd- 28 Pfg. . . ^ .
Han * macher Giernndeln 35, 40 und 4o Pfg., sowie

Schule » Und - ln zu 40 und 50 Pfg.
Suvprnnndeln . Körnchen . Ringe von 23 Pfg. an.
Pflaumen per Pfd. 15, 18, 20, 25, 30 und 35 Pfg.
Gemischte « Ödst 25, 30, 35, 40 und 50 Pfg. 9219

Äarmeltttfe, Gelee und äcaut!
Feinstes Rübenkraut per Pfd. 16 Pfg.
Watrrrrr Grlsc per Pfd. 22 Pfg. . ’
Garantiert reiner Imrlschrnlalrvrrg per Pfd. 20 Pfg.
Grmischte Marmelade per Pfd. 25 Pf.
Aprikofengrlre per Pfd. 35 Pf.
Preifeldeeren per Pfd. 35 Pf.

und PüöarfikeL
Prima weisse Kernseife h Pfd . 23, bei 5 Pfd. 22 Pf

,, hellgelbe „ ä Pfd. 22, bei 5 Pfd. 21 „
dklgelbe „ ä Pfd. 21, bei 5 Pfd. 20
dkl. Schmierseife ä Pfd. 16, bei 8 Pfd. 15

„ weisse „
Seifenpulver
Scheuertücher
Scheuerbürsten
Auftragbürstchen
Schrubber
Soda
„Hammonia“-Stearinkerzen
Schwedisches Feuerzeug

ä Pfd. 17, bei 5 Pfd. 16 „
ä Pack 5, 8 10 „

h St. 10, 15, 20, 25, 30 „
ä St. 10, 15, 20, 25 „

a St. 3, 5 ,,
ä St. 20, 25, 30, 35 „

h Pfd. 4 Pf., 3 Pfd. 10 „
ä Packet 55 „

a Packet 8 „
10 Paekete 70 „

Aurßware».

Mehl Psd. 12 Pfg.
Kochmehl ,, 15 „
Brillantmehl ,, 17 ,,
Salatöl Schopp. 3b und 40 „

iuppennudeln
Pfd . 22 Pfg.

Haushaltungs-Nudeln
Psd. 30 b. 50 Pfg.

Spinat per Psd. 14 Pfg.. 3 Pfd. 25  P 'g.. Kopfsalat per Stück
10 und 12 Pfg., prnna mag .-bonum ÄS'-. ostcln per üVf. - <# fq-,
fnma« . »« .«,S 'e Ä'

Conunm - Clesicliäft,
Moritzstraste 16. Weariqstrastc 80 Oranienstratze45.

Zwctschen, Pfd. 15—20,25, 30, 35.
Birnen M . 23 bis 50 Pfg.

Schmalz Pfd 45 Pfg., geh. Zucker Pfd. 25 Pfg ., O -tzuck-r Psd. S7 Pfg.
Rosinen Psd. 30 Pfg ., Sultaninen Pfd. 35 Pfg., Torinthen Psd. 25 Pfg

Möbel - und Bettenlaicer.
Empfehle mein Möbel -Lager ln allen Arten polirten und lack

aut qeardeilcten Betten, Kasten. ». KüchcnmSbeln, DivanS von 4o Mi.
an wmie compl. Schlafzimmer und ganze Ausstattungen zu augmt
billigen Preisen.

Wilhelm Houmann,
Ecke Helenensiraße und Bleichstraße.

Eigene Werkstätte. Eigene Werkstätte.

werden
» Pferde

nur Ia . Ia . Qual , anögehauen-

Neue Pferdemttzttrei n)
ApkisehansE. üllmann,

Metzqergasse «
Nleichzeitig bri nge ich mei n Speisehaus zur gefl. Erinnerung. 1^

M frische» Cabliau im Ausschnitt
J, Schaab , Grabeustratze » .

Frische Rohesfbiiaingc. « irler Sprotte»
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Betten Weigand&Co.
Wellritzstrasse

SO.

Polsterwaren

Grosse Auswahl

9232

P■ Rhein-Strasse 78.
Weinbau und Weinhandlung;.

Rhein-Weine ■ . per Flasche ohne Glas Mk. 0.55
Moselweine. . , ,, „ „ „ 0.60
Deutsche Rot-Weine. „ „ „ ,, ,, 0.65
Roräeaux-Weine. . „ „ » „ „ 0.90

bis zu den feinsten Hochgewächsen . 9100

Kellereien : Wiesbaden und Geisenheim im Rheiügau»
WH KWirWfOMDHÄWOWTW .Mß,  M« MUn  ttMRSNNA MU H W * * MUM* W n ** MMMM y * lOt mr Wm nk A -äM tä * ** * * J * * l

Neuheiten
Pilzhöien, Milzen, sowie Kinder-

in jeder Preislage.

Franz Schweriltfeger,
9628 12 Faulbrunnenstrasse 12, im Pfau.

(CJWM* UlOWWOVOq M.'MM MHW MICW Wf JVCWCB VTVfMUHRM« nrJOOS
I* ** UWM * » ** * * * * WWW ** ** ** L* ** ** * * ** * * * * MK** * * *» ** * *

Welt -Uhr.

Reeller Ausverkauf!!
von

Juwelen, Gold- und Silberwaaren
wegen Aufgabe dieser Artikel , und da ich von jetzt ab nur

en gros (Jhl *6D en detail
führen werde , bietet sich jetzt günstige Gelegenheit , zum bevorstehenden
Feste , sowie COHÜrUiatlOU zum Einkauf obiger Artikel.

Um schnell damit zu räumen , gewähre trotz meiner schon so billigen Preise , da kein Laden
noch IS »/, extra.

Gleichzeitig offerire zum Umzug Begulatenre , Wand - und Weckeruhren zu
ermlissigten Preisen.

Werkstatt für Reparaturen im Hause . Feder 1 Mk., Uhrreinigen 1.25, Glas 25, Schl. 5.

Teieph. 830 . Gustav Frank , Uhr macher , 8cKwaIbavberstr .37.
NB. Lieferant des deutschen Beamten-Vereins . 8693

English spoken.

Fussboden -Gianzlacke,
schnell und hart trocknend , ohne nachznklehen,

Parquet - und Linoleum -Wachs, Stahlspäne , Fensterleder
und Schwämme, sowie Möbelpolitur

empfiehlt in bester Qualität

8 . Roos Nachf., Walther Schupp*
5 Wletzgergasse 5 , an der Marktstrasse . 8640

Telefon 2149 . Hotels Vorzugspreise.

Echten Friedrichsdorfer Zwieback,
von Gustav Hlannfeld , Wiesbaden,

Hergestellt mit nur reiner Naturbutter, in allen Geschäften zu Haben.
Fabrik : llotigheinierstrasse 106 . 9081

MARKE PFEILRINB,

NurdieMarke,Pfeilring4
gibt Gewähr für die Aechtheit unseres
Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin

Man verlange nur

und weise Nachahmungen zurSck . -
Lanolin -Fabrik dartinlkanfelde.

liefertf.r' *-- • - ■

Parket- &Riemen
j.  Fussböden*

in
_ Jr  allen Preislagen,

Abfallholz
per Centner Mk. 1.20

frei Haus.
♦

Bauschrelnereii
F

^/Türfutter, Türbekleidungen,

Specialitäten : %

Zimmertüren
Haustüren, Treppen

Vertreter: ehr. Hebinger.

Anzündeho'z/^^ r
Bureau u. Laden : Bahnhofstr . 4.

/ Bestellungen werd. auch entgegengenommen
/ durch .Ludwig Becker , Papierhandl .,
/ Gr . Burgstrasse 11. 14:17

Trauringe.

Heinrich Hertzer,
Schwalbacherstr . 33. 4213

R osshaare, Drell,Seegras , alle Tape-
seiererartikel

empfiehlt billigst
A . Ködelheimer,

Diauergaffc 10. 4492

Die

Abholung von
Gütern

ziy Bahn
erfolgi durch die

Rettenmayer’schen
Roll-u.Gepäckwagen

zu jeder Tagesstunde.
(Sonntags Vormittags nur

Eilgüter.)
Frachtgut : binnenS -6 St.
Eilgut : „ 3 - 4 „
Uxpress : „ 1—2 „

Telefon No . 2376
oder Aio. 18.

LReKöniglicherHotspoditeur
cttcnmaycp

Wiesbaden« -

Bureau:

21 Rheinstrasse,
neben der Hauptpost.

Ins Auge
fallend ist jede? Gefich! ohne Haut¬
unreinigkeilen und Hamaurschliige,
wie Mitesser, Finnen, Fi,chie»,
Blütchen, Hautröte rc. Daher gc-
dranchen Sie nur Stcckeiipferd-

Tecrschwefel -Seife
v. Co , Radr-
benl , mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. L St . »0 Pf. bei: Crust
IkvekS, C , PortzelN , Otto
Schandua , Otto Tiebcrt . Dro¬
gerie Otto Lilie . Drogerie
MocbnH , TaunnSfir. 25 577

Reue

OkftiuiildH;rdk
billig abzngeben 7956
_Luiseustrahe 41.

po |ißn Sonntap4ofßR
in allen Mustern, früher 8—12 Mk., jetztS —8 Mk.

Ca . 400 Saccoö in. Westen in allen Farben, früher 15—25 Mk.,
jetzt *0 - 15 Mk.

Ca . 130 Kindcr -Anziigc, früher6—10 Mk.. jetzt4, 5 , 6 Mk
Ca 3ll0 Arbeiter -Hosen, früher 3, 4, 5 Mk., jetzt1 SV und

2 .50 i<  k.
Ca . 100 Bnrschcn -Hosen 1.50 bis 3 Mk.

30 Schwalbacherstr. 30,
kein Laden, zweiter Stock.

Grosse Answahl . Spottbillige Preise.
Reste, gro -e u. kleine Maste, für Herren- und Knaben Anzüge,

doppclbreite BuckSkinS per Mir. 1.50, 2.50, 3, 3.-0, 5 Mk.
Hochfeine Neuheiten in Herren -Stoffe», schwarze und farbige,

per Mir. 7.50 Alk.
Für Confirinaudcn Anzüge Mir. 3 und 4 Mk.

Feste Preise . Prima Waare. Feste Preise.
94 Bitte auf No- 30 zu achten.

Bettdrelie, Bettbarchente,
Federleinen

in jeder Breite , garantiert federdicht,
Bettfedern und Daunen,

Ia . Qualität , sowie
fertig gefüllte Betten

empfiehlt billigst

Wilhelm Reitz , Marktstr. 22.
8055 Telefon 896.

Trinkt oiilcn
Kauft Fiesers Kaffee.

Meine Kaffees sind stets frisch gebrannt und von
anerkannt ganz vorzüglichen Qualitäten:

Als besonders preiswert empfehle:
Charnpinas (gut und reinschmeckend
Marke „Hausfrau " „
„Familien -Kaffee ", fein und kräftig,
„LvicSbad - ner Mischung"
„Visitenkaffee"
„Senatoren Kaffee"
Großes Lager in Rohkaffees von 75 Pfg. an bis 1.60 Mk.

Pff. Kiefer,
Oranieustrahe 52 , und Luisenstratze 43,
Ecke Gocthestr. Ecke Schwalbacherstraße.

Telefon 2717. 9258

p. Pfd. 90 Pfg.
„ 1 00 Mk.
« n t -20 „
» n t «40 „
„ „ 1.60 „
» » 1-80 „

. q%16u4;*rr

Total “Au «verkant!
Nur noch 14 Tage.

40 ° o Rabatt
auf GlaS , Porzellan , Irden - und Steinwaaren.

5315 w . Heymann , Ellenbogengasse 3.

Gold, Silber , Platlna , Brillanten
kauft stets zu höchsten Preisen

Bugen Bärini , Goldschmied,
9080 Metzgergasse 31,
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Die Thatsache , daß sich bei dem konsumierenden Publikum das Bedürfnis
nach gutem , aarautiert reinem , nur ans Malz und Hopfen hergesielltem und hp-
aienisch einwandfrei abgefülltem Flaschenbier immer niehr fühlbar macht , war wohl
Veranlossung, daß wir in den letzten Jahren vielfach aufgesordert wurden, unser Flaschenbier, das
diesen Anforderungen in hohem Maße entspricht, auch in Wiesbaden zum Verkauf zu bringen.

Nachdem wir uns endlich hierzu entschlossen haben, erlauben wir uns , zunächst folgendes zu
bemerken:

aUr Herstellung des Frankfurter Bürgerbräu wird nur bestes Malz und feinster
Hopfen verwendet und find, wie die stcneramtliche Betriebskontrolle nachwe,st . Surro¬
gate , auch Farbebiere , Couleur re. in dem Betrieb des Frankfurter Burgerbrau völlig aus¬
geschlossen.

Das Frankfurter Bürgerbräu wird in der Brauerei in Frankfurt

(fireftf ooni Dagecfitfj in die Äfdicn
gefüllt, wie solches die Inschrift auf den Etiquettcn „Direkt vom Lagerfaß in die Flasche" angiebt.

Die Verschluß-Etiquetten der Frankfurter Biirgerbrauerei — Flaggenverschluß— bieten un¬
bedingte Sicherheit , daß die Flaschen, von dem Moment des maschinellen Verschließens, bis ste
in die Hand der Consumenten gelangen, ohne Verletzung der Etiquette nicht geöffnet werden können.

Die Spül -, Abfüll - nnd Etiquettier -Einrichtnngen der Frankfurter Bürger-
branerei gewährleisten hinsichtlich hygienischer Behandlung des Bieres das denkbar
Vollkommenste » was heute z« erreichen ist.

Das Entfernen der Etiquett -Pkombe ist höchst einfach:
Man nimmt die an der Etiquette befindliche Klammer, welche die Etiquette mit dem Bindfaden

zusammenhält, zwischen Daumen und Zeigefinger und zieht die Klammer nach unten, worauf sich der
Faden ohne Anstrengung aus der Klammer herauszieht.

Die hervorragende Qualität nnd allgemeine Beliebtheit unserer Biere beweist der
fortwährende steigende Absatz, der

im Jahre 1900 59215 Hektoliter
im Jahre 1904 dagegen 134718 Hektoliter

betrug. Bezugsquellen in Wiesbaden , untenstehend. Wiederverkänfer wollen sich direkt an
die Brauerei in Frankfurt a. M . oder an die Herren Walter & Bruns . Aarstraße, zur „Schleismühle"
in Wiesbaden, oder an Herrn Georg Hartmann, Albrechtstraße 11 in Wiesbad.-n, wenden

Frankfurter MrArrkranmi Art. Gef,
Frankfurt a . M.

Kezugsqnellen in Wiesbaden:
Aarstraße 14,

Adelheidstraße,
Adlerstraße 28 »,

i. 63.
„ Ecke

Adolfstraße 1.

Adolssallce 2,
Albrechtstr . 11,
Bismarckring,
Bleichstraße 8,
Blücherstr . 15,
Bülowstraßc 2,
Castellstraße 10,
Drudenstraße 8,
Eltvillerslr . 12,
Feldstraße 10,

.. 24,

Ehr . Wirfler.
Walter & Bruns.
(Schleifmühle ) , Adam
H . Merz.
Hosfmann.
W . Homburg.
W . Opel.
Kellcrstraße , H . Merkel
Hattemer.
Scheuer.
Wilh . Lehmann.
Georg Hartmann.
G . Becker.
H . Schott.
G . Klöppclberg.
K Ehrmann.
W . Maus.
H . Kanuaneck.
W. Mohr.
A. Steinmcl.
C . Schwenk.

Kuhn.

Fraukenstraße 4 , F . Weck.
Friedrichstr . 7 , Th . Boettgcn.
Goldgasse 8 , Ph . Sättig.

.. 15 , I . Christian.
Goebenstraße 7 . I . Caspar.
Hactingstraße 7, Th . Frey.
Hellmundstraße , A . Haybach.
Hirschgraben 18a , F . Weixnol.
ztellerstraße 10 , I . Söhngen.
Langgasse5 , Kl ., A . Gebel.
Lessingstraße , H . Becker.
Metzgergasse 10 , E . Ulsheimer.

„ 31 , K . Ziß.
Michclsberg , L . Mayer.
Ncttelbeckstr . 11 , W . Loos.
Rheinstraße 59 , Schalus.

„ 73 , Hattemer.
„ 89 , Wirlz.

Nömerberg 24 , K . Kramb.
„ 9 li . 11 Karl Lang.

Nüdesheimerstr . 9 , A . Gemmer.

Saalgasse , H . Stuckert.
Seerobcnstr . 16 , W . Kliugelhöser.
Schachtstraße , E . Gourge.
Scharnhorststr . 7 , Th . Wagner.
Horkstraße 11 , H Kannaneck.
LLellritzstraße 49 , Karl Maurer.

„ 51 , Karl Lang.
„ Kölner Konsum ( Fr . Fliegen ) .

Westendstr . 36,
Zietenring 6,. 8,

„ 27,

A.

I-

Donecker.
Seel.
Walter.
Blum.

Biebrich:
Waldstraße , Heinrich Blies.

Bierstadt:
Schwarzgassc 13 , Ludwig Becker.
Wiesbadcucrstr . Wilhelm Diefenbach.

„ Wilhelm Fischer.
Dotzheim:

Mühlgassc , Müller.
Wiesbadenerstr . Jacob Kroth.
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| Herren-Anziige von 15—55 Mk. 1
„ Paletots„ 25—50„
„ Hosen „3.5®—19„

$ Jünglingsgrössen entsprechend billiger.

Knaben-Anzüge ln  SjK"
Oeafifsasiea-Aaiige

von 12 Mk.  anfangend.

Sämmtliche Artikel in grosser Auswahl
zu billigsten Preisen.

8708

Heinrich Weis
. Marktstpasse 32.

.ftiraviy & Hensel ’s Üacfifa
28 Wilhelmstraße 28

Buch- und Kunsthandlung,
(Telefon 2139 ) gegründet 1843. (Park -Hotel).

Leihbibliothek , ( ca. » 2 000 Baude ) , Journal
Lesezirkel, Theatertcxtvncher 86 99

Vorverkauf von Theaterbillets.

Gasbadeöfen!
Ein größerer Posten Gasbadeöfen wegen Räumung

billig abzugeben. 9l0 °

Georg Kühn,
Spenaler - und Jnstallatiousgeschäft,

KirchgasseS. Telefon SL34.

]

la nur Ia Dualität

Pferdefleisch
empfiehlt

M. Dreste,
"nur 17 Hellmundstraße 17,

früher 18 Hochstätte 18.
Telephon 2612.

Bitte auf Hausuuunner zu achte». 144

ls.1bomp8on'r
Leikenpulver

gibt ?
ohne JBleiche

weisse Wäsche.

Matur und Aunfl -Gis
" liefert

Uenes Miesd-adener Cisgeschaft.
Bureau : Frirdrichstrasic 47

Fernsprecher Nr. 743._4_ gernfpufrt Nr . 743

Restaurant„Burg Scharfenstein'.
Kiedricherstratze 8 , obere Dotzheimerstraße.

Empfehle
Mittaastisch ü « O Ps . und 1 Mark , reichhalt.
Frühstiikks- und Abendkarte . außerdem jeden Sonntag

von 6 Uhr Soupers 1 Ä)!ark.
gg0g _ Hochachtungsvoll IW. Hanz.

Kellerskopf.
Thurm 11. Hestanration

find wieder täglich geöffnet.
Zum Vejuche ladet freundüchst ein ,24Friedr . Priester . Restaurateur.

Damen-Kopfwaschen. S « “ÄS
Druckluft. Preis mit Frisur 1 Mk. Linzel-Frisuren, sowie un
Monats -Abonnement außer dem Hanse billialt. Anfertigung sämmt»
icher Haararbeitcn . Perücken , Toupets . Scheitel , Zöpfe . Auf-

arbeiten u. Farben gclragcncr Haararbeitcn billigst bei 80o9

K. löbig, Min. «TgiÄ

Tapeten-&Linolenm
Resten

spottbillig

IS « Steuxel,
Schulgasse 6. 7505

• Nauenthal.
Ostermontag , den 24 . ds. Mts «,

von Nachmittags 4 Uhr ab, findet in meinen vokal,,
täten gutbesetzte

9T Tanzmusik
statt , wozu sreunblichst cinladet . ^ .

Ioh. Paul Schutt,.
(tzasthans zur „Krone ".

dlö . Küche und Keller sind in altbekannter CäJiitc. 838

Hiermit zur Anzeige, daß mein Teleso » statt 218 « auf

abgeäudcrt ist. 8402
Karl Güttler. stohlniiimllk. 103.

Trau ringe in jedem Feingehalt liefert
billigst Eugen Marini, Goldschmied,
Metzgergasse 31. Eigene Anferti¬

gung . 9079

Max Sabal!
Inh.: Meto . Fried

Putz u. Modewaren
> Uirchgasse 38.

Telefon 3115.

Specialhans für
fertige»amen- und Kinderhilte

vom einfachsten bis zum feinsten Genre.

Backfisch-, sowie Seidenhüte.
Englisch garnirte Hüte-

Knabenhüte— Reisehüte.
Hervorrageitd schöne Sortimente in

Schweizer und -italienischen Strohgeflechten.

CraYatten.
Grosse Auswahl , aparte

Neuheiten 8588
in allen Fagons,

in nur guten Stoffeu empfiehlt

e 17,
Gg . SChmitt , Langgaes

Ein Posten zurückgesetzter Cravatten weit unter Preis.

Goldg.
7 ,Gov:*Elektr. Lichtbäder

in Verbindung mit Thermalbädern.
Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.

Aerastlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias , Influenza , Fettsucht , Asthma , Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stets put geheizt.
Telefon 3083 . Badlians Englisk spoken

„Zum goldenen Ross“.
Zimmer incl . Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension aut Wunsch . o039

KiinstSiche Gebisse
oder Teile derselbe» , sowie altes Wold , Silber , Platina kauft

Louis Po,ny , Juwelier.
Saal, »!!- * « . 7023 Am Koch. -»»«- »

Trauerhüte
in den neuesten Formen und allen Preislagen.

Sämtliche Saison -Neuheiten
französischen und deutschen Ursprungs.

Ufriy Getragene Hüte werden nach den neuesten Mo¬
dellen sehr billig umgearbeitst . 79

Täglich Eingang von Neuheiten.
Enorme Auswahl . Dankbar billigste Preise.

Turn-Gejelljchast.
Freitag , den 21. April a. c.,

Turngang
über Platte . Trompeter . Hohe Kanzel
nach Idstein.

Abmarsch 2 Uhr Ecke der Geisberg - und
TaunuSstraße . 200

Wir ersuchen um recht zahlreiche Beteiligung.
_ Iler Vorstand.

PGgiis-Gchiig-GottkMeiist
der

Me des chrWchen Ziingerlmudes
Frankfurt a. M., Offcnbach a. M.. Wieöbadeu und Mainz
im Saale der Loge Plato , Friedrichstrasie 27 , am Karfreitag,
den 21 . April , nachmittags 3 Uhr.

Es kommen Männer « und gemischte Chöre, sowie Sologesänge zum
Vortrag . Programme zu 30 Pfg .. die zugleich zum Eintritt berechtigen,
sind zn haben bei den Herren Predigern K . Karbinsky , ?)orkstrabe 27.
Chr . Schwarz . Schwalbachcrslraße 29 und an der Kasse._ 150

Variete Bürgersaal.
Vom 16 . April bis ans Weiteres:

Münchner Ensemble.

Kirchner -Lang.
Vollständig neues Repertoire.

Alle 3 Tage: Programmwechsel.
Anfang Abends 8 Uhr. Sonn - und Feiertags 4 und 8 Uhr.
Zu zahlreichem Besuche lade? ergebenst ein 70

_ Die Direktion
Minkelfaans.

2. iHtrlaat Große Tanzmusik. -
Konzertbans„Drei Könige“, Wrlitilr. 2<h
Täglich Abends 8 Uhr : ILon -rert der «amen -Trompeter-
Corps und Streich - Orchestern „VICTORIA *,
Dir . I . Mönch.
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des
Wiesbadener

„feeral- Anzeiger"
wird täglich Mittags 5 Nhr
in unserer Expedition Mauritius-
straße8 angeschlagen. Von 4'/» Uhr
Nachmittagsan wird der Ar'beils-
markt kostenlos »t unserer
Expedition rerabsolgt.

Hü h|| |
Männliche Personen.

gesucht von 14
H. Platzbecker,

_ Oraiiicttflr. 18._
/Lin Schuhmacher jofott gesucht
>2 - bei Bcilftein , Lotzhciiiicr-
straße 21. Laden._103

Tüchtiger
UksWenMitkk

f. Avril,rkclilmaschinc sos. gef.
234_ Dotzheimerstraße 26.

SüGAnftreicher,
Lackirer und

Wlakv
bei hohem Lohn gesucht 8883
_ Scheffeistraße 1,

Taglöhner gef.
231 Plalterstraße (Neubau).

tiglidj 25 WM
verdienen mühelos Personen jcd.
Standes durch Gencralvertrct. für
neu erfundenen Massenartikel. Jed.
i. Abnehmer. Bitte anzusrag.

H. F . « . Stehr,
Hamburg 23k. 800/100

Hausbnrsche
(16—20 I .) per 1. Mai gcs. 87
Heinrich Wald , Wellritzstr. 43.

Imiger Hllilsbmflhe
sofort gesucht Faulbrunnenstr. 4
(Laden)z _ 160
L'L.xrmannslraße 20 wird ein

zuverlässiger Fnhrkuccht
gesucht._ _ 158
3 0n Mb- tägl. t.Per,VN-,Ia \J sid . Stand, verd
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Tätigkeit, Vertretung :c.
Näheres ErwcrbSccntral «- in
ssranksurt a. M . 1157/256

ItouieutCHfanunlcr
gesucht •* 7369

Schulgasse 5.
r^ rclj suche zum 15. 'JJiai einen

zuverlässigen, unvcrh., cvang'Diener
mit guten Zcngilisscn, der gewandt
ist im Servieren und willig zu
häuslichen Arbeiten. 816
Frau Ww. CI. A . Siebei,

v'oblcuz. Moilizerfir 70.
Installateur - und « penglcr-

Lehrling
sucht 75
Adolf Schneider , Moritzstr. 6.

Malerlehrlinc,
sucht Jod Sicgmund,
6032 Jabnstraße 8.
Lehrling gesucht. E . Stöfser

Mech. Werkstätte, H-rmaiiiii
straße 15. 7961
VDahntechnik ! Lehrling ge
-O sucht. I \ Ute hin,
6679 Fricdrichstr. 50,1.

Glilferlkürliilg pfiuijl
fltiederwaldstraßc8. 9056
SchlielderlehrliiiA ges.

Jabnstraße 12._9118
Lehrling gegen sofort. Vergüt.
^  gcs. Landw. Ccntralsaatstelle
Mainz - Wiesbaden , Marlt-
straße 12. 7959

chlosserleyriiiig gcs. 7099
Schachtstraße9

ê chlosscrlehrlnig suchtC. Wiemer,
Elkvillerstr. 12. 134

,-^ iinge mit gmcr Schutvildung
geg. Vergiiluiig in die Lehre

gesucht. Kneipp Haus , Rhen,
straße 59. 7344

S chlosserlehrliiig gcs. Aorlslr. 14
k. St . t. 50

E ,i» Itehrling k. die Messing
dreherei erlcrurn vci 6947

411». Ore ^ lnrst.
Morinstr. 14.

Mfifvfhm  ’ üt ÄDl0 "' lU;waarcu gcs.
M Bcysicgcl,

3601 Dotzhelmclstraffe 47.

Wagen-ii.Karren
Fuhrwerk ges.

Ecke Luisenstr. u. Kirchg, Abbruch

Mel - HerrsHllsts
Pechs»!

aller Branchen
rndet stets gute und beste Siesten
in ersten und feinsten Häilserli
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) tei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Central -Plaeiruugs-

Burean
^u ! Ll'Lib6L8t6IU

24 Langgasse 24,
vls-u-vls dem Tagblatt-Berlaz,

Telefon 2355,
Erstes ii. ältestes Bureau

am Plane
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabcnstcin,

ocb. Lörucr,
Slcllenver Mittlerin. 2856

Verein
kür uuentgeltliehen

Arbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung- für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder

‘ Schriftsetzer
Eisen-Dreher
Friseur

'Kunst- u. Gemüse-Gärtner
Glaser ,
Kausinann
Maler — Anstreicher
Wagen-Lackierer
Sattler
Schlosser
Schneider a. Woche
Bau - u. Möbel- Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Herrschastsdiencr
Fuhrkncaff

Arbeit snclren:
Dureaugehüls:
Burcalidieiier
Einkasiicrer
Kutscher ,
Portier
.Krankenwärter
Masseur _

Weibliche Pe rsonen.
TOoit Sanatorium in der Nähe
>0 Wiesbadens per 1. Mai ges.
eine jüngere , tüchtige Bei
rcsp.

Kaftkllötzii!.
Jahrcsstcllc, Lohu 35 M. moliatl. ,
beste Verpflegung und Behandluiig.
Nur solche, die bereits lange Zeit
in Hotels tätig waren, wollen sich
melden. Adresse an d. Expedition
ds. Blattes. 845

Leichteu .d lohnende
Beschäftigung

finden jüngere , sowie auch
jugendl . Mädchen,

ivclcho Ostern aus der Schule ent¬
lassen sind. -04
Wiesbadener Staniol- U. Dietall-

kapsel-Fabrik
A.. FIa «I», Aarstraßc 3.

Gesucht
für sofort 198

2 Büglerinnen.
Hotel K.aiserhof,

kür kl. Haushalt gef
Herdcrstr. 5, P._ 235

KHHaschirau für Arteiterwäiche
'V* ? ges. (a. b. Hause) 213

Karlstraße2, 1. r.
tz8>5adcheil für bürgcrl. Haushalt
Z&rl  nach L.-Schwalbach gcs.

Näb. Körnerstr. 4, P . r . 208
-Jum Reinigen der Gejchasls-
O räume wird eine Putzsra»
gesuchtA . 11. liiiiuenkohl.
Eilcittogengassc 15. 164

tfkeflHht aus sofort oder 1. Mai
stillUistl ein sauberes brave"
vNädchcu für kleinen Haushalt,
daö alle Hausarbeit versteht und
lochen kann. Kaiser Frievrichring 35
3. St _J131
.44Suie saubere Frau z. Bröbchen-

iragen acsuckit.
Näh. Bäckerei Bücher , Röder,

straße 41._ 125
Brnves Mädchen

für bürgcrl. Haushalr gesucht
>40  Grabcnstr . 9 , 1.

^HR-estauraiit Burg Scharfenseui,»K4 Kiedrichcrstraße8, obere
Dotzheiiiierstraße. ailgehciidc Köchin
». Kochlehriiiiidchen gejucht. 105

Tüchtige
pfdjciiüljcnnneii

für meine Arbeitsstube gesucht.
Carl Claes,

9305 Bahiihofffr. 10.

Tüchtige

für meine Arbeitsstube gesucht.
29 Georg Hosurnn«,

Lauggasse 31.

Lehrmädchen
♦IVHlUtV , für Piltz zum
sofortigen Eintritt geg. Vergütung
sucht ' Frau H . Usinger,
8681_ Babnbosstraßc 16.
/Äin brav. Lausinäüchca, welches

zu Hause schlafen kann, gci.
P . Lehr, Ellenbogen lasse4. 69
(̂ » nr ein gcmischics Wurciigc-

schäst in . einer Kreisstadt am
Rhein wird zum'' 15. Mai eine
lückligc selbustaiuige Verkäuferin
gelacht. Offerten mit Echallsan-
Iprüchen und Photographie unter
I ». P . 882 an die Expedition
ds. Blatter erbeten._ 832

P äd eben für bürgcrl Haushaltsofort gesucht 8904
_ Schwchbachcrstr. 7b
cZxlislsir. 5, Part ., sind, ordeml.
SS? ehrl. Mädcheno. niiabh. Frau
ar. inübl. Maus, gegen etwas Haus¬
arbeit. 7352
^Lehrmädchen gci. Rk. Knöge.,

' Schneiderin. Dorlstr. 3. 92,0
murn  t ,inf -" filHE ^
dauernde Stelle

beit sofort gesucht in8819
Saalaaffe 40, 2.

. . . . , WA g
i!. Stellennachweis,

Wcsteiidstr. 20, 1, beim Scdanplatz.
Annändige Mädchen erhalten für
Üliarf Kost und Logis, sowie

jedcrteit gme Stellen angewiesen.

.ÄxMtenachwals
für Frauen

in Rathhaus Wiesbadea»
Ngellljchc Stelleii-Vermitteln»»,

' T-.cphon2 Z77.
Geöfsnet bis 7 Uhr Abends.

Abtheilung I.
ISr Dienstboten und

Arbeiterinnen.
licht ständig:
A. Köchiiii.en (für Privat),

Allein-, Hau--, Kinder- und
Küchenniädchen.

B. Wasch-, Putz- «. Monats krauen
Näherinnen. Büglerinnen unr
Laufmäocheun Taglöhnerinnen

Gur enipioblen: Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.fül?höhereBerufsarten:

Kinde.sräulein- u. »Därterinncii
Stützen, Haushälterinueu, srz
Bonnen, Jungfern,
Gesclischafierinnen.
Erzieherinnen. Eonivtoristinnen
Lcrkiiuferinnen, Lehrmädchen,
Sprachlebrerinnen.

8. für sämmtaiehes Hotel»
personal , sowie für

Pensionen, auch aiuiwärt«:
Hvul- u. Restauration-köchinnen
Zimmermädchen, Waichmädchen.
Beschließerinnenu. Haushälter¬
innen, Koch-, Büffet- u, Servir-
srnulciil.,

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung bei 2 är,tl Vereine.

T :: Adressen de: frei gemeidereu
ärztl, emvsoolciien Pflegerinnen
sind zu jeder Zeir dorr zu erfahret!

Kltticädtätcrji!,
Angelegenheit. 229
Wolramstr. 30, Htb,. 2. St . links
f^ .ind besserer Herkunft wird i»
24 - in gewissenhastc Pflege gen.
nach auswärts , iffäheres in der
Exved. d. Bl. . 230

g. Bliustockung. Timcr-
9g  ninuu , Hamburg , Fichte-
straße 33. 1627/73
Ĉ afl neuer Spornvageu b. z. vk.
fj  Schachlstr. 9, H. 3. 184
1 verziertes eii Kundschmiede-Wandschild, 6 Garienstühle, 2
Bänke, 2 Tische». 2 Souterrain-
fcnstcr, fast neu, zu verkaufen
Nerostraße 9._192

30 HolzbettstcUe»
!l 2 u. 3 M.. Sekreiär u. versch
Andere zu verk. 209
_ AdolsSallce6, Hth.
Äunge , tcbeude Ostcrhäschei, zu

verk. Rödcrür. 19._ 217
CJ; et>CCtoUcii, leicht- u. schwere,iS neue II. gcbr., bist, zu verk.
Do tzbkimcrslr. 85. 219

tu fall neuer Btüihiier-Ftngel
vreiswcrtb zu verk. 237
Rbeinganerstr. 5, Part , r.

Laden
mit 3 Schanfcnstcrn,

LadcnzlÜuner, sowie2 ArbciS
over Bureauräuuic Weber-
gaffe 10 für fof. od spät
zu verm . Näh daselbst bei
.«-«toi . 224

Neu eröffnet!

Cigarren-Filiale
yon

AUGUST El« ,
Königlicher Hoflieferant,

33 Friedrichstrasse 33

T777on  Ecke der Neugasse . T̂ e7?n
202

wahrend der Oster-Zeiettage

Bodt - Bier.
Brauerei zelsenkeller,

hanr Kflffncr. 8

Unerreicht
preiswert ist meine

Damen», Herren- und Kinöer-Wäsche eigener Fabriktion.
Ein grosser Posten Mädchen -Hemden,

aus gutem blendend weissem Hemdentucb , sauber gearbeitet
40 45 50 55 60 65 70 75 SO 85 90 95 100 cm lang
30 35 40 45 * 50 55^ 60 65 70 75 80 85 95 Pfennig.

Ebenso Knaben-, Damen- und Werrea-demden, Hosen, Röcke, Schürzen,
sowie sämtliche Artikel für Konfirmations- und Brautausstattungen erstaunlich billig.

8547
Sächsisches Warenlaqer K. Singer,

Ellenhosengasse 2. — Miclielsberfi 5.

""Thnrln ^ ia,
Versfclierungsgesell &cSiaft in Erfurt.

Gegründet 1853 . Garantiemittel : 60  Millionen Ma k̂.

Feuer-, Lebens-, Renten*. Aussteuer*, Unfall-, Haftpflicht- Ein*
bruchsdiebstahl-, Glas*u. Wasserleitungsschäden-Versicherung.

Fiir diese als überaus coulant bekannte Gesellschaft nehme ich Anträge
entgegen und bin zur Erteilung jeder gewünschten Auskunft gerne bereit, 8850

Adolf Bor :%9 Generalagent Wiesbaden, Kircbgasse9.
Aaenten und Vermittler aaqen hohe Abschluss-Provision sMs gesucht.

JnsHlui Meerganz
Ooi2heimerslr. 2lp. WIESBADEN Dotzheimerstr. 21 p.

lle ^ enipfohlpnes und bcsthesuchtps Institut.
Griindliclipr , gewissenhafterUnterriehtbis zurhöchstenAusbildung in:

Buchführung, kfm . Beclinen, Schönschreiben,
Stenographie, Maschinenschreiben etc.

Tng-u. Abendkurse . ♦ Moderne Spraehen . ♦ Stellenvermittlung,
Für Hamen separate Bftnme ! ! 3030

Einzelfächer . Gesamtkurse.
Prospekt gratis und franko . Die Direktion.
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o
Wiesbadener Wohnungs -tinzeiger

des

Wiesbadener General«Anzeigers. .

Unier Wohnungs*Anzeiger erfdieint3=mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Sntereiienfen in unlerer Expedition gratis nerobfolgt.
Billigite und errolgreidilte Gelegenheit zur Permiethung von Geichärts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

■ikaBue)

& CieM
_708 365

Kausobjekleu aller Ar'

Vermiettmngen

Z»
velmethkn

per 1. August , Ecke
Bier 'tadter- u.Bodcu-
»edtstratzc, 5 Min.
vom Kurhaus und
stönigl . Theater , die |
beiden ncnerbauten
Etagen - Pille », mit
großen Veranden u. Bal¬
lonen, in vornehmster
Lage, mit hervorragender
Aussicht aus das TaunuZ-
qcbirqe Jede Villa entd.
je 3 hochhcrrschaft-
lichc Etagen - SBrniii-
uugen , de,stehend aus je

I i> grossen Salons u.
Zimmern , gr. pracht¬
voller Diele , Bade,
ziinnier, Toiletten- und
Tloseträumen, groß. Heller
Küche, Speisekammer,
mehreren Mansarden, drei

[Kellern :c, Alles in
hochelcgantestcrAns
nattung u . Neuzeit
lichem Comfort . Bc.de
Villen enthalten elektrische
Personen.'Aus; ., je einen|

I reich mit Marmor ausgc-
Istatteten Hauptaufgaitg,
Lieserantentreppe, Nieder»
druckdamps- u. Gaskamin-
Heiznng. Elektr. Licht,

| wie Gas in all. Räumen.
Eigene Kalt- und Warm-
Wasser-Anlage. Die obere
Etage einer jeder Villa
kann auf 12—14 Räume
v rgrößert werden. Remise
und Stallung f, 4 Pferde.
Garage für Automobile.

Nähere Auskunft, wie->
Einsichtnahme der Pläne s
bei ' 192
Christian Kecksl,

Bureau:
„Hotel Metropole".

»N̂ illa Weinbcrgsir. 3, eleg. ans-
V gestattet, m. Centralhcizung,
l2 Zim , ist 1. April zu verm.
>der zn verkaufen. Näh. Taunus-
iraße 33/35. 7270

Wiihelmstr. 1«,
Bel -Etage , Ecke Luiscnsiraße,
hochdcrrschaftlichcWohn-
ung von 0 Zimmern und
Salonö mit reichem Zubehör
und allem Comfort, List re.
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

Qu «i 1. Juli ist die Villa Park-
<0 straße 20 ganz ober getheilt
zn verm. Feinste Kurlage, Central¬
heizung, Gas u elektr Licht, sch.
Garten in den Kuranlagcn 8626
Oivei neuerb., ele.>. eilig. Villen

zum Alleinbew., je 9 Zim.,
Garten, Centralh., in gcs. Lage,
presm. zu verm., eventl. zu verk.
Ausk. Aarstr. 4 Besicht, tägl. von
11- 2 Uhr._ 5509
1A ’’ b-, 5» ». 4-Zuu.-Wohn., der

Neuzeit eutspr., in de: Nähe
Kaiser-Friedrich Ring, zu verm.
Näh. Herderstr. 10, 1., r. 5906

8 Zimmer.

9otzhei,ncrstr.68, Wohnung, 7bis 8 Zim., mit reich!. Zub,
zum Preise von 1700 M. gl. oder
sp. zn cm. Näh. das. 5305
r ^ aiser Friedrich Ring u. Rüdes»

heimerstr. 2 gelegene Wohn,
3. Et., bestehend ans 8 Zimmern
und reicht. Zubcb., ist aus 1. Juli
zu vermieten. Näh. An der Nmg-
kircheI, Part . 5307
^ .aiser-Fricdrich-Rtug 67 ist die
«4 3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reicht. Zubehör per sof. zu »in.
Näh. daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kimmel. 2198

7  Zimmer.

Adolfstrahe 10,
2 • u. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer aus sofort od. später zn
verm. Eigene elektr. Eemralc im
Hause. 4063

Näh Part , ditielbn._
tO^ ahnhosstr. 22, eine sch. 7-Zim.°
-Cf Wohn, im 2. St. a. 1. April
1905 zu vermicthcn. Nah. bei
C . Ncnkcr ._ 7511

Kaiser - Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be.
stehend aus 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, geräum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalberzum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näheres daselbst oder

Bureau l -ion , Fried-
richstraße. 5304

^wiscr -Friedrich-Riilg 65 sind
hochhcrrschastl. Wohnungen,

7 Zim., 1 Garderobezim., Central¬
heizung u. reicht. Zubeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst U Kaiscv-
striedrich-Ntng 74, 3._ 6631

Neubau Eck. Nhemfir
u. Kirchgasse aus 1. Juli,

event. später z» vermieieii:
3 herrschaftliche

Wohuungeu,
bestehend aus je 7 Zimmern, Bad.
Küche und reichlichem Zubehör, m.
Personcnaufzug, Zentralheizung,
elektr. Licht und -ltem sonst. Komf.,
in elegant,, moderner Aiisstattung.
^Näheres bei A . Müller , Kaiscr-
Friedrich-Ring 59.  7g3g

HÛ Hcinstr 40 , 1 . Et .,
»H 7 Zimmer -Wohnung
nebst Zuveh . p. I. Okt.
IVOS zu verm . Auzus.
täglich von 11 —1 Uhr.

Näheres 9027
FI. Bathgeber,

Moritzstr . 1.

WjitjttliiSraße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad 11
reich!. Zubeh,, 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Bauburcau da¬
selbst. 8905

« « ilbekmstr. 5, sehr sch. Wohn.,
2 . © t, 7 Zim . m. 2 gr.

Balkons u. reich!. Zubeh., event'
mit der darüber befindl. Giebcl-
wohniiiig, zu verm. Näh. zu ersr
Kreidelstr. 5. 7661

II
« Zimmer.

i:

^bTahnöofistr. 22, eine6.Zimmer>
'VJ Wohnung mit Zubehör, sehr
eciggnct für Spezialarzt, Rechts¬
anwalt, Koutorzweckc usw, in sch.
Lage, Mitte der Stadt , sofort zu
verm. 7511

Steffi! l

Kietitttzrßrirhe 17
ist die bochherrschaftliche, ganz
der Neuzeit eutsprcch. ' einger.
1. Et., best, aus 6 Zimmern,
Küche, Bad, 2 Mans. nebst
reich!. Zubehör (Warinwasscr,
Etagenheizung) p. 1. Okt. d. I.
zu verm. Näh. das. oder bei
W . Relibold . Schützen-
hofstr. II , Bureau. 9096

D°.otzheimerstr. 36, Herrschaft!. 6-
' Ziiu.-Wohn (1. Stock) mit

reich!. Zubeh. per sosort od. Ipäter
zu vermictben._ 9131
cLosabcihenstr. 4, Part . , 6 Zim.,
IE Bad, reich!. Zubeh. z. 1. Okt.
zu vermiethcn. Anzuschen von
10 llhr Vormittags an. 179
^Llbabethenslr. 31 ist d. Bel El,

best, aus 6 Zim., 2 gr. gerade
Kainmeril». Zubeh., aut 1. April
zu vermiete». Näher. Elisabetben-
straße 37, 1 St._7384
Villa Grüneck,
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
aus 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubehör und Gartenbenutzung. Zu
des. Werktags v. 12—2 Uiir, 8627
$¥Mla HeinrichSbcrg10, 6 gr.
'V Zimmer, 2 gerade Mans.,
Ccntralheizuiigu^ jch. Garten, ist
auf 1. April zu verk. od, zn vm.
Näh, daselbst._ 8434
<!»,umdoldsiraße 11, Etagenvilla,

hcrrschaftl. Wohnung im P
St . bestehend ans 6 Zimmern m.
überaus reicht. Zub., sofort z vm.
Näh. Hum̂ oldstr. 11. P . 2050
t ^ aiscr-Friedrlch-lltiNg 3, schöne
3 » Wohnung (3. Etage), best
aus 6 Zim., Bad, Küche, Speisck.
Mädchenzim, reich!. Zubeh., aus
1. Oltodcr zu verm. Näh, da!. 55

L^ aiser -Fricdrichring 19
«4 ist die von Herrn Geh.
Rat Hildedrand innegchable
hochherrschafllich eingerichtete 2.
Etage, 6 Zimmer, Küche mit
Speisekanznier, 1 Balkon, liebst
reichlichem-Zubehör per 1. Juli
zu vermieten. Näheres daselbst
oder Schützenhosstr. 11 im Ban-
bureau Jiehbold . 9097

^miser -^ riedr.-Ring 60 sind im
«4 1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1 r. _1102
Kirchgasse 47 ist die seither von
M - Herrn Dr. med. Gerheim
nnegeh. Wohnungi. 1. Wohnungs.

stock, best, aus 6 Zim., Bade zim,,
Küche mit Spcisekam., 3 Mans.
und 2 Kellern auf 1. April 1905
anderweit zu verm. Näh. P . im
Comptoir v. L. D« Jnng . 3298

Marktstr. 22,
ist der 1. Stock mit 6, event.
8 Zimmern, Kücheu. Zubeh-,
in welchem seit vielen Jahren
eine Möbelhandlung betrieben
wird, per 1. April zu verm.

Näheres bei K . Meier,
Nikolasstr. 31, P ., l. 5605

^8 ^wettMr̂ ?^ t!errichätt̂ Höch7
«r *- pari. Wohnung, 6 Zimmer,
Küche, Balkon. 2 Mails , 2 Keller,
vrciswert zu verm. 7663

Unter dieser Rubrik werden IIllerate bis zu4Zeilen bei3»maiwöchentlichem Erscheinen mit nur ülark 1.— pro ITlonat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
r£.ve Tüit CaSR  VL4 eVLd C72SYC&S  feSr CaSSf fefa?feS ?Ci£5?
. . Einzelne Vermiethungs»Merate 5 Pfennige pro Zeile. ••••

Für Aerzte.
In meinem Hause ist die1. Etage,
bestehend aus 6 großen Räumen
mit allem Zubehör, welche seit 9
Jahren von Herrn Dr . med.
Haymann bewohnt wird, per
l.  Juli oder später anderweitig zu
vermieten. 8787

Conrad Vulpius,
Marktstr., Ecke der Neugiisse.

tzHUidcsheimerstr 15. ist eine sch.
Parterre-Wohnung, 6 Zim.,

nebst reichlichein Zubehör, sosort
oder später zn verm. bläh, denn
Wobniinqsinhaber. _ 8675
Hb̂ üdesheimerstr. 17, 2., ist eine

herrichaftl. Wohnung von 6
großen Zim., Bad, elektr. Licht.
Veranda, Balkons u. Zubeh. auf
sos. mit Nachlaß zu verm. Näh.
Emserstr. 11, 2., od. Part . 7269
HU> illa Solinsstr. 3, die Bet-Er.

von 5 bis 6 Zim., Balkon
Badezimmer u. Gailenbeiuitzung
m. Zubeb. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nikolasstr. 13, Port . 7564

5 Zimmer.

3 Bismarckring 3,
Be!. Etaxe von 5, aus Wunsch6
Zimmern und reicht. Zubeh., ganz
neu beraer., zu vern>._8052
LH»is>kiarckring 39, 5-Z>mmer-
«ö Wohnung m. reichst Zubeb.
per 1. April zu verm. 6i45

Näh. 3. Stock._
ALniserstraße 36, Landhaus, frei-

liegende gesunde 5 Zimmer¬
wohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näh. Part ._ 31
^VeUnmubfiv. 44 ist die Bel-Et.,
«V ö Zim, 1 Küche, 1 Keller
u. s. w. sosort zu verm. Einzus.
alle Tage._ 8301
öFtchöne i uiid 5- Zimmer-
v Wohnung, d. Neuzeit entipr
einger, aus sof. od. sp. zu verm.
Näh. Herderst. 10. 1._ 4195
Äbfteinerftr . 6, sch. s-Znn.-WobU.
yj  in neuerb. Landhause, angen.
Höhen.age, mit gr. Garten. Näh.
das. od. Philippsbergstr. 36. 5500
«tzHtb'siainzerstrabc 66, 5 Zimmer.

Küche, Balkon, 2 Keller, 2
Mansarden, Gartenbenutzung per
sofort oder später. Näheres 1. Et.
Besichtigung jederzeit,_119
klljorioftt , 37, Part , 5 Zim. a.

8. Et. 4 gt .a. in. Zub. zu
verm Nöb. daielbst._ 4634
HH*iederwaldstr. 10, Ecke Klentstr'

sind Wohn. v. 4, 3, 5 u. 9
Zim. m. all. Zubcb. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herdcr-
straßc 10, Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Niiig  73 , 3. Et. 44431 Etage, Woimungv.5Zim,

» gr. Badezimmer, Küche und
allem Zubeh. aus 1. April zu vm.
Oraiiicnstr. 14. Näheres HintcrhS,
Comptoir._ 7331C rauicnstr. 24, Brüh. 3,5-Zimmer-Wohn. mit Zubeh.
zu vcrmielhen._ 9695
HÛ Heingauerstr. 10, u. Ecke Elt>
vl - villerstr. sind herrschaftliche
b-Zmmerw, der Neuzeit eutspr.
einger., per sof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part , l. und im
Laden oder beim C'igemüiner H
Lill, Albrechtstr, 22._ 5909
fiVbiörthstiaße4, dicht au 0 r
^ *̂ RHeinstraße. Part.-Wohnung,
5 Zimmer n Zubehör, zu verm.
Näh. daselbst. 8184

4 Zimmer.

>HLlüchcrplatz3 sind Wohnuiigcu
'V ' von je 4 Zimmern u. Zub.
per sof. oder sp. zu verm. Näh.
dorts. im Laden od. Blücherstr. 17,
P , r._ 184
HATlücherstr. 17, Neubau, sind
^7 Wohn, vo» je 4 Zim. ncbst
Zubeh, der Neuz. eutspr. einger,
p. sof. o. sp. Näheres dortfclbst
Part ., r. 8672

T
5| J .eu6au Clarentbalersiraße5 sind

zwei herrschaftliche4* und 5-
Ziiiimerwohnilngeu preiswert auf
nIcid) oder ipäicr zu verm. 6936

In uns. Hause, untere

Dchhki«»er!1rl! e 45,
ist die 2. Etage 4 große Zimmer
großes Badezimmer, sowie reich!.
Zubehör, auf 1. Juli zu vermiet,
sttäheres Dotzhciincrstr. 46, Part .,
bei F. Müller. 8835
^^ otzheimerstr. 51, in allernächster

Nähe dcs Bismarckrings, 1
schöne 4-Zimmer-WohiiUiig, Bel-
Etage, eventl. lofort oder später zu
verm. Näh. Part , l._ 8176

69, sch. 4-Zimmer-
/•i ' Wohnung, der Neuz. eutspr,
auf gl. od. sp. zu verm. 8704

Cleg.4-Ij!N.Golin.
der Neuzeit eutspr, m. rc'ichl.
Zubehör zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 71, P . 6063

Gneisenaustraße 9,
Ecke Dorkiiraße. Moderne 4-Zim-
mcrwohnungen auf gleich oder sp.
zu vermieten Näh, das. 1. St 3253
Honlia, , Gneisenaustr. 27, Ecke
£411111(111 Bülowstr, herrsch 4-
Ziiiimcr»Woh». m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst reichst
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Röderstraße 33 bei
Ltz!,r. 6033
/LLödeiistr. 17. geräumige Bicr-

zimmer-Wohn, der Neuzeit
eutspr. eingerichtet, auf sofort zu
verm. Näh. Park , r._ 7461
L̂ crrngarrenstr. 7, Hih, 1. Sr .,

4 Zimmer nebst Küche und
Keller auf 1. April zu vcrmietcu.
Näh. Vdhs, 1. St._ 6999
^ahustraße 4, fein Hths, sind 4-
^  Zimmcrwvhn , "der Neuzeit
eutspr. ausgest, sowie ein Laden
sofort zu verm. Nah. Baubureau,
Part . _ 5871

KI. fanggafft l,
Neubau. 1. Etage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sosort zu
vcrmie.e». 9000

»oritziir. i-9 ist eine schöne
geräumige 4-Zim.-Wohn,

2. Etage, mit reichst Zubcb. zu
verm. 4V . Kimmel , Kaiser-
Friedrich-Rinq 67._ 2453

48, 5 Zim, Küche,
«r ‘ Ba 'kon, 2 Keller, 2 Maus,
neu hergerichiet, sofort oder später
zu verm. -Näh Bdh, Part . Be-
sichtigung jederzeit. 117
rtjjöü 'aTJtia, sttcubaüerstrckßc4, ist
^ das Hochpart, zu sosort oder
1. April zu verm, best. auS 4 gr.
Zim, Erker, gr. Balkon, Spcise-
aufzug, Klos, im Sourerr . 2 Z,
Küche, Speisek, Klos, Gas und
Wasser. Anzus. tägl. v. 10—6 Uhr.
Nid. Neubauerstr. 4, 1. 7383

^AFiederwaldstr. 3, 3- und 4-
■»' *' Zimmer Wohnungen mit
allem Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasse.

tj| »cuDau PvilippSverg,r, 8a,
V *' 4-Zim.»Wohn. per sofort
z. vm. Näh, daselbst. 8671
»iĤ heingauerstr. 10 u. Ecke Elt-
wl villerstr. sind herrsch. 4-Zim.-
Wobn, der Neuzeit eutspr. eiliger,
per sos. oder 1. April zu vm. ^ N.
dort oder b. Eigemh. II,
Albrechtstr. 22. 4401
«iiN̂heiustr. 79, 1. Etage, 4 Zim,
«H Balkon u. Zubeh, zu verm.

Nab, art._5671
« » öderalkce 12, 4 Zim, Küche,
v *- Keller und Mansarde, neu
hcrgcricht, auf gleich zu verm. N.
Part. _ 8297
$| lbDcr!'lr. 30, 4-Ziiii.-Woh»»n
«" *• mit reichst Zubeh. per sosort
zu verm. Nid . Part . 8970
ALcoaiistr. 1, 2. Et, 4 Plmmer
v mit Zubeh. auf 1. Juli zu
verm. Näh. Part . 2585

/̂ scdanplatz1. 3. St , 4 Zimmer,
v Küche, 1 Maus. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus
sofort zu vm. N. da . I . St . 395^
Lreerobenstr. 23, 3. El, 4-Zim.-
A Wohn, reichst Zubehör, per
1. Juli zu verm. Preis 750 Mk.
Näh^ Part. I._ 8668

30, Gartenieite,
^ schöne4-Zimmer-Wohnuilgcn
zu vermieten._ 4927
^rcharnhorststr. 8, schöne, ger.
v 4 Zim. Wohn. p. 1. April
vm. Näh. 2.. St , 1._ 2800
Schiersteinerstr. 22,
herrschaitl. Wohnung von 4 Zinj
und Zubeh. zu verm. Näh. Pan.
rechts. 4364mmvnmimminaTiHxawrtxmEmu

Sdjdne

FriniWtz-Mchnuiß,
ev. 4-, 3- oo. 2-Zi»i.-Wohli,
zu verm. Critio Jnng.
direkt am Walde, Endstation
der elektr. Bahn „Unter den
Eichen". 7654

Pdmoolirfljje3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimmer-Wohnung preis-
werth zu vermiethen. 6938

sttüh. daselbst.
^sLFilhelminenstraße3, 1. Etage,

schöne4 Zimmerwohu. mit
Zi beb. sos. od. später zu vermieten.
Näh. Part, bei Engel,»ann. 5731
iî LUeilur. 18, 3- event. 4-ZiM.»
CV  Wohn, mit Zubehör per
1. Oktober 1905 z» verm. 8435
i»Iborkstr. 11, sch. 4-Zimmer»

Wohn. (2. St .) in. all. Zub,
sch. Lage, auf 1. April bill. z. vm
st̂ ^ ^ kurzwaarengeschäjt^ ^ ^ 861

^lborkstratze 14 , 4 Zim,
Küche, Badekammcr, 1

Mansarde, 2 Keller zu ver-
mielhen. 49

î borrslr. 14, 4 Zimmer. Küche,
/£ / Badekammcr, Mansarde und
2 Kestcr zu verm. _8440
(Sd ). Landhauswohn, 4 Zim,
'w Küche, Garten, für 300 Mk.
zu vm. N. in d. Exv. d. Bl, 8833
(ZLoniienberg, Bicrstadtcrstr. 3 ist

eine neue 4-Zims Wohn, an
ruh. Familie b. zu verm. 127I Wohn.v.4Zim,Küche.Bade-

zim. u. mehr. Ataiis wdcn aus
1. Juli , event. auch spät, zu vm.
Friedrichstr. 4 in Dotzheim. 8582

3 Zimmer.

dclheidstraße 91, Htb, 1. St .,
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P._ 5300

Albrechtslrasje 41,
eine abgcschl. Mansardwchnung v.
3 Zim, Kücheu. Zvb. au, tofort
an rub. Fam. zu verm. Näh. das,
im Bdh, 2. St . 3385
kbf arstraßc 15 lLandtiaus Ncub.)
'+1  Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbstu :d Nüdesheimersiraße 11.
Bauburcau._ 6827
e,Î lüchersir. 10, Bdh, 3, .St , 3»

Zimmerw. nt. a. Zub. aus
1, Juli zu vm. Näh. das. Mllb.
1. St , bei Job. Sauer. 8856
»0 Ziiinlier, Küche, Keller sof. od.
O spat, zu verm. Clarenthaler-
straße3, bei Fr. Lutz. 173
^ »otzhennerstr. 12, gr. 3>Zim.»

Wohnung mit Zubehör per
sofort zu verm._ 7257
Dotzheimerstr. 69,

wcgzugShalbcr schöne3-Zimuicr-
Wohnunz mit allem Zubehör per
sosort oder sp. zu verm. 7438
Dotzheimerstr. 74, Tckc Eltviller.' i

ftr. sind3-, 4 u. 7»Zimmer. i
Wohnungen mit Zubehör auf sof. i
oder sp. zu vm. Näh. 1. St . 3792 1
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^^ otzheimerstr. 85 , schöne Dach-
/4 Wohnung, s Zimmer, Küche,
2 Keller auf gleich °d, sp. zu »in.
Näb . Bdh„ 1. St . , r . 5642
FLltvillerstraße 2, Bdh.. sind 3-
^2 / Zim.-Wohn. aus 1. Infi od,
später zu verni. Näh , Dotzheimer-
straße 74, 1, St. _ 8635 '
«J -eubau Euvillcrstr . 7, Bdhs . ,
W  3 .Zim . .Wohn „ der Neuzeit
entspr . Ausst ., P. 1. Juli od, fr,
zu vm. N. das. od, Schicrsteiner-
straße 22, 3. St. _ 8858
ffiltBilierftr . 8, inehr. 3-Zimmer-
^2 -- wohnungeu nebst allein Zub.
zu verm. Näh . das. od. Moritz»
str aße 9, Mtsb., P , 4261

fcltoiUerftr. 8, 3 Zimmerwohn . ,
der Neuzeit enispr. ausgest,,

ans 1 Mai oder später zu verm.
Nä b. daselbst,_ 8814

^mscrstraße 75, 3—4-Zimmcr-
Wvhn„ Frontsp -, aus gleich

verm, 8273E

ZWne3- dis 4-

uiit Äartcnterrasfe in einer
Villa an -inen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. , April ds , Js,
zu verm. " 412

Näh. Fischerstraße 1, 2.

HUZheingauerstr. 7, Bdh., schöne
w » 3-Zimmer-Wohn. p 1. Jnli
oder später zn verm. . Näh . Elt-
villerstr. 12, Vdh,, P , r . 8907

-Atcharnhorststr . 16, Hlh„ 3-Zim .-
Wohnung zn verm, Näh.

Bdb., 1. l. _
^chachrstr ." 30, 2."TSt.7 frcimb'Ü
W Wohn ., 3 Zimmer , Küche,
Keller, event. Mans , per 1. Jul-
zu verm. Näh. Part , 8i32

^ ^ otzheimerstr. 12, schöne, fletne
rSJ  Wobn , gl. zn verm. 8059 Schwalbacherstr. 28, eine kleinew  2 -Zim.-Wobn. au 1. April z.2998
<- p>,otzl,enncrstr. 78, kl. 2- Zimmer- J mm l'
H Wohnung zu verm. Zu crsr, ,̂ rchwalvachcrstrallc 63, kl. Dam-

6788 > W Wohnung per 1. April , at

(Äd | . 3 .ZUN, -Wohnung sos. oder
d später zu vermiethen . Räh,
Sedanstraße 1, Hlh , 8082
/Ztchiersteinerstc. 20 , 3- und 2-

Zimmerwohn ., auch als 5-
Ziinmerwohn . mit 2 Küchen zu
verm. Näh. Part . 7179

(Ä djierfteiiitrur . 20 , 2 3,Zii »mer-
W Wohnungen , der Neuzeit enl-
sprechcnd eingerichtet, auf I . April
u verm, Nah . Park , 7178

^ichlerstcinerstr . 50 (Gemartnnij
'<■? Biebrich a. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u,
Keller per sof, zu verm. Näb.
Neuaasse 3 Part . 1800
iLeerobenstr . 27, 1. u, 2, Ltock,
A cleg. 3-Zimmer -Wohnuiig mit
reich!. Zubch. per sof, zu verm.
Näh , daselbst Gartenhaus , 1,. bei
Spitz , 1817

GH

^rabenstr. 20 , schöne, sreundl.
Frontsp .-Wohm , 8 Zimmer,

Küche ii, Keller zn verm. 7083

B-Zi,II,-Wohnung IM Bdh.per1. Juli zu verm,, Frontspitz-
Wohnung per 1. Mai zn verm.,
Dackstolkwohnnng im Hth . per so¬
fort zu verm., Werkstätte per sos.
zu verm. Näheres Gneisenau-
straße 8„ 2, r,_9205
fg » iieiteuduftr. 10 ist ein Laden
KZ? mit Ladenzim, u. 3-Zimmer-
Wohn , per 1. April zu vm, Näh.
Bdb „ P , r , 6674
«L » ohuuug . sch, 3 Zimmer,
Lv Küche, Mans ., »nt allem
Zubeh ., der Neuz, cntsprech,, aus
1 April 1905 zu vm, G . KoÄ.
Gncisenaustr. 12.  _ 3110
t̂ ,ahnstraße 17, 2. Et ., 3-Zim,-

Wohnung m, Zubehör Per
1 . Juli zn verm . Näh , 1. Etg,
oder daselbü. _ 3r83
rtiarifii . 28, Mtlb „ 3 Z„ Manst-
Atz- Wohnung im Abschluß, um
Keller auf gleich zu verm. Näh
Bdb „ Park._ 6a73

-Zimmer Wohn, , der 'Neuze
«D enspr,, mit Bad, clcktr. Licht
u . reicht. Zubch , per sof. zu verm.
N . Kiedricherstr. 4, P . 6062
gHiiedricherstraße 6, n , der Dotz-
«C heimerstr., schöne Wohnungen,
Part, , 1. und 3. Etage, best,
aus 3 Zimmern , Bad , Speisekamm,
Erk .-Balkon, Küche, 1 Mansarde u,
Keller auf gleich oder später zu

" vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Fauibrunnenstraße 5, Seitcnb , bei
Fr . Weingartner . Souterrain sch.
Werlst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222
LI )iedricherstr, 40, Neuv, Bremer,
8 » sch. Wohnungen v, 3 Zim.,
Küche, Bad und Mans. nebst sonst
Zubeh. per sofort event. später.

Näheres das. od. Dotzheimrr-
straße 96 , 1, 49 ' 6

ist eine Wohnung von 3 Zimincrn,
Küche und Keller sofort zn ver-
iiiicien, 8825

iMtrioasitalje3
(Neubau , chn Zietcnring ), schöne
3-Zimmer -Wohnung preiswerth zu
verinietheu. stkäh. daselbst. 6935

»sZ-Ziuimer- cvcntl, 4-Zil>i.-Wohn,
Walluserstr. 7, M. P . vm.

Näh. Bdb,, Hockpart_ 5009
^l alram,lrat3C  2 ", >>» Bdh., ist

eine schöne große 3-Ziimner-
wohnitvg mit Zuöebör im I , Sr .,
aus 1, Juli zu vermieten. Näheres
im Part. _ _ 43
^chöne ül iind 8-Zimnierwobn,
'■r mit Zubehör i. Neubau Weih
derstraße 4 per gleich ad 1. April
1905 zu vm. Näh , daselbst Sib„
Part _ 1608
^ » Obelminenstr. 1, P „ 3 Zim .,
4 * 9 Küche u. Zubeh. ans sof, a
ruh . Miether zu verm. Näh, das,
od. Baubupean Hildner, Dotz-
heiincrstraße 41. 3503

S ^ otzheimerstr. 94 . 3 Zimmer
und Küche (Frontsp .) _ai'f

1. April zn verm 6548
Etvillerstr . 2, Bdb, , sind 2-

Ziin .-Wohn. auf 1, Juli od.
spät , zu verm. bläh. Dotzheimer-
straßc 74, 1. St ._ 8634
4H) cubau Eituillerstr . 7, Ätlb,
e/ »' 2-Zim,»Wohn . Per 1, April
zu verm, 'Näh. das. od. Schier¬
st ei nerstraße 22, 3,_ 6648

-chdue -vronrsp,-Wohnung , 2 Z ,
? K. , Keller, billig .zu vermiet.̂

sofort oder später. 8815
Elrvillcrstraße 8,

ÄLüvisterßr . 12. Hth-, schöne 2-
KD Zimmerwohn , zu vm. Näh,
Bdh. , Part , rechts , 8906

Auvillerfiraße 16, schöne3 Znn .-
Wohnung im Mtlb, , 1, St„

auf I. Juni zn verm._8480
rf£ rbatlierilr . 9, schöneL-Zuiimer-
K2- Wohnung im Stb . zn verm.
Näh , Souterrain . 5310
r ~*> runf nur. 4, sch. Werkstatt,
ly 2 Zim . 1 Küche, 1 Keller i.
Hih auf 1, Juli z, vm, 8130
e4riedr,chstraße 14, 3 Zimmer,
"l ! Küche und Zu ehör, auch als
Bureau geeignet, per 1. April.
Nä heres 1. Etage, 29 33

Mieticuanftv. 8, 3» u, 2 -Zun . -

verniictlic». 6104

chjehrstraße 16 , eine er . U. klein.
<4 3-Zimmerwohn , per sos. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr, 14,
1. St . , l. _ 6264m
Küche, 2.

aucrgass 3/5. Part ., Laden,
Wohnungen , 3 Zimmer n,
2. u. 3. St, , zn vm. 5907

^gkeränmiste i»= oder 5-
™ Zimmer -Wohnuuc , m,
allem Zubehör , 2. Etage , sof.
billig zu verm . 51

Otto Lilie , Moritzstr. 12,

P ctzgergassc 33, ich. Laden mitod, ohne 3-Zim .-Wohnung
liill , zu rerm . Näb. Nr . 3l , 8036

^Lorlstr . ll , bill. fch, 3-Zmuner.
Wohnung nebst a. Zub . aus

gleich od, fpäier zu vm. Näheres
daselbst od, Knrzm.-Gesch  7507
c«Lorkstraßc 19, 3 Zim. , Küche,

Mans, , 2 Kcll., Bad , Warm-
wasserl, per 1. April zu vermieten.
Näb . Laden. 5533

^orkstr . 7, 3 Z,in.-Wohn. mitreich!. -Zubch , aus 1, Juli zu
verm. 1638

E « telbeckstr, 7, Este Uorksiraße
WV  sch. 3 Zim .-Wohnungen mit
reich!. Zubeh . zu verm. Näh , dort
im Laden,  _ 6425
lilrofee moderne 3.Zin »»-rwob„ ,
KZ? billig zw vermieten. Georg
Schmidt . Netlelbeckstr. 11, Hochp,.
links,_ 5473

>ZLhl >>ppsbergstr . 39«, 2 , St, , gn
-l -' Ü-Zim .-Wohn. , ges. Lage, m.
Ballon U. Zubch, , a. 1, April an
ruh . Familie zu verm. Näheres
Schachistr, 24 , Laden. 6556

-L»» aucnti,alerstr . 8, 3 -Ziiii,nrr-
Wohnungen im Gartenhaus,

mit GaS, Bad und Speisck,, ans
sos. ob. später zu verm. 982 k

Näh, das, Part, _
FLlegante 3-Zi »»»erwoh>ii»ig,

Balkons , Bad zu vermieten
Ranentbalerstr , 12< 9018
HHHeiiigauerstr ^ Grke Glt-
S * vUlerstv , (Neubau l - ritsr,
Tiorn ), 2- u . 8-Zii ».»Wohn , »>.
ollem Znbeb. preiswerth zu verm.

Näb. bas. od, istorkstr, 2V, 6741
» « >» . Archilekt.

ifckjljcinflaiiet'ftr. 7, Hth., sch,
Zim .-Woh», zu verm Näh.

Eltvillerstr . 12, Part , bei Carl
Wicmcr . 4800

tstẑ orkstraße 20. Bel-Etagc, drei
Zim., Küche, comp!. Badez,,

Mans, , der Neuz. entspr., preisw.
zu verm._ 9135
sA schöne Zimmer und Küche

(Hochp.) aus 1. Juli z. vm.
Zietcnrillg 6._9087

Metenrmg ß,
sch, 3 Zimmerwohn ., Borderh . und
Mrlb. , Näh. das. Baulureau . 1880

schöne 3.Zun .,Wohnung liiil
'S ? reich!. Zubehör aus 1. April
zu verm. Wasserleitung, cv. auch
Gas vorhanden . Bierstadl, Blumcn-
straßc 7. , 507
t » | "m Bahnhcs Dotzheim sind sch.

3-Zinimerwohnungcn auf gl.
od. später zu verm. Näh. das. od.
Obergasse 9. 8148
il Zimmer u. Zubehör (1. Et.)

p, iosort ob. später zu verm.
tu Dotzbcim, Rbeinstr . 49. 1718
(̂ o^ljetm, WieSbadenerstroßc 49,

1. St ., 3 Zimmer und Küche
auf 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Oranienstr . 60, 3. Et ._ 8172

Wohnungen im Hth. sof. cd
l April zu vermietheil. Näheres
Bdh., 2 St ., rechls . 2869

öbcnsir. 14, schöne gesunde
Fronispitzwobnung v 2 od

3 Zi,n . zn verm. Näh , das. 8311
^cUmundstr 81 sind 2 Zum au

einz. Pers . ganz, auch geth.,
auf 1. April zu verm._ 6074
taj Zimmer , Küche und Keller an
rv ruh . Leute auf gl. od. 1. Mai
zu vm. Hocbstr, 6,_8600
FHinc Dachwohnung , 2 Zinimer
42 - und Küche auf l . April zu
verm. Hochstättc 8._ 7057

3abnur. 20,Hth., sch.2-Zun.-Wodn. m. Abschluß sofort zu
verm. Näh . Part . 8439

3uerstr.3, nächst der Waldstr.,sch. 2<Ziiiimer -Wohniing mit
2 Kellern auf 1. Fuli z. vm. 40
^ -c,inc" lch" " —" -Zim.-Wooiiung
4 ?. aus 1. Juli zu verm. 8484

Jäqcrstr , 7, an der Waldstr.
^ ^ cbrstr. 14. 2 Zimmerwohni .ng
■4̂ an ruh . Familie per 4 Aprü
zu vui . Näh. das., 1. Sk ., l . 6265
^Uraße 31 , schöne Mansardw .,
<4̂ 2 Zum . Küche u. Zubeh . aus
gleich oö.-t später zu verm. Näh.
1, S -ock._9102
ki | iön6rttö | e 11, 2. Et ., sind 2

leere, neu herger. Zimmer
aus gleich oder später zu vermiet.
Näh. das. Part , oder Jorkstr . 25,
I. St „ I. 7701

-Lchölic " freundliche ' 2-Zimmcr-
v Wohnung , auch geeignet zur
Wascherei, zu vcrm. Dcegl. Wohn,
nebst grobem Stall . N . Gärtnerei
Geiß , Schicrsteinerstr. l. 7546
bä  Mansarden mit GmsaoschiuL
<4? vermieten. Schenkendor!-
straße 1. _2269

Weikl!» ß» hk 3
(Neubau , am Zietenring ), schöne
2-Zimmer -Wohnung un Hinrcrh.
preiswerth zn vermiethen. 6937

Näh . daselbst. _ _
. imo 2-Ziim .Woh» , Speise-

kammer, Küche, abgeschlossen,
zu verm. Waldstr. 2, an d. Dotz-
heimerstraßc, in der Näbe drS
Giikerbabnbofcs. _ 1730
« » alrauuir . 32, 1 Ei » 2 Zim .,
WA Küche u. Keller aus 1. Juli
zu verm. Näb. Part. _6952
«fÄalramitr . 35. Hth., 2 Zim.
-4--»? und Küche zu vcrm. Gas
vorhanden. _ 4402

Wkrhttjjr. 4, llcnbiiii
(Quergroße der Goebenstraße),

sch. 2 Ziiunier -Wohnungcn (Stb.
und Htv.) sofort oder sxäfer^zu
verm. Näh . Part . 8 -9.)
^ »» chöne 2 Zimmer-Wohnung M

Küche zu verm. 7388
W-llritzstr. 42 . Laden.

^Hellrivstr . 45 , Stb ., 2 Ziim
fV fi  u . Küche zu verm. 6083

^orkstr. 14, Stb .. 2 Zim ., Küche
und Keller zu vcrm. Näh.

Bdh ., 1. St ., links. _3351
2-Zi»i. -ü!9oIin (tUitlb. ) zu

W vermiethen. N. Zietcnring 12,
Baubnrenu . 9289
ÄAzotzlicim , Wiesbadenerstr . 41,

nahe am Bahnhof , schöne 2-
Zimmerwohn . m. Zubeh . im 1 St.
zu verm. Näh . P , l 8243

v» illenkotonie Eigenheim, Front-
> spitz-Wobnung , 2 Zimmer u.

Küche per 1. Juli zu verm.
9078 Eigenhrimstr . 1, 1. ,

20. Jahrsang.

LDellerstr . 13, Bdh., 2., e. groß..
leeres Zimmer mit Balkon u.

sep. Eing . ist fof. an einz. Herrn
od. Dame zu verm. Dass , eignet
sich auch vorzügl . s. ein Bureau . 146

Lmdwigstp . 6,
1 arpßes Zimmer , Küche u, Kam.
am sos. od 1. Mai zu verm 81

FTltö ' llersjr. 16. Bdh .. heizbare
nL - Mans an anst. Mädchen zu
vm. Näb . Bdh.. P . r. 8828

stzLMrMße - 3, 3. Et ., ein
\2e möbl. Zim . mit zwei Betten
zn verinietheu. 8662
a ^ ,rbachcrstr . 7, 3. St . r . schon

möbl. Zimmer au besseren
Herrn tu verm. 7472

/ » immer und Küche mit Keller
<£ } (Preis 14 TR.) zu verm.
9092 Ludwiqstr. 10, im Laden

<4 aulvruiiiienstr . 12, 1. reit »,
iS  erb . ein bcss. Manu g. Kost
u . Logis auf gleich. 8808

fc»Ut|Ciiftr. 17, Frontspttzziinmer
> aw an einzelne Frau zu vermiet.
I 10 M . Näh . 1. St ., l. 8594

AlLchöiie möbl. Zimmer um oder
3 ? ohne Pension sof. zu vermieten
>Jl. Gerichtsstr . 5, P . 8968

Küche zu verm. -Näheres im
Laden. . 6570

d ^ vntzsir. 52, sreundl., heizv.Mails , an nur einzelne anst.
Perlon gleich zu verm. 5207
« | lattetui -. 56, Part ., 1 Zun.
-D- 11. Küche z. verm.  _
rSTuTn tlin11'rsiv.H Mld̂ Pm t.
wl  1 Zim . mit 2 Betten , m. icp.
Eing. zn verm. b. 1 Biärz . 5590

S^ crichtsstr. r>, schönes leeres
w Zimmer , sowie schöne Man¬
sarde z» vcrm. Näh . Part . 8947

aiienttialerstr . 6, 1. St . r„
sch. Balkonzimmer auf gleich

zu vermiethen._ 8383
Ranenthalerslr . 14,

Laden, Z.. K. sof. zn verm. Preis
500 M . Näh . 3. St. _ 136

heinstr. 93 , ein Zimmer und
• Küche zn verm. Näh . Elt-

villcrstr. 14, P .. b. Dietzel. 6683

i  Zinilncr und Küche zu vermiet.Nömerberg 37, 1. St . 8645
11, 1 Zunmer , Küche

u. Keller auf sof. zn verm.
Näh. Part . 8424

O,m Zinimer n. K., sowie eili
Zim . auf 1. Mai zu verm.

S chachistr. 29._ 8389
5$ tf »aa-amrtr. 7, 1. >., Maust-
'"W ? Wohn ., 1 Zim . u. Küche,
auf glei od. i'vät . zu verm. 8163

Göben-
_ 8831

(JVuei junge saubere airbeiter k.
^ Kost und Logis erh. stküheres
HartiNgstratze 4. 1._ 9290

find« Schlasstcll-
_ shrtip. 9289

L^ elenenstraße 15, 1. St , schön
möbl. Zimmer mit separatem

Ein ang zu verm 5345

I möbl. Zimmer zu vm.straße 4, Part , links.

gtz?»in Arbeiter
>2 - Helcncnstr. 9.

! (Ikchöne S.Zimiiier -Wobnnng,
'S ? 1 Tr ., freie Lage, schöne
Aussicht, mit Gas , 2 Kellern,
Mansarde etc. per 1. Jnli ob.
später zn vermiethen. stkäh. in

j der Exved, d. Bl. 9207
00«

z,» ^* eilstr. 1, ein ^ iinl, Küche u.
-̂ 4? Keller an einz, Pers . z vm.
Näh Part . r . 6673

_ „e 2, Souterrain-
zim in er zu vermiethen.

KT ^ ielaNdstraß
zimmer z

Näh . Parterre. _ 4707
rjilavcmal 18, ein Zimmer und
N - Küche aus 1. April zu verm.
K. Dewald . 652

arstraße 17 (Landhaus ), schön
-4-4 große tapcz. Mansarde mit 2
Fenster » per sofort oder später zu
verm. Näh . 2. St ., l. 8095
/KLch., gr. Froiitspitzzimmer an
d anst. Frau sos. zu verm. N.
Adolfsullce 28, Port . 8442

7A» » oritzstr. 15, 2 Zun . u. Küche. , - — - -
JArl  Part, , Stb , an ruh Fain . §Dt ^ brstr. 30, Zunmcr u. Kuchc
für 1. Mai zu vcrm. Näh . Bdh ., zu uemiictlien._86b7

1. St . , I. _ 8386 | ^ ^delheidstraßc 76, Part, , groß.

« « dlerstr. 28, 2-Zim .-Wohnung
'4 » mit Abschluß per 1. Juli zu
Devin. Näb . das,, 1. St . r . , 178
hHAdlcrstraßc 3, 2 Zimmer und

Küche, Bdh ., per 1. Juli zu
verm. Zu ersragen Nömerberg 2,
Eclladcn _ _ 24
^TAllUi . ' Wohiiuiig, hell, sreundl,

2—3 Räume per sofort z»
verm. bei Carl Ciao » , ©abn"

-»- Lahnhoistr 2§ (Metzgereî 2—3
V i-ere Mans . z Einstellc» v.

Möbeln sof. zn verm. 8109
^ALlücherstr. 10, Ntaiis.-Wovmmg,
4 »̂ 2 Zimmer u. Küche u. a.
Zubehör auf sof. ob. 1. Juli z»
verm. Näh. Milb ., 1. Stock bei
Job . Sauer . 8855
t>Z » Zmimer per sos. 0. sp. z. vin.
&  Bliicheestr. 17. P , r , 8161
«»D^ icbrichkrstr. 7^ 2 Zim . n. K.

im Gartenh «. an ruh. Leute
per 1. Avril zu verm._ 5477

,vtzhcmicrstr. 6, Pari . , 1 bis
2 leere Zim . zu verm. 5:'.93

^oritjfttaBe 48 , 2 Zimmer,
Küche per sofort oder später

Näb . Bdb., Part. _U8
klgjaucrgaffc 14, eine Mansard-
Wir  Wohnung , 2 Zim. u. Küche,
zu verm. Nah , im Laden. 6568
«g us 1. April 2 ll. Wohnungen
'44 ' zu vermiethen. H. Schmeiß,
Platterstra ße 46. 6189

'ine schöne Frotsvitzwobn., 2
v Zimmer und Küche, in sch.

Lage, dirckl am Walde, passend für
kleinen Beamten Waldwürter,
Privaiier etc. ist sof. od. später b.
zu vcrm. Näh. Fritz Jung , Platter¬
straße 138. Endstation der eieltr.
Bahn. _6758
«Kauemhalerstr . 7, sch. 2-Zii ».-

Wohnungen im Mtlb . und
Hth. »i. GaS u. Balk. z, 1. April

verm.  _ 2823
>» Jt )emftr. 32 . Mansardwohnung

2 Zim , Küche ü. Keller an
ruh . Leule zu verm._5716
<L) heingauerstr . 7, Bdh., schönej 2-Zimmer-Wohn. p. I. Juli
oder später zu verm. Näh . Elt-
viller str. 12, Bdh, , P . r ._ 8908
«Jiebftv . 13, Neubau , sind sch.

2- und 3-Zimmerwohn . mit
Ballon auf 1. April zu vm. Näh,
Waldstraße 18. Part . od. Adler-
61 , 1. bei K. Auer . 3796

hell. Fronlspitzzimincr josort
zu vermieten. _ 9181
Heeres Frontspitzziminer gegen
«4-- Uebernohme von Hausarbeit
abzug. Näheres Bismarck-Ning 6,
Hochp. 9 '41
,'Slch . Frontspitzwohnung ( 1 od.
4 ? 2 Zimmer ) an ruh ., kinderl.
Scute vom 1. April ab zu verm.
Treiiveidciistr. 3 , P ., 1. 7371

1  Zimmer und Küche zn ver-mielhen. Skähercs Bertrom-
straße 9. 1. r . _ 8410

1 Zimmer und Küche zu verm.Franlsurter Landstr., Gärtnerei
Jnitg . ^" 68
i74-'. ankeniir, 18, Hih., 1. L-t..
y 1 1 Zim., Küche u. Keller aus
April zu vm. 9!üh. Bdh., B . 6258
A  cümimDftr. 16, Bdh., Man, . -
9g  Wohn ., 1 Zim . u. Ktzche an
ruh . Leute zu verm. 4322

1 Mansarde
zu vermiethen 6504

Hellmundstr . 33.

uchöneS Zimmer leer zu vcrm.
B eichstr. 4 , 2. St ., r . 8648

t ine schöne, helle, leere Mans.ans 1. April zu vcrm. 7500
stiäb. Hcllmilndstr. 15. P.

« ' hiiippsvergstr.
an einz. Pers

leeres Zim.
zu vm. 7586

tzH-sldrechtstr. 36, 1. Et ., r., Ecke
Oranienstr ., neu herg-richtet-

schön möbl. Zim . zu vcrm. mit 0.
ohne Pens , nut 1 u. 2 B. 8648

2 Atzkstkilkli frei
Adelhcidür 85 . Htb . 1. St . 8112

^Lch , möbl. Zim in . sep. Ging.
'S ? au 1 Herrn zu verm. 8950

Hclenenstr. 16. Pttlb , l . St.
eseuenstraße 24, Bdb., 1., er¬

halten anst. Leute Kost und
La-üS . _ 4405

ele.icnstr. 29, 1., Ect-Wellritzstr
*V ich, möbl. Zim zn v. 7 >00
L'Lmsach möbl. Ztmmer zu v-rm.

Herinannstraße 13, 3. Stock,
links. 22

L^ eritiannttr . 19, 3. Sk., 1 gr.
' « r Aimmer, Küche, Mansarde u.
Keller per 1. Mai zn verm. Sioh.
Sedanvlatz 3 im Laden. 8929
<4- ein möbl. Zimmer zu verm.
iS  Hsrderstr . 15. 3., l. Ilnzns.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895

^ -.erderstraße 21, Part ., erh. anst.
junge Leute schönes LogiS

mit oder ohne Kost. 9137

tzHerderstr , 26 , bei Herber, ein
möbl. Zimmer bill. zu verm.

Näb. Laden. 8963

^ ^ crrngartcnsiraße 5, 2., r . , eleg.
möbl. Wohn- u. Schlaszim.

zn verm. Anzus. vormitt , 9195
^Leilmnndstr . 32 . 1. St ., srdl.

möbl. Zim . zu vm.  8293

Kjrd ). möbl . Zim . mit jodci  ohne
Pens , an best. Herrn sof. zu

vm. Bismar ckring 20, 3., r. 6474
tz»Zcilillcher" Nrbeilcr erh. Schlas-

stelle Bismarkring 31, 2 Tr.
bei Bischof._ 9053
LWlsniarckcilig 33, 1. r., möbl.

Zimmer mit ob. ohne Pens.
an best. Herrn , n verm. 85
/Alch . möbl., lustiges Zim. ui. 1
'S/  2 Betten mit ob. ohne Pens,
-u vermiethen Bismarckring 32,
2, rechts. _9084

KiSMUtMNK 38,
Part . I., ein schön möbl. Zimmer
sof. 1» vcrm 8554

Ein möbl . Zimmer
zu vermiethen. 4463

Näb . Blückierplotz 5 Bdh., P . . r.

LLm anst. Atann kann Schmsst.
finden Hochstätte 13.  160

«̂ afncrgasse 3, 2. St , erhallen
Eg»? anstädigc junge Leute Kost
u LogiS für 9 M , d. Woche. 9157
>7ßLcss. Sch.ajuellc mit oder ohne
4 ? Kost billig zu verm. Jahn«

straßc 20. 3. St . 7328
*> jg. Leute erh. biib'üfceS

&  O ,„ öbl. Zim . (W. 3 Mk.)
Karlnr . 2 , 1. St . recht- ._7
LHirchgassc 30, 2 , Zwei möbl.

Zunmer mit 1 bis 2 Betten
und Peiiston zu verm. 9287

üdjgäjfe 21, 2„ sein mövl.
Zimmer für sof. an einen

besseren Herrn zu verm. 9286
Ljuisenstraße 17, Srb ., 1. r ., ein
4 »- uiöbürt °s Zimmer sofort zu
vermiethen._ 152

P flnergaffe 19,2.,mövl.Äans.an anst. Lstädchcn zu ver¬
mieten. 9030

hellmundstr . 41, H. im 8. St.
ist ein Zimmer u. Küche per

sos. zu verm. N. bei I . Hornung
& So ., Häsnergasse 3. _ 8576
^ellmundstraße 41, Hth., im 3.
*tz? St . ist ein Zimmer und 1
Küche per sofort zu verm. Näher.

-- - - - - — -r- 1 bei I . Hornung & So., ^)äfner»

st-Zimmer -Wohnungen im Hinterh . J ll'® U “ U 104
per 1. Mai od. 1. Juni billig z» * llod': -
verm Nab . dalelost. 84 helenenstr . 12, 1 Zun .. Küche- J- - ?ter Etz? und Keller kSinierhau«) zu

t>a  schön möbl. Zimmer in seinem
öv Hanse, nahe am Babnhof in
Dotzheim billig zu vcrm. Näheres
in Dotzheim, Wiesbadenerstr 40
oder Wiesbaden, Blüchcrstraße 16,
Htb .. 2 St ., I. 7333

Möbl . Zimmer
mit od. ohne Pens ., aus gleich
billig zn vermiethen 8145

Bleichstr. 24 . 3. links.

« > ödcrsir. 11. 2. St ., 2 ZimH
eil Küche u. Keller auf sos. zn
er»,. Näh. Part . 8424

' & ■ und
vermietben

D

LtzAömerberg 15. kl. Wobn.. Stb.
»? » 2 ginn , K. u. Zub . paff, s
jung - Leute, auf gl. zu vm. 'Näh.
Part ., Laden.  _ 9950
ßÄctamtv . 1, schöne 2-ZlMincr-
W Wohnung »1. Abschluß bis
1, Jnli zu verm. 148
^ » chachistraße30, ein srdl. Dach-
S/  Wohnung , 2 Zim . u. Küche,
sofort bill. zu vm. Näh. P . 1851

Keller (HimerhauS ) zu
i,_ 4826

fftiu Zim . u. Küche auf sos. , n
verm. Hochstätte 13._159

«iirchgssse U , Manfatle
v *- ein Zimmer und Küche zu
vermieten. 4460

d). gr. Zimmer , event. auch
S  Wohn - u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermietben
4899 Kirchgasse 36 . 2 >.
g ^ ranlenstr . 56, Bdh., Part ',

heizb. Mans . zu vm. 8173

«Lletchstr . 26 . 2., r ., NN gut
4 -? möbl. Zsl». an bcss. Herrn
zu vermieihen.  5070
gsg ' larcnihaleriir . 3. b Fr . Lutz
d e n möblirtcs Zimmer zn
vermiethen. _ 474
gi ' fliit möbl. Zim . mit Erker,
<■*/  Balkon und Bad z. vm. Näb.
Drciweibenllr . 4 , I . St . l. 846l

"̂ --»rudenstr . 5 , P ., sch. möbl. gr.
■45 Parterrezimmer gleich odcr

päler zn verm. 8518

D̂rudenstraße 10. Hth., P ., möbl.
Zimmer b. zn verm 137

^Kotztieimertir . 94, 3., bei Btüllett
49 ich. nibl Lim ., auch siir zlvei
Herrn pass., sof. b z. vm. 8934

Schlafstelle zii verm. Enilcr-
ftraße 25. 8870

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Diichelberg 26, 1. St.

ioritzstrasse 11,
ein möbl Dachzimmcr an anständ.
Person per 1. Mai zn verm. Näh.
daselbst oder Borkstraßc 25, 1. St .,
0,0 - 9025

,-̂ ftr aub. Arbeiter erhalten Logis
Metzgergasse 35. 8475wtederivaidstr. 11, p. ~ uwbl.
Zimmer zu verm. 9514

<4ranie >i,ir . 31 . P . r., ein eins.
iv möbürtes Zimmer per sofort
zu vermiethen. 872g

S

«iAauemhaterstr . 5, Mttb ., Part ..
«J «' erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736
jfg .m möbl. Zimmer zu vermieten
'S - gkaucnthaierstraße 6, HtbS.,
1. St . 8792
£tf »in reinlicher Arbeiter findet
'*2 ' Logis. Näh . Nauenthalcr-
straße 8, 2. Hih ., 1. r._8443
«11 )01113*036 52, 1., zwei möbl,
wl Zim . mit 1 u . 2 Betten zu
verm. Das. eins , event. auch zwêi
leere Zim . zu verm. 8985
«HKövl . Zimmer billig zu ver-
Wi-  miethen Niehlstr. 8, Hth-,
3 . St , bei Müller.  _ 8966
LNZtüderstraße 30. Fromsp .»
«? * großer Zimnicr und Küche
an anständige Frau ob. kinderloses
Ehepaar aus sosort zu vermteten-
2!äb. Part. _8969
JjÄJömetberg 16, gut möbl. Zün .,
v? » 1. Et ., mt sep. Eing . aus
gl. zu vm. Näherer daselbst, Part .,
Laden._ 9251
ÄlAömcrberg 28. 3. Etage rechts,
*? ? möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu v rmieten._ aa *t
»» Schlasstellen an 2 Vlrbeiter u.

l gut möbl. Zinimer
Eltholz , Siömerberg 28 . 5857
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^LLescheid. Fräulein findet gute
'V Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas HauSarb. Näh. Sedanstr. I,
1. St . lirtg._ 4500
Ml in mövl. Zimmer mit 2 Lette»
V!v an rciul. Arb. zu vm. 8731

Sedanstr. 13 bei HartwigPövl.Zunuier zu vermieihen.Heuer , Seerobenstraße 11,
Mhtelbau, 1._ 8912

Ein möbl . Zimmer
zu vcrm. Secrobenstr. 13, Hth..
2. St . links._66
Ctumger Mann kann Kost uno

Logis erhalten 8096
Sedanstr. 7, Hth , 2. St ., t.

/Stemgaffe 13 cm fein möbl.
Zimmer, Part ., billigst jofort

zu verm._ 112
rbener erh Schläfst» Scharn-

borststraßc2, Part ., r., bei
Knorr. 800
/JLcharnhorststr. 6, 2. r ., ein schön

möbl. Zimmer an bess. Herrn
zu veriiiiethen.  90
^schwalbacherstr. 49 ein sehr sch.

möbl. Zim. in. voller Pens,
zu müß. Preis zu verm. Näh. bei
Pauly, Part_ 3984
^ ^ chwalbacherstr. 59, 1.,r ., hüvsch

möbl. Zimmer an zwei Herren
od, Ehepaar sof. zu verm. 8936
HUKeüUiche Arbeiter erh, Schlaf-
OV  stell. 3

.Schwalbacherstr. 73.
/̂ chwalbacherstr. 49 eine sch. in.

Mans. mit od. ohne Kost bill.
zu vermieten. Näheres bei Pauly,
Part._ 8983
(Zrchwalbachcrstr. 59, 2. St ., r -.

möbl. Zim. in. gut., bürgerl.
Pension zu vermieten. 3789
LHHRädchen kann Schlafstelle erh'

Schachtstraße 24, 3. St . b.
Frau Harz. 8581

Gut möbl . Zimmer
mit Pension von Ml. 60 an zu
vcrmictüen. Taunusstr. 27. 1. 4220
«»K ^ alramstr. 14/16, srdl. möbl.

Zimmer an anst. Herrn zu
verm. Näh. 3. St . l. 8129
junger tviann ervälr Kost und
\J Logis Walramstraße 25, 1.
St ., rechts._ 6825

ein!. Arbeiter erhallen Kost
und LogiS 9299

Walrainstr. 9. Part.

«jD« »ständiger Arbeiter erh. .sofort
LogiS 83

R

Walramstr 9, 2. r.
VßiRellritzstraße 27, 2. Lt ., erh.

2 junge Leute Kost und
Logis. 9151
HVLNellrltzslraße 43, 2. Etage 1,

gut möol. Zimmer an «inen
Herrn zu verm._ 9206
HVLRestcndstr. 20, Garlenh., 2.

rechts, möbl. Zimmer zu
vermietben._ 7683
rtiJt 'Urigitr. 37, Werkstatt auf
XV  gleich oder lpüter zu vcrm.

Näh. Frankenstraße 19, Möbel-
Geschäft_ 7013
^Ji 'Jörtgnr. 18, 3. St ., ich. möbl
eÜP Zim. auf gleich oder 'päter
billig zu verm._ 6384P öbl.Zimmer in.voller Pens.zu veriiiiethen Preis 10 M.
die Woche. 6220

Näb. in der Erved. d. BI.
Hhorkstr. 7, P ., r . schön uiool.

Zimmer zu verm._ 9123
Ĉ ireuiiSl. möbl. Zimmer billig
ikl zu verm. Näh. Uorkstr. 31,
2, Et. links._99
|ßinc 'Mans. m. 2 B. als Schlaf-

stelle für n»r saubere Arb.
sofort zu verm. Näb. Exped. 8647

Pensionen.

Mn (JJiaiidiiair,
Emscrstraßc 13.

Familie » Pension
Elegante Zimmer , grotzer

Garten . Bävcr.
Norzügliche Küche. 6800

Läden. \\
iijadcnlokal im Hause Römer-
^  bcrg 16 mit Zimmeru. Küche,
cvent. auch mit größerer Wohnung
p. 1. Juli cr. billigst zu verm.

Näheres Adclhcidstraße 47, bei
A . Miu »in_ 16iil
%̂ nDcu mit Wohn., f. Metzger,

auf gleich ob. sp. zu vm. Nah.
Ad'erstr. 28. 1. St . r. 177

Laden,
für jedcS Geschäft geeig-
»et , cvent. m. Wohnung
per sofort oder späterz. vm
Adolfstr . 0 , 1. 6626

siDI lvrcchstr, 44, Laden m. 3 Z.,
Küche u. Zubet,. sof. oder

auf 1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzweckc bill. zu vcrm. Ausk.
1 Et. od. Bureau Hth. 5553

/LLroßer Laden mit Zimmer per
sofort oder später zu verm.

N. Albrechistr. 13, 2. St . 9155
^HLismarckring4 ist ein großer
'V Laden mit Ladenzim., anschl.
Bureau u. Lager rc. Raumen, zus.
oder geteilt auf sof. od. später zu
vcrm. Näh. das. P., !. 7104

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eicrgcsch. pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

L

^̂ chöuer heller Laden mii 1
Wohnzimmer und Wasser¬

leitung, passend für Schreibwaren,
Besohlanstalt, Dermittlungsbureau
etc per sofort zu vcrm. Näheres
unter J . ML 4 an die Exped.
ds Blattes._88
4LLros ?cr Laden , auch geteilt

zu zwei, nebst Lagerraum p.
1. April zu verm. Näh. Blcich-
straße 2, 1, St._ 5117
^^ .otzheiinerstr. 74, Ecke Elr-

villerstr., ist ein großer Eck-
ladcu, sowie Souterrainladen,
Flaschenbierkellcr und Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. I . Stock._ 3791
ckLckladcn mit 3-Zimmerwohllung
RL Dotzheimerstr. 76 zu vcrmielen.
Näh. Dotzbeiinerstr. 80, 1. 2981

ade » mit Wohnung zu ver
miethen 4368

_ Erbacherstraße 4.
tf4V K'f enau|'tr- gegenüber der

neuen Obcrrealschuc, am
^Zieihenring, Ladenlokalm. 1 Zim,

zu 300 M., dasselbe mit einer 2-
Zini.-Wohniing zu 580 M. z. vm.
stiäh. das. Part ., rechts. 4182

Hellmuildstraß- 4
%. UUvll billig zu vm. Näh.
Bäckerladen daselbst,_ 6061
Hellmundstrasse 41,
Vdh., i,l ein Laden mir anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
il. 2 Kellern per 1. April ;. vm.
Näh. bei4 . Hornung & € o .,
Häinergasse 3._ 4457

3U ucnlliet_t,cn-
(vHVvll HerderNraße8, bei
Petri. _ 3159
schöner Laden, Hcrderstraße 12,
® m. gr. Schauscnstcr u. Wohn,
per sofort zu vermietben. 5788

Kirchgasse 9,
Laden mit oder ohne Wohn-
iing per 1. April zu ver¬
mieten. 5343

Georg Kühn.

r^ chöner Laden, für Gcuiusc- u.
Flaschenbier-Geschäft pass,

per 1. Juli zu verm. N. Franken,
straßc 3, 2., Banbureau. 9008

Bäckerei
mit Laden u. Wohn, per sof. od.
spät, zu vm. Näh. Hclenenstr. 15,
Boidcrli, I, St,_ 9007
^aiser -Friedrich-Ring- 55, sch-
«5* großer Eckladen m. groß.
Ncbciiraum als Bureau zu ver-
miethen.

Näheres Watcrloostraßc3 (am
Zicteiiriiiqst_ 6934

Kirchgasse 9,
Kaden

per sofort zu vermieten. Näh.
I. Stock. 6487

m

^Haiiggasse 44 ist der seither von
Herrn Kunst iäriner E. Becker

innegeh ibte Laden auf 1. Okl.
1905 od. 1. April 1908 zu vcrm.
N Hol elburcaii, Langgasse 42. 9010

"Sch . Laders"
zu vermietben de Falloi »,
Langnassc 10, 2._ 8276

aucrgasse8 Ladenm. Laden-
ziniin. p. 1. Juli z. verm.

Näb. Mauerg. 11. 8721

Laden
mit Lagerraum zu verm., geeignet
für Porzcllangeschäft. Näheres
Ncrostraßc6. 3874

radcn, cveili. in. gr. Ladcn-
vd zimuier und gr. Keller und
Wohn, zu verm. Näh. Oranieii«
straße 51, Bureau, Hth. 6790

uerseldstr. 7, großer Raum
^ »-0 nebst Comptoir aus sof. zu
vcrmielen. 6852
4HA.hcinstr. 48 . Ecke Oranienstr .,
wV  gr . Eckladcn mit Wohn., 3
Zim., Küche, 2 K. u. Plans, per
1. April zu verm. Näh. 2. Et. o.
Kaiscr-Fricdrich-Ring 78, Baubur.
Soulerr. 6854
Rhetngancrstrahe , Ecke

Eltvillerstrahe
Laden mit 2 Zimmern u. Znbeh.
zu verm. Näh. daselbst od. V°tk-
straße 20, Fritz Born, Archit. 8742

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung rc. , per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

All . Schwalbacherstr. 10, großer
«V Laden mit Wohnung und
300 O .-Mtr. Lagerraum, ganz od.
getheili zu verm. Näh. Kaiser-
Friedricb-Rinq 31, 3._ 1668
^Ttaalgassc yö, ein Laden mit

Ladenzimmer auf gleich oder
1. April zu verm._ 6990

Westendstr. 3,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeiieinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche rc. sof. z. vm. Nab. L. Mcurcr,
Luisenstraßc 31, 1. St . 3877

Webergajse 39
ist ein JLaden mit Neben¬
raum zu veriiiiethen. 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Weygandt.

MrrgiM
Lüden

mit 2 Schaufenstern zu verm.
Näh. bei F . Herzog . Schuh¬
lager, Langgaye 50, Ecke
Webcrgasse. 8182

/Lckladen , Webergasse 14, ganz
^2 - oder getbcill, mit, auch ohne
Wobn. her sof. od. spät zu verm

Näh. Kleine Webcrgasse 13, bei
Kappe »._ 6390
VfWürttjftr. 19, gr. Laden, für

jedes Geschäft passend, ist
sofort z» vcrm. Nah. 2. Et. 5513
»KRellritziir. 31, Laden li. Laden»

zim. mit od. ohne Wohn.,
per 1. Mai oder später zu vcrm.
Näb. daselvst Bdh. 2. 9049
fîLch. Laden(Bikrualien-Geschäst)
’a? nebst Wohn, bill. zu verm.
Einrichtung vorhanden. Näh. in
der Erped. d. Bl. 6388
Jadeit mit Wohnung »n Hause

Javnstr. 46, per sofort oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 7742

Schoner, großer
Laden,

in der Kirchgasse gelegen, zn vcr-
uüelhcn. '' 4129

Näheres unter A . P . 4 an
die Exvcb. d. Bl.

I Heschiiftdoltale.

Grohks iffdiiiftöloüa
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Milte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, cv. in. Wohnung
möglichst bald prcisw. zu verm

Reflektanten bitte Off. u. F . 8.
6040 an die Exped. d. Bl. cinzu.
reichen. 6040

Geschäftsräume zu vcr-
micthcn

In meiner Besitzung Schlacht-
bauSstr., gegenüber dem neuen
Personenbahnhof, sind noch zn
verm. : 1 Parterrerauin, circa
200 Q .-Mkr. Bodenfläche, 1
Raum im 2. Obergeschoß, 160
Q .-Mtr. Bodenfläche, Lanips-
heizung, clckir. Belciichiung,
Gas- u. Wasserleitung vor¬
handen. Dainpskraft kann mit
veriiiietbet werden.

Näh.C .Kalkbrennen,
Friedrichstraße 12. 8580

Werkstätten etc.

4ir *crtftätte für stilles Geschäft
Xv  billia zu veriiiiethen. Näh.
Blllowstr. 10. 3, r._54
RALismarcking7, Lagerraum, auch

als Werkst., an ruhiger Ge¬
schäft zu vermietben_ 5404

WttWIe oil.
Lageirouiil

und 3- oder 4-Zimmer-Wodn>
uiig zu vermiete» Dreiweiden
straße5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939

^4» roße Werkstätten, auch geteilt
für jeden Geschästsbclrieb,

auch Spcisehaus Passend, m. clektr.
Lichtu. Kraft, groß. scp. Hofrauin,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich
straße 2, 1. St . 5116

^llLlucherplatz3. gr. helle Werkst.
p. sof. od. sp. zu vcrm. Näh.

dorts. im L. o. Blücherstr 17. 180
«1 -üchcrftraße 17 großer» . kleiner
M Weinkeller mit Faßh. und
Contor per sof. od. spät, zu vm.
Näh, doris. Part , r._ 8162
tAiertramftr . 13, eine sch., Helle
''V ? Werkstatt und ein Lagerraum
aus gleich od. spät, zu vm. Näh.
Part , bei Hiort. _ 4220
Mlicnramut . 21, gr., h. Werkst

mitsBorraum (Gas u. W.)
Ver 1. April zu verm. , 8084
Z?» otzhennerstr. 69, Soukerram-
Xs  räume, zum Aufbewahren r.
Möbeln oder für Bureau geeignet,
ver sofort zu verm._ 6144
<A>otzhc»iierslraße 106, Gütcr-

babnhof, schöne Lagerräui»
oder Werlstati, sowie Stallung ui.
u, ohne Wob», zu verm. 10014
^Lltvillerftr. 2 sino Werkstätten,
>2/ Lagerräume u, Flaschenbier¬
keller zu vcrm. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St . 8633

Stallnüg
für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch,
2-Zimmerwohnung und Küche, K..
Speicher. Mitbcn. der Waschküche
clr. etc. aus 1. Juli ds. Js . zu
vermieten Emserstr. 40, 1. 9180
4 »V » kl. Werkstatt ist sosort zu
R2 ^ vcrmiclhcn 5864

Näb. Feldstr. 1, l. St.
^LLiicljeiia-istraße 8, sch. Wcrk-

Hätte prcisw, sof. zu verm.
Näb. Bdh., 2. Sl „ rechts. 2870

Gneisenaustraße9,
Ecke Aorkstraßc. Schöne Automo-
bil-Lager- ». Kcllcrräumc zu verm
Näh, daselbst1 St._ 3254
£5^ elluiunbftr. 52 ist eine Werk-

ftätte f, Schlosser, Jnstallat.
oder dergl. mit od, ohne Wohnung
a. 1, Okt, 05 zu verm. Näheres
2. Etage, rechts._ 8553
Ättöbenflr . 17, gr. Heller Park. -

Laacrrauiii, ca. 145 (J -m,
sowie ebenso großer Weinkeller u.
150 qm Hoskellcr auf gleich zu
vcrmielen. Näheres Borderhaus,
Parterre. 7533
Stallung für 1—2 Pseidc per

1. Juli zu verm. Näheres
Hellmundstraße 27._ 8422
^ -ür Fiaichenvieroaiiolcr! Hell-

mundstr. 41, 1 Bierkeller p.
1. April zu verm. Näheres de

I . Hnrnung & Co.,
5416_ Häsncrgane 3.
^VeienenftraBe .6, Ueine, helle

Wrrkstätte per 1. April
zu vermietben._ 3540
«̂ eroersiraße 33, per 1. April

1905 schöne Werkstätte und
Keller mit Gas u. Wafier, mit o.
ohne Wohnung zu verm. Näheres
Borderb., Part . 9946
f»l rbntSraum oder Lagerraum
-»4 großer, heller, mit Aufzug,
auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm.
Näü. Jahnstr. 6, 1 St . 2614
/Fioulerrniu , 3 he.lc Räume,

eignet sich für Bureau, ist
per 1. Juli zu vcrm., gelegen am
Kaiser-Fnedrich-Ning. fllüh. An
der Ringkirche1. P._ 6060

KjMlchtlßrO8,
schöne Helle Werkstatt für jed.
Geschäft passend, auch für Metz»
gerct eingerichtet, zu vermiet. Näh.
daselbst. Part _ 8966
L^ udwigstrane 6 Stall für 2
^  bis 4 Pserde, Heub., Remise,
Halle, mit und ohne Wohnung a.
gleich oder 1. Juli zu verm. 81

iliainieiutage(50 a/
gr. Trockenspeicherb. zu vermieten.
Näh. Bureau._ 9268

WmMßraße 60 a,
gr. trockener Keller, ca. 5>1 qm, als
Lagerkcller geeigu. b. zu vm. Näh.
Bureau. 9267

°0 qm, per sos.
JVtllVIff zu Beim. Näb.
Nikolasstraßc 23, Pait . 6635
Lagerplatz , an der Mainzerstraße,
^  jetzt Kohlenlagerv. Beisiegel
ist zu verpachten. 6029

Näh. Nikolasstr. 31, P ., r.
>4ZlüdeSheimcrur. 23 (tlkeuvau)
** *' großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Ouadralmeter, sofort zu
veriiiiethen._ 2415
«iURhemgauerstr. 7, schöne Helle
trü - Wcrkstätle oder Lagerraum
eventl. in. 2- od. 3-Zimmcrwohnung
zu verm. Näheres Eltvillerstraße 12,
Carl Wiemer._ 3294
ĝ -horf., Hofr. u. Keller, cv. mit
^ Wohnung zu üjvm. 8,'oon-
straße6. 7795
Atedanstr . 11, 2 Part . Zunmer-

als Tapezierer-, Buchbinder,
rc. Werküätte per 1. April z. vm.
Näb. Bdh., I. St._ 3133

Trockene

Lagkmiiiiilk
und ti  Burcauräiimc sowie1
Weinkeller »nd Hnfkcllrr zu
vcrm Schicistciiicrstraße 18. 3398

^ >wstcr, ca. 215 qm groß, As-
5 » pvaltbelag, Gas- od. clektr.
Beleuchtung, Kraskaufzug vorh.,
mit oder ohne Comptoir u. Halle,
aus sofort oder später z. vm. Näh.
Dkorttzstr. 28, Compoir_ 9238
$KJömerberg 9/11 ist eine schöne
tri - helle Wcrkstättc für Schlosser
od. Jnstallcheur auf 1. April zu
vermictcn. Näheres Webcrgasse 49,
Schlosserwerkst, od. Bismarckring2
im Laden. 4178

Gine helle Werkstätts
auch als Lagerraum zu vermieten
Röderallee 16. 7986
g» chwalvacherstr. 59, eine schöne
■S  heizbare Werkstatta. 1. April
zu vcrm._ __ 4237
SQlnc gute, große helle Werkstatt,

heizbar, auf 1. April zu vm.
N. Schwalbacherstr, 59. 2479

Große Lverkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075
_ Schefselstraße 2.

Schiersteinerstr. 22,
gr. helle Plirt .-Räume äls Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu vcrm
Näb. Part , rechts. 4 6̂3
Ltchulgasse4, 2 Werkstätten oder
A Lagerraum sof. od. sfl. zu vm.
ötäb. Htli.. k Tr . 4403

Watertosstraße3
(Neubau, am Zietenring), schöne,
groß; Wcrkstättc prciswerlh zu
veriiiiethen Näh, daselbst. 6936
JIRerkställen, Lstagazine, Keller z.
U »* verm. Walramstr. 31. Näh.
daselbst in, Laden od. bei Führer.
Wilhelmstraße 24._ 8740
HIVerknälte oder Lager billig zu

vcrm. Näh. Westendstr. 20,
Gth., 2. St ., r._ 8053
«iDhorkstraße 14, gr. Kellcrräume,

auch geteilt» zu verm. Näh.
Bdbs., 1. St._ 9125
VJJarterrc , g. Lage, passend für

eilt Stelleuvermittlungsburau,
Blumen- od. Sarggeschäst, sofort
billig zu verm. Näh. in der Exp
d. Bl._ 4203
A . tallung für 3—4 Pserde m.
w Futter- und Wagenraum p.
1. Juli zu vermielhcn. Näheres
Zimincrmanlistr. 3, Part . 9035

Jorkstvatze Äi),
helle Werkstätte, 76 qm, mit sep.
Hosraum für 320 Mark zu ver¬
mieten. 91 6
ZU) rcinslokal , 150^ crs. fass.,

in Mitic der Stadt , für
dauernd, ev für einzelne Tage zu
veriiiiethen. Näh. Kaiser-Frievrich-
Ring 31, 3._ 1669

KolrLerrhos.
Altes Geschäft, per sof. ob. späer
zu vm. Walramstr. 27._ 6861

Circa 1 MorgenAcker
im „Kleindainer" zu verpachten.

Näh, guiieufir. 33, P 123
^R,cllerstr 17, b. Kossbach,

eine Wagcnremise oder sonst
für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermiethen. 113

KmÄchiM
im Feld nebst 30 Riithen Land
ist auf 1. Mai zu vcrui. Näheres
Adclheidüraßc 79, 1. St . 138
Ljandhaus (Neubau), Jdstciuer»
^  straßc6, zu vcrk. od. zu veip-
mieten, 17 Räume, zum AUeinbc-
wohnen oder für 2 Faui. Schöne
Lage mit prächt. Aussicht großem
Garten. Alles Nähere Ph .lipPs»
bergflraße 36, Baiiburcau. 7406

l « '

^̂ arlelinc g. Selbstgeber reell.
/X)  Leuten. Tchneewcitz , Berlin
Invalide,istr. 38. Riickp. 238/117

10-2000ÖP.
auf 1. Hyvoth zu vergeben durch
II . Scheurer , Biebrich,
Wilbelmstraßc 24, 2. St . 842

öraueden Sie Geld?
auf Schuldschein , Wechsel,
Bürgsch ., Hypoth ., Police usw.,
so schreib . Sie an C . Cr,
Müller , Berlin 318,
Borotheenstr . Jede An¬
frage wird sofort discret und
kostenlos beantwortet . (Streng
reell .)_ '196 2 .9

Warnung!
Bel Kauf eines hiesigen oder

auswärtigen Geschäftes , Grund¬
stückes , Gewerbebetriebes jed¬
weder Art oder bei Beteiligung
Kann man nie genügend vorsichtig
sein. Streng reelle Angebote
finden Sie in meiner reichhaltigen
Offertenliste , die bei Angabe Ihrer
Wünsche kostenfrei zusende. Bin
kein Agent, nehme von keiner
Seite Provision,
n* i# _ _ _ _ TTÄlnn *R.Ti.

G. Gottwald,
Goldschmied,

7 Faulbrunnenstr. 7,
empfiehlt billigst

Gold- und
Silber-Waren,
als Konfirmanden-

Geschenke.
Damen -Kinge

von Mk 2.50 an,

Verfchledenes
Toilette-Ausschuss-

Seife
per Pfund 45 Pfg.

Glycerin , Honig,
Veilchen , Lilienmilch

etc

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
(teilte Qualität)
Adalbert Gärtner,

_ Marktstraß- 13. 7366
Jeder fetn eignet

Krättterarzt,
kurzgefaßte Anleitung für
jede Krankheit

einen pass-nden
heilkräftigen Thee

zusainmenzustellen,
von Ör. med. Paczkowski,
Frei » nnr *>5 Pfg .,

so lange Dorrath reicht, nur zit
beziehen durch

Knelpp -Ban »,
58 R h e i n stt a tze 58.

Stzütz-

lifpnratiiren!
Damrnstiefel,

Sohle » n. Fleck i  Mk.
Herrenstiefel,

Sohle » »Fleck ÄS«  M
Bei Bencllung Abholenu. Bringen

innerhalb 2 Stunden.
10 - 18 Gehilfe ».

Gute Arbeit . Prima Leder.

Pius Schneider,
Schuhmacherei, 7640

Isbrrg 26,(aiitii,
gegenüber der Synagoge.

&P Lic Wert
aus ein»» sauber gesohlten und
schön reparirten Stiesel, so gehen
Sie zu 8739

Pli. Mohr,
Schuhmachermeister,

Bleichstr. 41. Bleichstr. 41,
_ Billialle Preise._
tzetr. KerrMkiller u.

Schtthwerk
kauft koriwährend 7641

Pin » Schneider,
Michelsberg 26,

gegenüber der Synagoge.
Auch werden alte Sachen

gegen neue in Zoblung genommen.

Ein Heller Kopf
verwendet stetsDr. Oetker ’s

Backpulver 10 Pfg.
Bonillin .Zucker 10 Pfg.

Pudding Pulver 10 Pfg.

Fmoti»
bester Ersatz für

Honig.
Millionenfach bewährte Rezepte
gratis von den besten Kolonial¬
waren- und Drogengeschästen jeder

Stadt. 400
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Hervorragende Auswahl

Krawatten
neueste Fasons,

Kragen
Manschetten

beste Qualitäten.

Hosenträger
billigste Preise . 9075

LSchwanck
Mühlgasse 13 -.

Hochfein parfUmirt
Hier zu haben bei : 720/97

O. Sichert , Drogerie.

Tapeten
circa 10,000 Köllen

zurückgesetzt
verkaufe billigst 6717

Tapetenhaus
Robert Wetz,
IiUisenetr . 22 . Tel . 387.

Haarzöpfe
von Mark2.50 — 3.50 an,

H . Giersch,
18 Goldgassr 18 . 694

Trauringe

85

5®
«'
3>«n31f»
M
1«

•* ) — » ■** »» ♦

das Stück von Mark 5..— an.
Friedrich Seelbach,

UfjvEtt Goldwann ».OptischeArtikel.
Ich musste meinen

Laden räumen,
verkaufe deshalb mein Lager in
illeise-, Hut-, Schiffs- und Kaffer»
Koffern in ächten Rohrplattrn und
anderen Marken, Offenbacher
Patent-Koffer und Handtaschen in
Ia Leder, Akten» u. Musikmappen,
Portemonnaies, Brief., Visii- ».

>Cigarrentasch, Hand-, An- u.Umh.-
Täfchchcn. Plaidbüll.,Plaidricwcn,
handgcnähte Schulranzen, Hunde-
geschirre rc. rc. zn staunend bill.
Preisen, 'Mengassse 28,
1 Stiege hoch. _ 7550

Anzirndeholz,
f. gespalten, äCtr . 2,20Mk.

Brennholz
k Ctr 1.30 M 7586

liefern frei ins Hans

Kehr. Neugebauer,
Dampf »Tchreinerci,

Schwalbachrrstr. 22. Tel. 4N7

Empfehle:
Reis, per Psd. v. 12 Pf. an
Pflaumen „ „ „ 15 „ .
(ÜStmüfc« und Fadennudeln 24 Pf.
HauSm. Eiernudkl», Marte Saal¬

burg per Pfd . 40 Pf.
Maccaroni per Pfd. v. 30 Pf. an
Obflniclangcp.Pfd. 30, 40 u. 50 Pf.
Datteln u. Feige», p. Pfd. 25 Pf.
ff. S - latöl, V. Str. 40 Pfg.
Margarine . Bitello" Pfd. 75 Pfg.
Lileizcmnehl, p. Pfd. p. 15 Pf. an

M. Beysiegel,
Dotzheimerstr. 47, Lcke Dreiweiden¬

straße. 7407

ii.Kink«gut
in meinen Weinstuben

fiedstluikl,platz 12
am Dom. 327

krä»2 Kirsch,
Wcinh andi  u n g,

Mainz.

Weinfässer,"
frisch geleert, in allen Größen z.
baden. Albrechtsir. 32. 7698

Nene

Ksngl-Ruhme«
zu verkaufen 7967

Lnisentirasze4-i.

Treidlieme«
aller Axt stets vorrätig. Neparat.
prompt ir. brll. F . Meineche,
Sattler, Grabenstr. 9. 8056

jeder Art kauft man am besten
in der Stuhlmacherei von
7123 A , May,

M a u e r g a i f e 8.
NB. Rep . » . Flechten

von Stühlen gut u. billig.

Schreibmasehinen -Schula
Versch. Systeme.

iTag- u. Abendkurse.
Kostenloser

Stellennachweis,
Heinrich Leicher,

Luisenplatz 1a.

iJ*rU 1900 hüchsto Auszeichnung
„Grand Prix “.

verkauf von Schreibmaschinen
nur erstklassiger Systeme zu

Original-Preisen.
Heinrich Leicher,

• Luikcnv atz la . 2914■ Wollen Sie beste fach
W Männisch aiisgewühlte

Kräuter,
speziell solche zu

intipp’s Hüten
billig kaufen, so crsragen
Sie bic Preise in der

i iskmaim-Lrogerie,
von Apotheker

O. FortzehJ,
55 Rheinst ratze 53,

Delef. 4231.

Ebendaselbstkostet der
wirksamste

BlntreiuignngSthec,
für eine Frühliitgslur völlig
ausreichend, per Pfund
1.50._ 6987

Kräftiger

Rotwein.
naturrein, Fl. 70 Pfg.. ohne Glas,
bei 12 Fl. 5 Pf bilicger, empfiehlt

Jacob Frey,
Ecke Walluser u. Erbachcrstraße.

50 Pfg.
per Liier, sehr schöner selbstgezog-ner
Tifchwein in Füßchenv. 2oLtr.
ai>. Per Flasch », ohne Glas.
SO Pfg ., bei mehr noch billiger.
Ist. Brnim , Weinlianfllung.

Adelbeldstr. 33. 8543

linftöcke.
stark, in besten Sorten, abzugeben

Gärtnerei Schcben,
182 Fran ksUrtcrlandstraße  7 ._

| OVseiNundSäkungsweine
Malaga, Sherry,

Portwein , 770
unterslicht und begutachtet

ii, 3 Flaschengrvßen bei:
Philipp Hess,

Sonneuberg. Tbalstraße 3a,
Martin Petri,

Wiesbaden. Schuidcrg 11.

Kartendeuterili,
berühmte, sicheres Eintresfen jeder
Angelegenheit. 120

Fra» Sferger Wwe .,
Nettelbcckstr. 7, 2. (Ecke gorkstr.

Karl,Ir . 1
tnren an Möbeln , sowie Auf¬
polieren und Mattieren der¬
selben zu allcrbilligste » Preisen
ausgeführc. 8107
^̂ ie Wäicherci und- Gardincn-
H spanncrei mit elektrischem Be-
trieb von Noll-Huffong, Albrecht-
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften. 5868
(Kleider, Knabenanzüge. Weiß¬
st zeug w. gut und billig an¬
gefertigt 7994

Kirchgaffe 19, 3. St . l.
ofdie zum Bügeln wird on-
genommen Göbenstraße 19.

Mtlb., 3. Sr bei Krüaer 8611
U udwig Dürrer ."Schnei-

dermstr., Ecke Nengaffeu. kl.
Kirchgaffe, Eing. kl. Kirchgaffe 1,
empfiehlt sichm allen in fein
Fach cinfchlagendcn Arbeiten 8216

*um  ^ cln •”■6*1v angcn. Oranren-
straßc 49, Hth., 2. St ., !. 8495
L^ ure und alle in das Putzsacy

einschlagendc Arbeilen werd.
billig angefertigt 8009
_ L-cdanstr. 15, 2. r,

utpoliren, Wichsen, Malliren
"W und Nepariren aller Arten
Möbel wird aufs sorgfältigste
prompt u >d bill, auSgclührl, sowie
alle in das Fach eiuschlagende Ar¬
beilen. Wetlrltzstraße 41, 2.  Stock,
links_ ■_ 8134
0 ! oir heute an kann Tag und

Nacht gebleicht werden, auch
wird Wüsche zum Waschen und
Bügeln angenommen. 8897
HochachtungsvollH. Schneider,

Ecke Feld- ». Kellerstr. 15/17.
tzZLolcre», Maltlre», lltcp aller
'y *' Möbel, auch ant'ker Parkelt-
rcinigen gut und bist. W - Karb,
Schreiner, Vcrtramslr. 11, Rückb.

Best, seit 1905. 8284
erhalten guten dürger-

Zirltia llchen 106

PriMt-WittagsW
zu mäßigem Preise

Biswarckring32, 2. r,

billigst auSgefüdrt. 847?
Zfl. rtvG «e »', Ifechaniker,

Hcrmannsiraste 13.

Mepneatnren
an Uhren und Goldwaarc»
werden solid und billigst aus

geführt 3608
Marktwtrasse 0.

A üllvbcüer
können noch guten MtttagStisch
erhalten 4365

Clarsnthaiekstr. 3, P.
»eeil ! Jg . Mädch. 21 Jahre,

230000 M- Perm., wirtfch.
erzog., w. Hcir. m. edesges, Herrn.
Berrn. n. cif. d. g. Ehar. Beding.
Off. u F . Lomberk. Berlin L. 14.

Kleines Haus in enter Lage zu
di-  kaufen gef. Off. u. >1. 0-
101 au die Exp. d. Bl. 7958
»dymnino. für Ans., zu kauf. gef.

Offert, u, P . Z 99 an die
Exped. d. Bl. 102

Uc uns neue Bü -ucr aller
'Akt. gleichviel in welcher

Sprache, Schriften über Nassau,
alte nassauifchc Kalender u. dcrgl.
kauft meist geg. Baarzahlung das
Mitteldeutsche Antiquariat, WieS-
baden, Bärenstraße 2. 4296
Buchtiaild «. ii. Antiquariat

Heinrich Kraft,
Wiesbaden, Kirchgaffe 36.

Ankauf aebr. Bücher. 3730

Anwesen,
nahe dem neuen Gliterbahnhof, ca.
4 Morg., mit durchfl. Bache, neu.
muss. Wohn- und Stallgcb., f. jed,
gewerblichen Betrieb oeeignrt, des.
Wäscherei, Gärrnere-, Molkerei eic,
seht oder später auf läng. Zeit zu
verpachten oder zn verk. Offert, ll.
A. X . 8794 an die Exped. d.
Blatte»,_ 8799

Kleines, sehr rentables

Haus
in Morbach zu verk. Näheres bei
H . Schenrer , Biebrich,
Wilhclmst raße 24, 2. Sr . 841

Hans
mit guter Bäckerei billig zu verk.
Off. v. Sclbstkäufern erb.snd H.
8 . 1 . cm den Verl, d Zrg. 840

"Neues Haus,
in Dotzheim, m. Laden. Schlacht¬
haus u. Stall , unter Taxe z. verk.,
evcnt. zu vcrm. Off. u. B . K,
836 an die Exped. d. Bl. 836

mit schönem Garren im Rheine,au
billig zn verkaufen. 'Näheres bei
,f.  Schulte , Bürgermeister a.
D . Winkel a Nh. _772
C-Ji : einem fehl bei. One , N..he

Eltville, ist Sterbfalles halber
ein schönes HauS mit Nebeirgeb.,
großen Sälen, schönen Zimmern,
groß. Weinkeller, umzäumen circa
t Morg. groß. Terrain, welches
sich als HerrsdiailSsitz, ober als
Pensionat, ob. als fllcstanr. mir
Garlenwirihfchofl und Kegelbahn
eignet, für 75,000 Mk. zu verk.
durch 90

I . & «• Firuieuich,
_ Hellmnndstr. 53.

aSLcm» zu verk. kl. Schwaldacher-
straße 8. flläheres fliero-

- -- 3881lal 45
4cĥaus mit Co!onialwaarcn- und

Flaschenbiergeschäfr, g. Lage,
unter günst. Beding. Krankheits
halber zn verk. Antritt beliebig.
L Kraft . Agentur, Taunus¬
straße 17 (2—4 Uhr) 9051

K ?rgsstkl ikl)isinfdjei%
guter Hoidund, fof. zu verk. 837
' Soancnberq Wie»bade»erstr. 26.

neuer Doppellp. - Wagen mit
Aufsatz zu verkaufen.

Itier *tadt,
Langoasse 4.

l ist. zu verk. Feldnr. 19,
q^ .in gm crh. Fedcrwagcn für
'»A- Tapezircr oder Schreiner oill.
zu verk. Sdiillerplatz I, Sattler«
werlstatt. _ 60

Für Dumeu!
iülobetn garnierte Damen-Hüte v.
2 llstark an. Umgarn, raschu. bill
PhilippSbergerstr. 45, P„ r . 151

MittHnerbTslier nicht goknnn ton Leictitig-
keit und Sicherheit kann jede Dame, jede
Schneiderin mit Hilfed«r FavöriUehnittu
Kleidung von yovÄiigUcUem Sit/, und
höchster Eleganz höVBtellei*. lOOOdeglänz.
Anerkennungen, vielfach prämlirt. Jede
Dame verlange das Eeiclih.Nodsiiu-lhumu.Schnittinusterbuch(freo.nur 60 Pf.)so-
*vie Schnitte von der hiesig.Verkaufsstelle
Cnr.H4n.n1ar, Wiastiadsr, Lanygosse 3J-
Uttnn, SfhniUniaiiufaktwr, hresdeii-.X.

Erste,Ultest« grösste,verbreitest«welt¬
bekannte Nähmaschinen- und Fahrrad* \

GrosstirmaM. Jacobsohn,
BERUHN. 24 Linien-Str. 123,
Lieferant von Poßt -,Preus *iech,

Staats - und Reichs¬
eisenbahn - Beamten-

‘vereinen , Lehrer -, Mi¬
litär -, Kriegtrrvereinen
ganzDeutschlands ver-
nendet die neueste
deutsche hocharmige
Singer - Nätimaechine

,Ur ftlle Arten
„lUUMt Schpeiderei,
35, 40, 45,4a, 60 Uk , * wflchentl,
profcaiöit , 5 Jthrr Garantie,
Wnsc.P - Roll - Mennel billigst.
Miütaria-Zollerräder

ly MiiJtAf-. No»>, Kl,*nb«hn-
und beamtenkrclson dneelührt,
beilabUMa Marken , 71 Mk. an,

_ Idurch dlrekton Bezun 50»/, Er-
bparniu ’Maadiinaa UbcrjUzu besichtigen.

1618/75

Kjcucr Schncpvkarren zu ver-kaufen Hcllmundstraße 29,
Schmiepewerknäkte. 5875

Federrolleu
c ne neue, 35—40 Ctr. Tragkraft
versch. gcbr. v. 15—70 Ctr. Tragkr,
eine t>. Rolle für Esel oder Pan ,
guch als Handrolle billig zu »ev,
Dotzbeimerstr. 101a. 9614
Axkotzbeiineriir94, «nie Fleisch

rolle nebst Kasten, auch für
Flaschenbierhäudiervassend, nebst
Pserdeaefibirr zn oerkauicn. 4780

i neUkZtznkDkalren,
! aebr. Fcdcrrol.e, 1 gebr. Fuhr-
waaen »n vk. Weilstr. 10. 9203
- ^. infp.-Pieroegsichirre verlaust

kill. G. Sujmidt , Gold-
cane 8. 5426

,,edcrrouen, o0u . 2:, Ztr ., zu
&  vcrü Oranicilstr. 34. 7466
|jliu gutes Break, ! guter Gc-
vt ichäilSwag., 1 gebr. Eiiispänner,
1 gebr. ttüicrkarren zu verlausen
Smachistraße5, H5
^Atchivalbacherstr. 65, P ., g erh.v Kinderw. mit Gummir. billig
zu verkaufen. 9159

G ut erh. Garteugeläuder

eine Holzballe zu verk,
Näh. Kaifer-Friedrich-Rin ; 74,

3. St . 4090
V4aden -4Si« richtung ^Lolonial-
^  waaren) mir 42 Schubl zu
vk. Hirschgraben 14, b. Schreiner-
ineister Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Spitzhund , sehr wachs,
zu verkaufen. 7443

Reinen Weisswein,
eigenes Gewächs, pro Flasche 60 Bf.
Platterüraße 8. 1. St . 2245

Spezerei -Einrichtung,
Ladentheke, Hobelbank,

gut gearbeitet, sehr billig zu ver¬
kaufen 9115

Marktstr. 12, Späth.
großes, faub., bolzerneS

Kinderbett mit Matr. u.
Oberbett wegen NaummanqelS für
15 Mark zu ver 'anfen 27

Secrobenstr. 4, Part . r.
Neues Fahrrad,

Modell 1405, billig zu verkaufen
Göbenstraße 19, 2. St ., r. 135
-LV̂ illig zu verk. : Gut erhalt. E,§-

kästen, Theken, Reale, Erker-
gestelle, Fliegenschr., Lüster, Bogen-
lamve, sowie pol. u. lack. Betten
Schränke. Sophas, Sesfel, Tisch,
Stühle, Regulator u. »och Versch.
Moritzstr. 72. Gib., 1, l. 8644
LLLute, vollst. Laden-Einiicht., f.
>2* Spezereigefch., zu vk. Näh.
Fanlbrunnenstr. 12, 1. St . r. 8872

Ei»
CoilMialwaarengesWft,
ist billig zu verkaufen. Näheres
Nüdesheimerstr. 16, Laden. 3316
/Äut erballenerKUlderliegewagen

mir Gumni'rädern billig zu
zu verlausen Rödersiraße3 im
Laden. 8006
L^ eckeii-Kasigeu. a. Utenfiticn bid.
9g  zn verkaufen 8902

Heruerüraße7, Laden.
neue sch»»cde>fknie Bri er

billig zu verk. Ptorrtzstraßc 9,
Hlh., P ._ 42
| "i^ utetl). Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelheidstraße 11
Glh.. 1. St ., bei Wolff. 6640

Lnr Krautlente.
Gut gearbeitete Mirhvl,

meist Handarbeit, wcgeu Er¬
sparnis? der hohen Ladcn-
micthc sehr billig zu vcr-
kauscu: Vollst. Betten 60—150
M., Bertst. 12—50 M., Kleiderfchr.
srnit Aussatz) 21—70 M., Spiegel-
jchränle 80—90 Al., Berlikows
(polirt) 34—60 M-, Kommoden
20- 31M ., Kllchenschr.28- 38M.,
Sprungr . 18—25 M , Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12- 30 M.,
Scpbas , Divans, Ottomanen 20
bis 75 M-, Waschlommoden 21 bis
60 Wi., Sopha- und Anszugtische
15—25 M., Küchen- u. Zm»ncr-
tifche6—10 M., Stühle 3—8 M.,
Sopha- u. Pfeilerspiegel5—50 M.,
u. s. >v, Große Lagerräume.
Eigene -Werkst. Fraukeu-
straste L9, Wellritzstras?« »7
Auf Wunsch Zahl«ngs-Er-
leiÄternug. 48.6
Neuer Tuschen - Diva »,
llsitzig 48 Mk., Lfitzig 58 Mk..
Chaiselongue(neu! 19 Ml. Raue»
lhalcrstraße 6, Part ., hinter der
Ningkirche. 8951

uTc Herren-Kielder lTaillen
Röcke) zu verk. 8939

Clarenthalerür. 5. P l.
jchichtäf. Beti und 1 Sopha billig
& zu verkaufe» 86
_ Wcllrltzstraße 19. Part.

1Hlllde Dirkwurz
zu veri-uf Schöfferhof -Tcpot.
Haiengarle». 126
TLtrvst -Mlst zu haben Schacht-

straße 21 9214
1 (i, Kinderwagen zu verk. beiLN>r, Gncisenaustraße8, Hth.
1. St._167
|4tut rrtiattcncv niuderivageii„iit Gummirädern billig zn
verkaufe» Lchwalbachcrstraße 57.
Bdb., 3. St . 63
FHine sehr gut erhaltene Laven-

einrichtung, bestehend ans
Glasichränkcn, Reale, Verkaufs-
Kästen, Meging- Erkereinrichtung
mit Spiegelscheiben, Ladenthelc etc.,
passend für Schreib», Kurz, und
Wollwaren etc., sehr preiswert zu
verkaufen, da Laden geräumt werden
muß. Näheres unter F . J . 40
an die Ex cd. ds. llll._89

Abbruch
Alle Ausnitieiinnflnlt.
Kapelle»str. 42, sind bill. zu verk. :
Schieferdächer, Fenster, Thüre.n
Fußtafrln, launene und eichene
Rremenböden, Bretter, Mettlacher
Platten, Trceppn, Sandsteintritte,
Thürgestelle, Bau- u, Brennholz
U. s. w. 9057

2ld . Järbcr , Feldstr. 26.

Pferdekvippen
u. Raufen

zu haben 7936
Luisenstratze

Trauringe
Gold- u. Silberwaren
enipf. zu außergewöhnlich billigen
Preisen. 7062

Hm  Blumer,
Goldschmied,

»2 Wcllritzstcasze 33.
Werkst, für Neuarbeilenu. Repara¬
turen. Altes Gold u. Silber wird

in Zahlung genommen.

_ Köniqlicher HotSBffdUout

[^ j^ ottcnmayGP

Biireau : Rheinstr. Nr. 12.

rjji Telephone : Nr. 12. Nr.2376^
b (Verpackunqsabtheilung,) U

A fur . v iS
U Fracht - und Eilgüter.) ü
rj übernimmt: (ja
j Einzelsendnngen : iyj

Porzellan, Glas, Haus- «
rath, Bilder, Spiegel , H

1 Figuren .Lüstres,Kunst - «
I sachnn . Kiavip.r»  WSachen, Klavisrf,
Ä Instrumente, Fahrrsder , [«]h Ißbenda Thiera ato. fii* 1

Pzu verpacken,
pversenden undI

zu|zu ft
versichern

gegen
Traisportgefahr.

Leihkisten
Ä für Pianos, Hunde und m

Fahrräder . 2166 ßj

In einer Nacht
vers rwiudr»

>Sommersprossen
gelbe und rote
Flecken, Mitesser
bei Gebrauch v.

Dr . Kuhns
Edclweitz-Crcm«
Mk. 1.50 und
Leise 60 Pf.

_ Viele Anerkenn
ungcii. Nur echt hier: O.
Sichert , Drog , vis k-vis b.
Ratskeller. Slpoty A . Ber-
ilitg , Drog Gr Bnrgstr,
Ohe Tauber , Drogerie,
Kirchg . 6 , Drog . Sanitas,
Mauritiusstr. 409

und die damit
verbundonen

Unzuträglichkeitc» verhind. u. des.
ohne Berufsstörung mein seit Jahr,
bewährter Zehr- u. Entfettungstee
tzucns, absolut unschädlich. Packet
1 M. Slur zu beziehen Kneipv-
Hans, Rhe-nstr. 59. 9257

Stepfteckk»

-

Tapezirer, 7572
woliat Jannstp . 17 . Da¬
selbst werd. alle Tapezirer-
arbeiten best, ausgeführt.

wer,eg
nach den
neuesten

_Plustern
iinD zu billigen Preisen angefertigt,
sowie Wolle geschlumpt. Näher!»
'Michelsbera 1,  Korb !. 9663

.Einzig bewährtes
Kezept

zm * Glanzbügelei!
Man nehme einen Theelöffel voll

Bielefelder >Plätthülfe
kErleichfepfdaü Glanzleren^

^tsotit dleWäsche elegsnjy
J ^ % s30^
^ - ^ rciilistt.üebM

Zn haben in den me'sten
Di 'ogcn -,Colonial wäre n*

» . Seifewgescliäl 'tea.

^Leibliches

Modell
sucht Künstler. 143

Offenen u. B . 50 an die Exp.
d. Bl.
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